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Nr. 19  I  10. Mai 2023

Ausgabe Naila

Titelfoto: Zum 28. Nailaer Frühling 

am  Sonntag, 12. Mai, von 11 bis 18 Uhr 

wartet ein pralles Angebot 

 Der Berg ruft  am 17., 18. und 19. Mai:

65. Bergfest der Bergfreunde Hirsch-

berglein 

ANZEIGE
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Rundgang durch den 
Wiederbewaldungs-
Parcours

Leserfotos der Woche

Die Maibäume stehen wieder

 Viele Mythen und Bräuche ranken sich rund um den Maibaum: Der Brauch stammt vermutlich schon aus vorchristlicher Zeit und stand wahrscheinlich als Verbin-

dung zum Göttlichen und sollte Fruchtbarkeit, Glück und Segen bringen. Das Aufstellen des Maibaums wird mit einem großen Fest gefeiert. In dieser Ausgabe 

lesen gleich mehrere Beiträge dazu.  Bereits am Vorabend des 1. Mai trafen sich bei Sonnenschein am alten Feuerwehrteich in der Freizeitanlage die Teichgrafen 

und ihre Helfer, um ihren in fränkischen Farben geschmückten Maibaum aufzustellen und mit einem kühlen Seidla Bier anzustoßen. Klaus Munzert hat das linke 

Foto an die Redaktion gemailt. Ein Frosch ziert die Spitze des Maibaums der Siedlervereinigung Froschgrün. Eva Linsenbühler aus Bad Steben hat das rechte 

Bild geschossen. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Impressionen 
von der Stemmer 
Maikärwa

Seite 53

Hallo liebe Auszubildenden,

Zur Verstärkung unseres kleinen Teams suchen wir ab 

September einen Azubi (m/w/d). Wir sind eine  

Facharztpraxis für Augenheilkunde in Naila.

Wir bieten:

- Schöne, moderne Praxis

- Vielseitiges Behandlungsspektrum

- Tariliche Vergütung

- Günstige Arbeitszeiten

- Tankgutschein

Wir wünschen uns von dir:

- Freude am Umgang mit Menschen und an der Arbeit im Team

- Interesse an der Medizin 

Wenn du Interesse hast, schicke eine Bewerbung an: 

Frau Dr. med. M. Th. Keller • Frankenwaldstraße 1 
95119 Naila oder per Mail an:

Augenheilkunde-naila@gmx.de

Für Fragen stehen wir dir gerne telefonisch zur Verfügung!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Naila  – Zum 28. Nailaer Früh-
ling wird es bunt! Die Besucher 
erwartet am Sonntag, 12. Mai 
2024, ab 11.00 Uhr wieder ein 
attraktives und umfangreiches 
Angebot. Bis 18.00 Uhr herrscht 
–wie bei Erlebnismärkten seit 
einem viertel Jahrhundert Tra-
dition- in der gesamten Innen-
stadt von Naila der Ausnahme-
zustand. Mit einem bunten 
Markttreiben, zahlreichen Ver-
kaufs- und Informationsstän-
den, viel Musik, jeder Menge 
Geselligkeit und einem bunten 
Rahmenprogramm wird dieser 
Markt wieder zahlreiche Men-
schenmengen anziehen. Die 
Einzelhandelsgeschäfte öffnen 
in diesem Jahr um 12.00 Uhr und 
laden bis um 17.00 Uhr zum 
Bummeln und Einkaufen ein 
und halten für die Gäste so man-
ches attraktive Angebot bereit. 
Pünktlich um 13.30 Uhr findet 
auf dem Marktplatz die offiziel-
le Eröffnung durch 1. Bürger-
meister Frank Stumpf statt.
Eine besonders farbenfrohe 
Attraktion beim „Nailaer Früh-
ling“ ist natürlich wieder der 
Blumen- und Geranienmarkt in 
der Hofer Straße. Unter dem 
Motto: „Naila zeigt Farbe“ bie-
ten die Gärtner eine Riesenaus-
wahl von Qualitätspflanzen aus 
eigener Zucht und einer betö-
renden Farbenpracht an. 
In der Bachstraße lädt Familie 
Schaller in der Zeit von 10.00 bis 
17.00 zu einem Flohmarkt mit 
besonderen Raritäten ein. In der 
ehemaligen Bäckerei Friedrich 
am Anger findet, wie bereits 
auch am Vortag, am Marktsonn-
tag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
ein Hausflohmarkt statt und die 
evangelische Gemeindebüche-
rei am Marktplatz lädt zum 
Bücherflohmarkt ein. 
Zudem präsentieren zwei Auto-
marken ihre aktuellen PKW-
Modelle auf dem Marktplatz 
und in der Kronacher Straße 
und in der Fahrschule Rödel in 
der Bergstraße können sich 
Besucher an einem Fahr-Simu-
lator ausprobieren.

Kinderbelustigung für die 
kleinen Marktbesucher

Das Kinder-Karussell an der 
Kreuzung bei Büro Mohr/ Fa. 

„28. Nailaer Frühling“ am 12. Mai im 
gesamten Innenstadtbereich von Naila 

Musik liegt in der Luft

Die gebotene musikalische 
Vielfalt wird auch in diesem Jahr 
bei den Besuchern für Begeiste-
rung sorgen: „Bogeymen“ am 
Puccini, der Alleinunterhalter 
„Rainer Lohr“ an der Rittwegs-
Kreuzung und „Duo Latelight“ 
mit Werner Thieroff und Klaus 
Rießbeck an der Evang. Stadt-
kirche.
In der evangelischen Stadtkir-
che findet in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 15.30 Uhr bei freiem Ein-
tritt die beliebte „Orgelmusik 
zur Marktzeit“ mit der Kantorin 
Sophia Lederer statt. Dabei wird 
sie festliche und fröhliche 
Musik an der Schuke-Orgel vor-
tragen.

Informationen garantiert

Das THW Naila präsentiert 
ihren LKW der Fachgruppe Was-
serschaden/Pumpen, in wel-
chem verschiedene Pumpen 
und über 1.000 Meter an 
Schlauchleitungen verladen 
sind. Ebenso wird die Großpum-
pe „Hannibal“ präsentiert, die 
rund 5.000 Liter pro Minute för-
dern kann. Der Förderverein 
Freibad Naila, die Fahrschule 
Rödel und viele andere Aktive 
informieren zu ihrem jeweiligen 
Wirkungskreis und garantieren 
für einen unterhaltsamen 
Markttag.
„Viel los“ in Naila ist also am 
Sonntag, 12. Mai 2024, wenn die 
Werbegemeinschaft der Nailaer 
Einzelhändler „Die Ozünder“ 
gemeinsam mit der Stadt Naila 
zum „28. Nailaer Frühling“ ein-
laden. Seien Sie mit dabei!

Henninger, die Mini-Cars in der 
Kronacher Straße, das Pony-
Reiten in der Walchstraße sowie 
echte Alpakas auf dem Markt-
platz und viele weitere Aktio-
nen werden die jüngsten und 
jüngeren Besucher begeistern. 

Schlemmen 
ausdrücklich erlaubt

Cafés und Verkaufsstände mit 
Kaffee und Kuchen, Schoko-
früchten, Popcorn & Mandeln, 
Crêpes, Eis und vieles mehr 
erfreuen alle Liebhaber süßer 
Gaumenfreuden. Auch die 
Anhänger herzhafter Lecker-
bissen werden von dem 
umfangreichen Angebot 
begeistert sein: Neben Brat-
würsten und Steaks, mazedoni-
schen und türkischen Köstlich-
keiten zum sofortigen Genuss 
locken viele Händler mit Wurst-
spezialitäten, mediterranen 
Brotaufstrichen, Antipasti und 
vielen weiteren kulinarischen 
Besonderheiten. Cafés, Bäcke-
reien und zahlreiche weitere 
gastronomische Einrichtungen 
öffnen an diesem Tag ihre 
Betriebe und bei schönem Wet-
ter auch im Freien. 
Die LIONS laden zum Genuss 
und Verweilen bei Kaffee und 
Kuchen ein und die Reservis-
tenkameradschaft Naila bietet 
ihren geschätzten Bundeswehr-
eintopf an. MetaBrew lädt ab 
11.00 Uhr zum Weißwurstfrüh-
schoppen und zum Genuss ihrer 
Biersorten ein. Ab 13.00 Uhr 
sorgt DJ-DI für Stimmung und 
der ADAC Naila präsentiert am 
Gelände eine Oldtimerausstel-
lung und eine Kart-Vorführung. 

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 

Dienstag, 14.05.2024: 

Blaue Zipfel mit Kartoffeln 5,50 €

Mittwoch, 15.05.2024: 

Currywurst mit Pommes  6,50 €

Donnerstag, 16.05.2024: 

Paniertes Kotelett mit Gemüse und Kartoffeln 9,50 €

Freitag, 17.05.2024: 

Schweineilet Geschnetzeltes mit Reis und Salat 9,00 €

BITTE VORBESTELLEN!

Wurst- und Fleischangebote für 14.5. – 18.05.2024

Gelbwurst  100 g   1,30 Euro

Schinkenspeck   100 g  1,80 Euro

Pfefferbeißer  100 g  1,75 Euro

gem. Hackleisch  100 g  0,99 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  

Mo geschlossen
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Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

     04. Juni., 02. Juli., 06. August, 03. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 01. Juni., 03. August, 05. Oktober

Naila:   06. Juli, 07. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Schwarzenbach 

a.Wald. Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball. 

Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner. de. Mittwochs, don-

nerstags und freitags Reha-Sport im Wasser im Hallenbad in Schwar-

zenbach a.Wald (Infos auf der Homepage www.schwarzenbach-

wald.de) 

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald

Mo., 13. Mai  

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr,   mit Terminreservierung!

Mi., 22. Mai  

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16 bis 20 

Uhr, mit Terminreservierung!

Eine  Terminreservierung  kann 

über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

11.05.   Löwen Apotheke Hof

12.05. Stadt Apotheke Naila

13.05.   Franken Apotheke Naila

14.05.  Münster Apotheke Hof

15.05.   Einhorn Apotheke Hof

16.05.     Neuhof Apotheke  Hof 

17.05.   Leopold Apotheke Hof

18.05.   Spindel Apotheke Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bay-

ern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy)  oder 0800 00 22833  oder  

scannen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 21. Mai

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•11./12.05.  Dr.  Markus Böhm 

                    Heinrich-Seifert-Str. 47, 

                    95197 Schauenstein

                     Tel. 09252 / 916600

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,10.05.:  Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

Sa., 11.05.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

Stefan Tel. 0171 7742244

So, 12.05.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Mo.,13.05.  Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877  

Di.,14.05.:   Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 

09252/5082 

Mi.,15.05.:  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Do.,16.05.:  Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

Tel. 09284/1622 

Fr., 17.05.: Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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11. Juni und 18. Juni  eingeladen“, 
so Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm.  Beginn ist jeweils um 
18.30 Uhr.  Anmeldungen  unter 
https://www.bezirk-oberfran-
ken.de/fuehrungen-haus-mar-
teau/

als Internationale Musikbegeg-
nungsstätte.  „Wer mehr über 
Haus Marteau, die Familie Mar-
teau und das Kursgeschehen 
erfahren möchte, ist herzlich zu 
einer der kostenlosen Dienstags-
Führungen am 14. Mai, 23. Mai, 

sowie  die opulent ausgestattete 
Künstlervilla. Verwaltungsleiter 
Dr. Ulrich Wirz beleuchtet dabei 
das Leben des einstigen Haus-
herrn, des Violinvirtuosen Henri 
Marteau sowie Geschichte der 
Heimatstilvilla und die Nutzung 

Rahmen von Führungen können 
Interessierte die  Internationalen 
Musikbegegnungsstätte ken-
nenlernen: den spektakulären 
Konzertsaal unter Tage, in dem 
regelmäßig Abschlusskonzerte 
der Meisterkurse stattfinden, 

Lichtenberg –  „Ich wusste ja, 
dass es hier schön ist. Aber, dass 
es sooo schön ist überrascht mich 
gerade…“, sagen  Meisterschüler 
aus aller Welt, die in Haus Marte-
au in Lichtenberg ihr musikali-
sches Können verfeinern. Im 

Führungen durch Künstlervilla und Konzertsaal

Auf Henri Marteaus Spuren in Lichtenberg

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Pfi ngst-Angebot
vom

13.05. – 18.05.2024

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., 
Mail, whatsApp oder ganz bequem mit unserer kostenlosen BestellApp bis spätestens 9 Uhr am Liefertag. 
Eine Auswahl unserer Spezialitäten zum P� ngstfest: Kalb� eisch vom Demeterhof Keidel aus Thron, Dry-Aged Fleisch aus 
unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause. 
Denken Sie auch an unsere Spezialitäten und Fertiggerichten in Konserven und Gläsern. Dazu eine große Auswahl an 
verschiedenen Bratwürsten (u.a. Wild und Lamm), verschieden gewürzten Steaks, Spieße und gefüllte Taschen. Wir ver-
markten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf Stroh gehalten werden. 
Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Purucker Martin, Dietersdorf
Rinder: Schaller Ernst, Brunnenthal

Lendchen vom Strohschwein 100 g 1,39 €
Wildbratwürste  100 g 1,49 €
„Hofer“ Rind� eischwurst 100 g 1,79 €
Aufschnitt mit Schinken 100 g 1,69 €
Spargel- oder Butterschinken 100 g 1,49 €
Bratwürste fein 100 g 1,29 €
„Sonder“- Bratwürste 100 g 1,29 €
Wurstsalat mit Mayonnaise 100 g 0,89 €
Das Besondere: Gyrosspieß vom 
Strohschein (1 Spieß sind 4 Portionen)  100 g 1,49 €
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Kauf Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Junges Paar mit Familien-

planung sucht Wohnung  

ab 100 m2 oder ein  
Haus zum Kauf in Naila 

(nähere Umgebung). 

Tel. 0170/9636290

mit Wertverrechnung bei vorhandenem
Hausrat, günstig bis kostenlos. Auf Wunsch

Tapeten- u. Teppichbodenentfernung.
Firma Schönicke

O 09281/1405797 · O 09252/7678

Wohnungsauflösungen
Entrümpelungen

vom Keller bis zum Dach

HAUSFLOHMARKT

in der ehemaligen

Bäckerei Friedrich

am Anger 36 in Naila am

11. und 12. Mai

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Dr. med. Hans-Hermann Singer 
Facharzt für Allgemeinmedizin · Kurarzt

Alexandra Andresen
Fachärztin für Allgemeinmedizin   

95138 Bad Steben · Badstr. 31 · Tel. 09288/286 · Fax 6813

Wir machen Urlaub

vom 27.05. – 31.05.2024

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

Tinter, Bad Steben vom 27.05.-29.05.2024,  

Tel. 09288/1003

Dr. Häußinger / Dipl. med. Gebert,  

Lichtenberg; Tel.: 09288/6333

Nächste Sprechstunde: Montag, 03.06.2024

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

jeden Sonntag
Mittagstisch 

auch am Muttertag
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Pfingstsonntag u.  
Pfingstmontag  

Mittagstisch

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Garagenflohmarkt
im Kaffeeloch

Lerchenhaag 1, 95180 Berg
am Sa., 11. Mai, 11-16 Uhr

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden:
Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17 000 Exemplare

Gemeinsam sind wir stark

Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau
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Nietner Reinhard
Blankenberger Str. 11 
95188 Issigau 
Tel.: 0 92 93 / 933 833 
Fax: 0 92 93 / 933 894 
www.nr-bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach!

• Prefa Dach/Fassade • Schiefer/Ziegel
• Trapezbleche  • Dämmungen

Ab sofort auch wieder Montage von PV-Anlagen möglich!

Haus- und
Garagenflohmarkt
am 18.5. von 10 bis 16 Uhr

in Bernstein am Wald,
Zur Überkehr 5 (bei Baumann).

Werkzeug, Kleidung, Krüge,
Vasen, Geschirr, Bücher,

Möbel, Antiquitäten, Bilder
vom Künstler, Malzubehör,

und vieles mehr

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

10% Rabatt auf eine Partnermassage 

oder zwei Massagen unmittelbar  

nacheinander (Doppeltermin).

(gültig bis 31.05.2024 und für Massagen ab 50 Min., 

nicht kombinierbar mit anderen Angeboten)

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigungwww.NABU.de/gartenvielfalt

Mein Zuhause.

Mach deinen Garten zur
Augen- und Bienenweide
– und zu einem Paradies

für Igel und Vögel.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

GESUCHT: Bezugsfertig und hochwertig
Einfamilienhaus oder ZFH in Hof und näheren

Umgebung für Arztfamilie gesucht. Bitte mit Garten und
natürlich Garage. Einzug flexibel & Finanzierung

geprüft. Bitte ALLES anbieten. Ihre Jessica Wagner.

Telefon: 01590 18 39 384
j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de
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Hirschberglein  – Am Pfingst-
wochenende, heuer von Freitag 
bis Sonntag, 17. bis 19. Mai, ist es 
wieder so weit – das Bergfest im 
Geroldsgrüner Ortsteil Hirsch-
berglein steht im Veranstal-
tungsplan. An den drei Tagen 
wird gefeiert hoch droben auf 
dem Berg. Der Verein der Berg-
freunde Hirschberglein um Vor-
sitzenden Ralph Browa richten 
das Fest traditionell aus. Und 
eines ist sicher - die Bergfreunde 

Hirschberglein werden sich wie-
der als großartige Gastgeber 
erweisen und die Besucher 
erfahrungsgemäß strömen: am 
Freitag zum DJ-Abend mit Flu-
eck und Timmy D mit Einlass ab 
20 Uhr und Beginn um 21 Uhr, 
am Samstag mit der Kultband 
„Radspitz“ mit Beginn um 21 
Uhr und am Sonntag ab 14 Uhr 
beim fränkischen Familien-
nachmittag und erstmals bei 
musikalischer Unterhaltung von 

„Hias und seine Blechfreind“ 
und abends ab 19.30 Uhr mit 
BluesNid. Ein jeder in der Region 
weiß: Wenn „der Berg ruft“ ist 
nicht die Bergkirchweih in 
Erlangen gemeint, sondern das 
Bergfest der Bergfreunde 
Hirschberglein im gleichnami-
gen Geroldsgrüner Ortsteil. Ver-
steckt am Waldrand geht dann 
an drei Tagen die Post ab. Im 
Rahmen des fränkischen Nach-
mittags wird auch wieder die 

Jugendgruppe des Vereins bril-
lieren – sie präsentieren sich um 
15 Uhr mit einem Bühnenauf-
tritt. Am Sonntagnachmittag in 
der Zeit von 13.30 bis 18 Uhr 
gibt’s auch wieder einen Shut-
tleservice vom Parkplatz rauf 
zum Festgelände und natürlich 
auch wieder Retoure. Während 
am Freitag- und Samstagabend 
Eintritt zu bezahlen ist, heißt es 
am Sonntag ganztags „Eintritt 
frei“. Mit Blick auf den Abend-

veranstaltungen ist anzumer-
ken, dass das Jugendschutzge-
setz gilt und entsprechend dem 
Alter ein „Muttizettel“ notwen-
dig ist. Der Begleitzettel kann 
auf der Homepage www.berg-
freunde-hirschberglein.de 
abgerufen und ausgedruckt wer-
den. Je nach Alter werden vier 
verschiedenfarbige Bänder aus-
geteilt, sodass die Ordner 
schnell erkennen können, wer 
noch da sein darf oder eben 

Der Berg ruft  am 17., 18. und 19. Mai: 

65. Bergfest der Bergfreunde Hirschberglein

 ANZEIGEN SPEZIAL 

EINLASS AB 16 JAHREN – BEGLEITZETTEL AUF www.bergfreunde-hirschberglein.de

BERGFEST

BEHEIZTES FESTZELT

17./18./19. MAI

Fr. 17. Mai Sa. 18. Mai So. 19. Mai

19.30 Uhr -  

Familiennachmittag

Den ganzen Tag 

freier Eintritt

14 Uhr - Fränkischer 
Nachmittag 
Shuttleservice vom 
Parkplatz (13.30-18.00 Uhr)

DER BERG BEBT!
DJ Abend
Einlass ab 20 Uhr | Beginn 21 Uhr

Ab 21 Uhr

Hias und seine 

Blechfreind

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de
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Der Berg ruft  am 17., 18. und 19. Mai: 

65. Bergfest der Bergfreunde Hirschberglein

 ANZEIGEN SPEZIAL 

nicht. Auch fürs kulinarische 
Angebot ist bestens gesorgt. Der 
„Süße Wagen“ mit allerlei 
„Gebranntem“ und auch Scho-
kofrüchten, verschiedenes an 
Fisch und natürlich die Brat-
wurstbude mit frisch Gegrilltem. 
Auf die kleinen Festbesucher 
wartet ein Kinderkarussell. 
Zudem kann man sein Glück 
beim Losen oder Kugelstechen 
versuchen und auch verschiede-
ne Heliumballons können 
erworben werden. Kaffee und 
Kuchen gibt’s zudem am Sonn-
tagnachmittag. Gut zu wissen, 
dass gleich den zwei Vorjahren 
das örtliche Busunternehmen 
Spörl Reisen durch entspre-
chende Buchungen Fahrten zum 
Fest und wieder nach Hause 
anbieten würde. „Das Angebot 
bezieht sich ausschließlich auf 
den Samstagabend mit der Band 
Radspitz“, unterstreicht Ralph 
Browa hin und wirbt um Nut-
zung des Busshuttles, um Alko-
holfahrten auszuschließen. 

9Wir im Frankenwald



Schwarzenbach a.Wald – Gehen sie durch die große Eingangstür des 
Mietshauses, dann geradeaus weiter durch das Tor. Jetzt stehen sie 
im Hinterhof, links neben ihnen die Abfalleimer, die riechen mal 
weniger, mal mehr. Schreiten sie am besten zügig weiter, rechts 
herum, vorbei an der alten Kastanie, die ihre Äste in das bisschen 
Himmel reckt. Gleich dahinter befindet sich der Eingang zum Hinter-
haus. Über ein schmales Treppenhaus kommen Sie in den zweiten 
Stock hinauf. Vor Ihnen befindet sich nun die rote Eingangstür. 
Dahinter haust der Egers mit der Frau. Treten Sie ein! Hinten in der 
Wohnung, da liegt er im Bett und träumt seine lustigen Nachrichten.
„Nachrichten aus dem Hinterhaus“ heißt das Programm vom Nürn-
berger Kabarettisten, Komiker und Schauspieler Matthias Egersdör-
fer. 2003 erhielt er den deutschen Kurzfilmpreis, vier Jahre später 
den deutschen Kleinkunstpreis. Ab 2004 gibt es Soloprogramme und 
bei Eberhofer-Filmen wie Kaiserschmarrndrama war er auch dabei 
sowie als Leiter der Spurensuche beim Franken-Tatort
Die Veranstaltung findet am Samstag, den 25. Mai um 20 Uhr im Phi-
lipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald statt.
Einlass und Verköstigung ist ab 19 Uhr;
Tickets gibt es für 21 Euro im Rathaus Schwarzenbach a.Wald unter 
Tel. 09289-5043 oder unter www.okticket.de und an der Abendkasse 
für 24 Euro.

 Samstag, 25. Mai, 20 Uhr:
Kabarett mit Matthias Egersdörfer

Thierbach – Die jüngsten Kicker der SV05 Froschbachtal nutzen bei 
den Heimspielen der „Frösche“ sehr gern auf dem Thierbacher ATSV-
Sportgeländes den fest verankerten „Springfrosch“. Das Bild zeigt 
den sechsjährigen Ben, ein fußballerisches Nachwuchstalent, der 
seine schmackhafte „Stationswurst“ mit Semmel verzehrt.

Springfrosch mit Nachwuchskicker

Papa, ich habe deine Stimme im Ohr, dein Bild im Kopf und
dich in meinem Herzen. Ich werde dich niemals vergessen.

Unendlich traurig müssen wir Abschied nehmen von meinem Mann,
unserem Papa

Alexander Knittel
* 13. 3. 1980 † 29. 4. 2024

Wir vermissen dich:

Deine Tanja
Deine Kinder Marcel, Lena und Lilli

Selbitz, 11. Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
24. Mai 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

„Those who don´t Jump, will never Fly“

Der TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 e.V. 
trauert um seine Übungsleiterin

Kers� n Neubauer
Unerwartet, � ef betroff en und viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von unserer lieben Kers� n. Kers� n war mit vollem Herzblut Teil unseres

Vereins und hat diesen durch ihre herzliche, diszplinierte und
liebevolle Art sportlich und auch persönlich geprägt.

Uns bleibt nur Danke zu sagen für die gemeinsame Zeit
und die vielen schönen Stunden die wir mit Dir verbringen
dur� en. Wir werden Deine fröhliche Art in unserer Mi� e
schmerzlich vermissen, und Du wirst immer einen Platz

in unserer Mi� e haben.
Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrem Mann, 

ihren Kindern und allen Angehörigen.
Die Vorstandscha�  und Deine Jumping-Mädels

im Namen des gesamten Vereins.

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet.

Römer 17,17

Nach einem langen erfüllten Leben nehmen wir Abschied von unserer Tante, Cousine
und Patin

Frau Christa Beckstein
geb. Hüttner

* 21.09.1928 † 23.04.2024

Naila, im Mai 2024

In liebevoller Erinnerung:

Lucie Vogtmann
Dr. Thomas und Christina Vogtmann
Klaus Weber mit Familie
Hans Sinterhauf
Klaus-Peter Dick mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Schwarzenbach a.Wald – Am 13. 

Mai startet um 15 Uhr die neue 

Kochshow auf SAT 1 „Drei Teller 

für Lafer“. Und Heinz Löhner aus 

Gemeinreuth ist dabei, wenn der 

Sternekoch Johann Lafer die 

Kandidaten fordert und verkün-

det, wessen Teller gewonnen hat. 

Mal schauen, wie weit Heinz 

kommt, Erfahrung mit dem 

Zubereiten von Speisen im Fern-

sehen hat er ja schon aus einer 

anderen Kochsendung mit Nel-

son Müller. Am 30. Mai ist dann 

Heinz Löhner mit dem Motto 

„Außen knusprig, innen hmmm!“ 

zu sehen. Das Küchenstudio in 

Hamburg hat er mit den Regieas-

sistenten besichtigt.

Heinz Löhner bei Kochshow „Drei Teller für Lafer“ auf Sat1

Bad Steben/Lichtenberg – 400 Euro überreichte die „Spitze“ des Bad 

Stebener CSU-Ortsbandes mit Maximilian Stöckl, Christian Wages 

und Gudrun Spörl an die DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg. 

Die stolze Summe ist der Erlös vom Dreikönigstreffen der Landkreis-

CSU in der Spielbank Bad Steben. Der CSU Ortsverband Bad Steben 

hatte die kulinarische Verköstigung übernommen, den Erlös nun wie 

angekündigt gespendet. Das Bild zeigt Akteure beider Vereine am 

neuen Wachturm am Frankenwaldsee in Lichtenberg. Vorn im Bild 

(von links) Torsten Tobias, Christian Wages, Sven Schmidt, Gudrun 

Spörl, Simon Jahn, Maximilian Stöckl, Bürgermeister Kristan von 

Waldenfels, Anika Wünsch und stellvertretenden Vorsitzenden des 

DLRG Bezirk Oberfranken, Alexander Brandt.

400 Euro an die DLRG

Einsatzfreude gewürdigt

Döbra – Für langjährige Vereinstreue im Trikot der SpVgg Döbra ehrten Richard Vogel ( SpVgg Döbra) und 

Gunther Hässler vom SV Marlesreuth die Spieler für 250 und 200 Einsätze. Auf dem Bild von links: Gunther 

Hässler, Klaus Hohenberger (250 Spiele), Johannes Wurm (250), Patrick Sengebusch (250), Jens Eck (200), 

Spielleiter Christian Hohenberger und 2. Vorsitzender Thomas Lenz

besonders gut mit den Reisemo-

bilisten und trug damit wesent-

lich zu dem gelungenen Treffen 

bei. Man war sich einig, derartige 

Treffen in Zukunft zu wiederho-

len. Im Juni ist eine Fahrt an den 

Main geplant. Es können gerne 

noch einige weitere Reisemobil-

fahrer teilnehmen. Interessen-

ten melden sich bitte unter 0171 

4416 124.

hervorragende Gastronomie 

genießen. Ein reger Erfahrungs-

austausch über Reisen und 

Technik durfte natürlich nicht 

fehlen.  Am Samstag wurde die 

Gruppe vom Bürgermeister 

besucht, der den Teilnehmern 

umfassende Einblicke über 

Hohenberg gab, die mit großem 

Interesse aufgenommen wur-

den. Das Wetter meinte es 

Hohenberg/Eger  – Am vergan-

genen Wochenende traf sich der 

Stammtisch der Reisemobil-

freunde aus Naila und Umge-

bung auf dem neu hergerichte-

ten Wohnmobil-Stellplatz in 

Hohenberg an der Eger. Vom 

Stellplatz aus hatte man die 

unverbaute herrliche Land-

schaft vor sich, konnte Wande-

rungen durchführen und die 

Reisemobilefreunde besuchten Hohenberg an der Eger

DEINE ZEIT 
 IST JETZT!

STARTE FÜR 
19,99€ MONATLICH
UND EINEM KOSTENLOSEN 

PROBEMONAT

ALLE WEITEREN INFOS UNTER
 WWW.REVEX-BEFIT.DE 

IN SCHWARZENBACH AM WALD

AUFLÖSUNG: 5300 GRAMM WAR DAS RICHTIGE ERGEBNIS
VOM GEWICHT DES EIMERS BEIM GEWINNSPIEL.

DIE GEWINNERIN ANGELA LANG WURDE KONTAKTIERT.
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Naila/Coburg – Der 16-jährige 
Felix Kemnitzer vom Turn- und 
Sportverein (TuS) Lippertsgrün 
hat sich bei den Bezirksmeister-
schaften in Coburg den Titel 
„Bezirksmeister“ der Junioren II 
gesichert und damit die Qualifi-
kation zur Bayerischen Meister-
schaft im Juni in München auf 
der Olympia-Schießanlage. Der 
Lippertsgrüner Jungschütze 
geht unter der Pokalvereinigung 
Frankenwald an den Start und 
hat bei der Bezirksmeisterschaft 
387,3 Ringe geschossen. Vier 
Serien standen an. Bei der Ers-
ten schoss der Jungschütze als 
einer von 18 Startern das 
schlechteste Ergebnis mit 92,8. 
Doch dann ging es steil bergauf: 
zwei Mal 97,7 und das letzte 
Schießergebnis zugleich das 
beste mit 99,1. Der Teilnahme 
an der Bezirksmeisterschaft lag 
der dritte Platz bei der Gaumeis-
terschaft in seiner Altersklasse 
zugrunde. Auch heimste der 
Gymnasiast bei der Gaumeister-
schaft den Titel „2. Ritter der 
Jugend“ des Schützengaues 
Nord-Ost ein. Felix Kemnitzer 
schießt seit acht Jahren, begin-
nend mit dem Lichtpunktge-
wehr und nun Luftgewehr auf 
der 10-Meter-Anlage. Über das 
super Ergebnis freuen sich auch 
die Verantwortlichen des TuS 
Lippertsgrün Vorsitzender Uwe 
Peetz, 1. Schützenmeister Karl-
heinz Friedrich und Jugendtrai-
ner Rainer Engel. „Vier Jugend-
liche kommen regelmäßig zum 

Training, insgesamt haben wir 
sieben in unserer Schützenju-
gendgruppe“, berichtet Jugend-
trainer Engel, der sich mehr 
Nachwuchs wünscht und versi-
chert, dass Schießsport im Ver-
ein kein „Rumgeballere“ sei, 
sondern ein Umgang mit Sport-
geräten auf zugelassenen 
Schießständen unter Einhal-
tung der größtmöglichen 
Sicherheitsstandards. Dem 
pflichte Schützenmeister Karl-
heinz Friedrich bei und erläu-
tert: Beim Schießen kommt es 
darauf an, sich für längere Zeit 
auf ein Ziel zu konzentrieren, 
ohne sich ablenken zu lassen. 
Schießen erfordert und fördert 
Konzentration, Feinmotorik, 

Koordination, Disziplin, Körper-
beherrschung, Nervenstärke 
und Ausdauer. Alles Schlüssel-
elemente, welche heute ebenso 
in Beruf, Schule und auch im 
Alltag gebraucht werden. Auch 
haben wissenschaftliche Unter-
suchungen ergeben, dass 
Jugendliche die Sportschießen 
betreiben, in der Schule und im 
sonstigen Leben wesentlich 
konzentrierter und verantwor-
tungsbewusster handeln. 
„Alles Vorteile, um den Schieß-
sport als Hobby zu favorisieren“, 
betont Schützenmeister Fried-
rich und drückt schon jetzt dem 
erfolgreichen Schützen für die 
Bayerische Meisterschaft die 
Daumen. 

Unser Bild zeigt (von links) TuS-Vorsitzenden Uwe Peetz, Jugendtrainer 

Rainer Engel, 1. Schützenmeister Karlheinz Friedrich und Bezirksmeister 

Junioren II Felix Kemnitzer.

Bezirksmeisterschaften in Coburg

Felix Kemnitzer ist 
Junioren-Bezirksmeister

Naila  – Am vergangenen Sams-
tag jeder  Besucher des dm-
Marktes in Naila für einen guten 
Zweck am Glücksrad drehen – 
und jeder Dreh war ein Gewinn. 
Auch 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf drehte am Glücksrad, 
um den notwendigen Umbau 
vom „Raum der Stille“ im Hospiz 
Naila zu unterstützen. „Hospiz-
Leiterin Christine Rothemund 
und ihr Team leisten hervorra-
gende Arbeit, unterstützen die 
Gäste und deren Angehörige in 
ihrer letzten Lebensphase, 
begleiten sie in familiärer Atmo-
sphäre, lindern Schmerzen und 
ermöglichen ein würdevolles 
Leben bis zum Ende“, bilanziert 
1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Bürgermeister drehte am Glücksrad für guten Zweck

Im Bild (von links) 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Ute Zeh vom dm-Markt, 

Hospiz- und Pflegedienstleitung Christine Rothemund, Stellvertreterin 

Claudia Ehrenberg und Renate MacInnes. 

Der 74. Sudetendeutsche Tag findet vom 17. bis  19. Mai im Augsbur-

ger Messezentrum unter dem Thema „Sudetendeutsche und Tsche-

chen – miteinander für Europa“ statt. Am Freitag ist die  Verleihung 

der Sudetendeutschen Kulturpreise, am Samstag ab 10.30 Uhr die 

Eröffnung mit Verleihung des Europäischen Karlspreises, verschie-

dene Sachvorträge und Workshops und der große Volkstumsabend 

mit Volkstanzfest statt. Der Pfingstsonntag beginnt um 9.00 Uhr mit 

dem Pontifikalamt mit dem Augsburger Bischof Dr. Bertram Meier 

und um 11 Uhr mit der Hauptkundgebung u.a. mit Ministerpräsident  

Markus Söder und Sudetensprecher Bernd Posselt. Nähere Informa-

tionen erteilt  Adolf Markus unter  Tel: 09282-8076 (AB).

74. Sudetendeutscher Tag  in Augsburg

ATSV Schwarzenstein e.V.

N A C H R U F

Wir sind in tiefer Trauer 

um unseren Vereinskassier

Heiko Hohenberger
Seit vielen Jahren hat er die Finanzen des ATSV 

Schwarzenstein mit großer Umsicht verwaltet.

Für Heiko stand der Verein als Fußballer, als auch als 

ehrenamtlicher Tätiger immer im Vordergrund.

Lieber Heiko, vielen Dank für Deine geleisteten Dienste, 

mit Dir verlieren wir einen hilfsbereiten Menschen und 

einen guten Freund, der immer zum Wohle des Vereins 

agiert hat.

Wir werden Dich niemals vergessen!

Ruhe in Frieden

Wir werden Dir ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt allen 

 Angehörigen.

Der Lebenskampf ist nun zu Ende,
du bist erlöst vom Erdenschmerz;

es ruhen still nun deine Hände
und stille steht dein liebes Herz.

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen

nehmen wir Abschied von

Franz Glaser
* 2. 12. 1942 † 30. 4. 2024

Deine Alexandra mit Familie

und alle Verwandten und Freunde

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift: Alexandra Weber, Sorg 1,
95131 Schwarzenbach am Wald.

GOTT MIT DIR
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Feierabendspaziergang –  Wildkräuter entdecken
(Verschiedene Startpunkte –  ein Ziel –  Kräuter kennenlernen, 
Spaziergänge im Raum Naila)
Wir entdecken und lernen wilde Kräuter, Blüten und Früchte zu den 
verschiedenen Jahreszeiten in der Natur kennen. Alles Wissenswerte 
und deren Heilwirkungen, sowie die Verwendung in der Kräuterkü-
che werden erklärt.
Start bzw. Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Termin: jeweils am Mittwochabend 18.30 Uhr am 15.5., 12.6., 10.7., 
7.8.2024.  Dauer: 2 Stunden incl. einer Wildkräuterbrotzeit (Erwach-
sene 14 Euro, Kinder 6 bis 12 Jahre 7 Euro)

Kräuterwerkstatt „Die Heilwirkung der Fichte“
 Freitag, 17.05.2024 um 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Das Aroma der Fichte wirkt beruhigend, lindert Reizhusten und 
Schmerzen, hilft sogar zu ruhigerem Schlaf. Wir machen einen klei-
nen Spaziergang, sammeln Fichtenspitzen und verarbeiten sie 
gemeinsam. Jeder darf seine  Kräuterprodukte mit nach Hause neh-
men. Kosten: 21 Euro incl. Material und Skript.

Anmeldung und weitere Infos bei Katja Stölzel-Sell unter 
09288-9259700 oder info@natur-kraeuter-klang.de
P.S.:  Das Kräuterschränkchen in der Dr.Fritz-Wiedestraße in Marx-
grün hat täglich von 8-20 Uhr geöffnet, dort gibt es Kräutersalze, 
Sirup, Oxymel u.v.m. 

ANZEIGE

„Der Singende Kaffeetisch“ auf Reisen plant  eine musikalische Bus-
Reise  am Mittwoch, 5. Juni 2024.    Das Programm: 
Abfahrt:  9.00 Uhr ab Bahnhof Naila
11 Uhr bis 12 Uhr:  Schiffsrundfahrt auf der Talsperre Pöhl
12 Uhr:  Mittagessen im Panorama-Restaurant
13 Uhr:  Weiterfahrt nach Markneukirchen ins Musikinstrumenten- 
Museum (da drin darf auch gesungen werden)
14 Uhr: Museumsbesuch /Dauer nach Interesse und Bedarf
ca. 17 Uhr:  Ankunft im Hotel „Alpenhof“ mit musikalischen Überra-
schungen. Nach dem Abendessen darf selbst gesungen werden.
Ankunft in Naila gegen 21 Uhr. Preis für Busfahrt  circa  20 Euro
Anmeldungen noch möglich bis 25. Mai 2024 bei Barbara Bernstein 
Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere Informationen) 

Singender Kaffeetisch: 
Musikalische Busreise am 5. Juni 

Bad Steben  – Für die Waldbe-
sitzer im Frankenwald ist der 
Umbau ihrer durch Schadens-
ereignisse wie Stürme und vor 
allem Borkenkäferbefall ent-
standenen Kahlflächen ein gro-
ßes drängendes Thema. Und so 
hatten die Jagdgenossenschaf-
ten Bobengrün, Marxgrün und 
Thierbach Mitglieder und Inte-
ressierte zu einem Rundgang 
durch den „Wiederbewaldungs-
parcours“ in Kemlas eingeladen. 
Hier zeigt das Bad Stebener 
Forstamt auf einem größeren 
Berghangareal, übrigens mit 
herrlichem Rundblick aufs 
benachbarte Thüringen, wie 
man kahle Waldflächen wieder 
in Bestockung bringen kann. 
Dieses Angebot der Entwick-
lung zu einem stabilen, klimare-
sistenten Mischwaldes nutzten 
rund 40 interessierte Waldbesit-
zer. Die nötigen fachlichen 
Erläuterungen gab es bei den 
nahezu zweistündigen Rund-
gang von Revierförster Jonas 
Hellpoldt, der neben altbewähr-
ten auch neue, auf dem aktuel-
len Stand der Forschung beru-
hende Anbaumethoden vor-
stellte. Der Forstexperte hatte 
bei der Begrüßung zuvor wissen 
lassen, dass die Fichte künftig 
als „Brotbaum des Frankenwal-
des“ eine untergeordnete Rolle 
im Wirtschaftswald spielen wer-
de. „Ein Umdenken hin zu einen 
stabilen Mischwald sei im Hin-
blick auf die aktuellen Scha-

densereignisse nahezu alterna-
tivlos.“ Bei dem Rundgang zeig-
te dann der Revierförster auf 
dem weitläufigen Areal die ein-
zelnen Alternativen einer Wie-
derbewaldung von Kahlflächen 
auf. Diese reichen von Ansaat 
über Pflanzung bis hin zur 
Naturverjüngung. Alle Anbau-
methoden müssen mit Einzäu-
nung oder Einzelschutz (Draht-
hosen) versehen werden, um die 
Bäumchen vor Wildverbiss zu 
schützen. Ein Verbiss der Knos-
pen bedeutet für den Baum den 
Verlust von fünf Wachstumsjah-
ren, informierte Hellpoldt. Bei 
Pflanzung setze man in der Wie-
derbewaldung auf tiefwurzeln-
de Laubbäume und Nadelgehöl-
ze wie die Tanne oder in Teilbe-
reichen Douglasien, Lärche und 
Vogelkirsche für die Waldrand-
bepflanzung. Wichtig für eine 
Neubewaldung auch der Was-
serverbrauch der Bäume, um 

längere Trockenperioden mög-
lichst gut zu überdauern. Hier 
gebe es neben altbewährten 
Laubgehölzen wie Eiche, Buche, 
Ahorn und Winterlinde in der 
Vielfalt der Mischungen auch 
gute vielversprechende Versu-
che mit Baumhasel, Elsbeere, 
Wildapfel und Esskastanie wie 
auch Exoten von Zeder und Küs-
tentanne. Die kostengünstigste 
Variante der Neubewaldung ist 
die Naturverjüngung, mit dem 
„Vorbau“ mit Birke und Eber-
esche, der allerdings nicht über-
all von Erfolg gekrönte ist, bei 
der „Holzernte“ mäßige wirt-
schaftliche Erträge verspricht. 
Die Wiederbewaldung von 
Kahlflächen müsse das Ziel 
jedes Waldbesitzers sein, die der 
Staat auch finanziell fördert. 
Ernten kann dann die kommen-
de Generation, so der Revier-
förster, der den Waldbesitzern 
seine Unterstützung zusagte. 

Jagdgenossenschaften Bobengrün, Marxgrün und Thierbach

Rundgang durch den 
„Wiederbewaldungsparcours“

Revierförster Jonas Hellpoldt informierte beim Rundgang die Teilnehmer 
über die Wiederbewaldung von Kahlflächen. 

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

www.natur-kräuter-klang.de

Migränetherapie

Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß- 
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

MEHR INFOS UNTER 
www.munzert.de/karriere

 Online  

informieren!

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG | Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth | www.munzert.de

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort eine  

REINIGUNGSKRAFT  
(m/w/d)
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Lehrerin Laura Stammbacher 
und stellvertretende Schulleite-
rin Marion Walden zeichneten 
für Organisation und Durchfüh-
rung verantwortlich und alle 
Grundschüler waren in der 
Pflicht. Eltern, Großeltern und 
Paten hatten sich auf dem Sport-
platz eingefunden, um die Kin-
der anzufeuern. Auch der 
1. Bürgermeister der Stadt Naila, 
Frank Stumpf und der Issigauer 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt applaudierten und moti-
vierten. Zudem agierte der Nai-
laer Bürgermeister als „Runden-
zähler“.  Jede Klasse hatte rund 
um die Strecke einen Start- und 
Zielpunkt. Hier standen Lehr-
kräfte und Helfer parat, um den 
Kindern nach jeder Runde einen 

ree abgesteckt, außen herum 
ergab es eine Strecke von 150 
Metern. Im Vorfeld hatten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
Sponsoren gesucht, die entwe-
der einen Betrag pro Runde oder 
einen Festbetrag spendeten. 
Bereits im vergangenen Schul-
jahr gab es einen Spendenlauf 
mit grandiosen Erfolg und fol-
gend die Anschaffung von zahl-
reichen Kleingeräten, um den 
Kindern in den Pausen Bewe-
gungsmöglichkeiten bieten zu 
können. Das Restbudget vom 
Vorjahr verwaltet der Förder-
verein der Grundschule und 
schon damals war klar, dass eine 
weitere Aktion den Wunsch 
nach einem großen Kletterge-
rüst erfüllen soll. 

Naila – Runden um Runden 
drehten die Nailaer Grundschü-
ler beim Spendenlauf für die 
Wunscherfüllung – ein großes 
Klettergerüst für den Pausen-
hof. Der Nieselregen tat der 
guten Laune und Motivation 
keinen Abbruch. Die 232 Mäd-
chen und Jungen der Nailaer 
Grundschule fieberten dem 
Startsignal entgegen. Stellver-
tretende Schulleiterin Marion 
Walden erläuterte, dass zuerst 
die Dritt- und Viertklässler star-
ten und zehn Minuten Laufzeit 
zur Verfügung stehen und im 
Anschluss den Erst- und Zweit-
klässler acht Minuten. 
Auf dem Sportplatz unterhalb 
der Grundschule hatte Haus-
meister Michael Tholl ein Kar-

Marlesreuth – Nach jahrelanger Pause hatte der SV 
Marlesreuth wieder einmal zur Walpurgisnacht ein-
geladen. Zahlreiche Besucher fanden an diesem 
Abend den Weg zum Marlesreuther Sportgelände. 
Pünktlich gegen 20.30 Uhr wurde das Walpurgisfeu-
er unter der Aufsicht der örtlichen Feuerwehr ent-
zündet. Bei angenehmen Temperaturen, Fassbier, „Hexenfinger“ 
und „Hexenfilet“ ließen es sich die Besucher bis weit in die Nacht 
gut gehen. Der SV Marlesreuth blickt auf ein gelungenes Event 
zurück, das wohl gerne wiederholt wird.

Walpurgisnacht bei bestem Wetter

Naila – Genießen und gewinnen für einen guten Zweck heißt es wie-

der bei den Verkaufsständen des Lions Clubs Naila-Frankenwald. 

Traditionell sind die Lions bei den Nailaer Stadtfesten mit zwei Stän-

den vertreten. Bei „Genießen für einen guten Zweck“ gibt es selbst-

gebackene Kuchen und Torten, die mit Kaffee und/oder einem Glas 

Wein den ganzen Tag über angeboten werden.

Für die seit Jahren beliebte Tombola wurden viele Preise zusam-

mengetragen. Ein herzlicher Dank geht an die edlen Spender aus 

Naila und Umgebung. Die Lions-Losverkäufer freuen sich auf viele 

Kunden, auf die attraktive große und kleine Gewinne warten.

Die beiden Lions-Stände stehen wie immer in der Kronacher Straße vor dem Café Puccini. 

Selbstgebackene Kuchen und attraktive Preise 
bei den Ständen des Lions Clubs Naila-Frankenwald

Wikinger-Schach oder Stifte 
versenken. 13 Stationen konn-
ten absolviert werden und bei 
jeder gab es Stempel auf die 
Laufkarte. Bei sechs Stempeln 
erhielt jeder Schüler bei der 
Laufkartenabgabe vom Förder-
verein ein leuchtendes Schlag-
Armband. Natürlich war auch 
kulinarische Verköstigung 
geboten, zugleich ein  geselliges 
Beisammensein.

Strich auf den Unterarm zu 
geben. Am Ende hieß es zusam-
menzählen und in die Laufkarte 
eintragen. „Die Anzahl mal den 
eingetragenen Spendenbetrag 
ergibt dann die Summe“, erläu-
tert Marion Walden.  Der Spen-
denlauf bildete den Auftakt zum 
sich anschließenden Schulfest. 
Auch hier ging es sportlich wei-
ter. Jede Klasse bot eine sportli-
che Aktion ob nun Dreibeinlauf, 

Schulfest und Spendenlauf an der Grundschule Naila

Bürgermeister als „Rundenzähler“

Wir haben Abschied genommen von 
meinem lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, meinem Bruder,

Schwager und Onkel 

Wilfried Baier
Danke sagen wir allen, 

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt 
Frau Rupprecht und ihren Mitarbeitern, dem Team der Diakonie Bad Steben, 

der Ergotherapie Resch, der Physiotherapie Wellner, 
dem Team der Praxis Dr. Tinter, der Intensivstation Münchberg, 

der Arztpraxis Frau Dr. Zabel, Herrn Pfarrer Grießbach 
und dem Bestattungsinstitut Meyer.

deine Margitta
Michaela und Jens mit Familien

Michael mit Familie 

Bad Steben, im April 2024

Du bleibst uns unvergessen

Danksagung
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Die Neuauflage des Frankenwald-Wandertages kann als voller 
Erfolg verbucht werden, brachte trotz durchwachsenem Wetter 
mehr Teilnehmer. „Wandern, so viel Du magst“ lautete des Motto 
beim 2. Frankenwald-Wandertag und viele begaben sich auf Schus-
ters Rappen. Die mögliche Strecke betrug 36 Kilometer, aber das 
war ja kein Muss. Zehn Stempelstationen gabs, neben den acht 
Ortsgruppen auch der Frankenwaldhauptverein und der Naturpark 
Frankenwald. Überall gab es positives Feedback. Über 100 Ehren-
amtliche sind in der Zeit von 7 bis 19 Uhr im Einsatz, präsentieren 
ihre Heimat, ihren Frankenwald und den Frankenwaldverein. Übri-
gens gibt es im kommenden Jahr keinen Frankenwald-Wandertag, 
dafür erstmals am 4. Oktober einen bayerisch-thüringischen Wan-
dertag. Ob es 2026 eine Neuauflage des Frankenwald-Wandertages 
geben wird, ist noch völlig offen. 

Frankenwald-Wandertag 2024: 
Ein voller Erfolg

Naila – Für Dr. Mareen Högner 
war es heuer das letzte Schulfest 
der Grundschule Naila als 
Elternbeiratsmitglied. „Nach 10 
Jahren ist meine Zeit als Eltern-
beirätin, davon auch ein paar 
Jahre als Vorsitzende, vorbei, 
denn das jüngste Kind verlässt 
die Grundschule“, erzählt die 
dreifache Mama und betont, 
dass die Zeit, der Einsatz als 
Elternbeiratsmitglied immer 

Spaß gemacht habe und einher-
gehend das ehrenamtliche 
Engagement zum Wohle der 
Kinder, der Schule, der Schulfa-
milie. 
Es schwingt Wehmut mit. Aber 
irgendwann ist die Zeit vorbei, 
anderes und neues kommt. Bür-
germeister Frank Stumpf, Naila,  
und Dieter Gemeinhardt, Issi-
gau,  wie auch Schulleiterin 
Annette Schaumberg dankten 

für das vielfältige Engagement 
bei zahlreichen schulischen Ver-
anstaltungen,  wie beispielswei-
se Weihnachtsbasar, Fasching 
und eben auch das  Schulfest, 
und betonen, dass dies nicht 
selbstverständlich sei. Mareen 
Högner lud nach dem Abbau 
noch alle Mitstreiter zu einem 
Glas Sekt ein, zugleich Zeit in 
Erinnerungen zu schwelgen und 
Danke zu sagen.

Dr. Mareen Högner: Dank für 10 Jahre  im Elternbeirat

Im Bild (von links) Schulleiterin Annette Schaumberg, Dr. Mareen Högner, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Naila 

und 1. Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, Issigau.

Nahezu alle Veranstaltungen sind im 
Freien, im Wald bei Bobengrün. Bitte 
eigene Sitzgelegenheit mitbringen 
und sich für jedes Wetter gut ausrüsten!

www.pfingsttagung-bobengruen.de
CVJM Bobengrün
95138 Bad Steben-Bobengrün

Sa.18. bis Mo. 20. Mai 2024

79. CVJM

Pfingsttagung
Bobengrün

In großer Gemeinschaft Gott erleben!
Gottes
Wort

 Ein Treffen
 im Wald

unter

befreit

Pingstsamstag
19:30 Uhr  Eröffnung am Tagungsgelände 
 Frei für Jesus, Tobias Kley

Pingstsonntag
10:00 Uhr  Waldgottesdienst am Tagungsgelände
 Endlich frei, Ulrich Parzany
 ä parallel Kinderprogramm mit Mr. Joy (5-12 Jahre)

14:30 Uhr   Festversammlung am Tagungsgelände
 Von Angst befreit, David Kadel
 Der Preis der Freiheit, Ulrich Parzany
 ä parallel Kinderprogramm mit Mr. Joy (5-12 Jahre)

14:30 Uhr jesus meeting im Zeltlager Froschbachtal
 mit Tobias Kley 
19:30 Uhr jesus night am Tagungsgelände
 Jesus befreit – echt! Tobias Kley

20:00 Uhr Abendvortrag in der Bobengrüner Kirche
 Unbegrenzte Möglichkeiten, David Kadel

Pingstmontag
10:00 Uhr Schlussversammlung am Tagungsgelände 

 Frei zu neuem Einsatz, David Kadel
 Mit Jesus wirklich frei, Ulrich Parzany

www.kliniken-hochfranken.de/
themenabende

Anmeldung erbeten: Telefonisch (Mo. - Fr.) unter 09251 872-163 
bzw. -164 oder per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de

     
Kostenfreier Vortrag 

Etwa 20 Prozent der europäischen Bevölkerung sind von Gallensteinen betroffen. 
Bei vielen Menschen bleiben Gallensteine unbemerkt, da sie oft keine Beschwerden 
verursachen. Treten jedoch Symptome wie kolikartige Schmerzen im rechten 
Oberbauch auf, können diese auf ein Gallensteinleiden hinweisen. Was sind das 
für Beschwerden und wie kann man sie von anderen Ursachen unterscheiden?    
 Wie wird ein Gallensteinleiden behandelt? Muss operiert werden? Chefarzt    
   Andreas Wunsch informiert über die Entstehung von Gallensteinen sowie über        
      aktuelle Diagnose- und Therapieansätze.

Gallensteine – nur ein Ärgernis 
oder ein ernsthaftes Problem?

 

Mittwoch, 15. Mai 2024, 18:00 Uhr
         Forum Gesundheit in der Münch-Ferber-Villa
                        Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof

Themenabende 
Medizin & Gesundheit
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Über 330 Jahre lebendige 
Wirtshauskultur....

…. verkörpern diese vier  Wirts-
leute auf unserem Bild. Mit ihren 
fast 90 Jahren ließen es sich Lis-

beth Oelschlegel von der 
gleichnamigen Gaststätte in 
Untersteinbach, Paul Hänel mir 
seinen fast 86 Jahren vom Gast-
hof Dürrenwaider Tal sowie Hel-

ma Wich mit knapp 85 Jahren 
vom ehemaligen Wirtshaus Dür-
renwaiderhammmer und Jung-
wirtin Elke Lang mit ihren noch 
73 Jahren von der Gaststätte 
Hain in Silberstein nicht neh-
men, bei bestem Frühlingswet-
ter dem Feuerwehrverein Dür-
renwaid und der Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins Dürren-
waid anlässlich des ersten ersten  
Maibaumfestes auf dem neu 
geschaffenen Dorfplatz am 
Feuerwehrgerätehaus einen 
Besuch abzustatten.
Damit bekundeten sie auch ihre 
langjährige Verbundenheit zu 
beiden Vereinen, die zu einem 
gemütlichen Beisammensein 
bei frischem Bier, Bratwürsten 
und Steaks eingeladen hatten, 
um den neuen Maibaum an die 
Dorfgemeinschaft mehr oder 
weniger offiziell seiner Bestim-

Dazu bot sich der von der 
Gemeinde neu geschaffene 
Dorfplatz am Feuerwehrgeräte-
haus natürlich als erstes an. 
Unter der Prämisse der Nachhal-
tigkeit entschloss man sich aber 
für einen besonderen Weg und 
stellte einen ca. 7 Meter  hohen 
Maibaum auf, gefertigt aus 
einem 4-Kant-Metallquadrat-
rohr, an dem die Schilderarme 
der örtlichen Vereine und Hand-
werksbetriebe angeschweißt 
wurden und so der übliche Auf- 
und Abbau im Frühjahr und 
Herbst entfallen können, was in 
Zeiten des „Fachkräftemangels“ 
nicht unerwähnt bleiben soll.
Kurzum, das Maibaumfest war 
ein voller Erfolg, zahlreiche 
Dorfbewohner inclusive unserer 
oben genannten Wirtsleute 
saßen in gemütlicher Runde bei-
sammen und freuten sich über 
die gelungene Initiative als Zei-
chen einer intakten Dorfge-
meinschaft. Ein großes Danke-
schön deshalb an alle Helfer und 
Organisatoren. Der Wiederho-
lungstermin im nächsten Jahr 
wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. H.O.

mung zu übergeben, nachdem 
infolge der Corona-Pandemie 
und nach der aus gesundheitli-
chen Gründen erfolgten Schlie-
ßung der Gaststätte in Dürren-
waiderhammer der dortige 
Standort aufgegeben werden 
musste. 
Die Maibaumtradition sollte 
aber nicht sang- und klanglos 
untergehen, weshalb sich der 
Feuerwehr- und der Franken-
waldverein dazu entschlossen, 
in einer Gemeinschaftsaktion 
einen neuen Standort zu suchen. 

Marlesreuth – Am Sonntag, dem 
26. Mai, geht’s wieder los: Das 
Weberhausmuseum in Marles-
reuth und die Musikgruppe Quet-
schenrock laden in der Zeit von 14 
bis 16 Uhr zum Saisonstart ein. 
Das Weberhaus ist eines der ältes-
ten noch original erhaltenen 
Trupfhäuser, in der lange Zeit die Hausweber ihrer Arbeit nachgin-
gen. Diese anstrengende Tätigkeit, die Jörg Franz, der derzeitige 
„Hausweber“  des Museums authentisch vor Augen führt, ist für uns 
moderne Menschen kaum mehr vorstellbar. Das wird besonders 
deutlich, wenn Jörg Franz aus den Zeiten der Weberleute erzählt. 
Dazu zeigt er die Arbeit an einem historischen Webstuhl und berich-
tet vom kargen, entbehrungsreichen Leben jener Tage.  Nach dem 
Rundgang können die Besucher bei einer Tasse Kaffee und zu den 
Klängen von Quetschenrock im Webergärtchen entspannen. Der 
Besuch im Weberhausmuseum ist ein Angebot für die ganze Familie. 
Er ist nicht nur für Erwachsene, sondern besonders auch für Kinder 
sehr interessant.  Neben den offiziellen Öffnungsterminen dieses 
Jahres, dem 30.6., dem 21.7., dem 15.9. und dem 20.10. jeweils von 
14 bis 16 Uhr, ist ein Besuch nach vorheriger Absprache, besonders 
für Gruppen und Schulklassen, möglich. Auskunft gibt Jörg Franz 
unter 0170-4923542.

Das Weberhaus Marlesreuth lädt
 ein zum Saisonstart mit Musik

Bad Steben – Die Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des BUND 
Naturschutz in Bayern e.V. lädt 
am Mittwoch, 15. Mai,  um 18 
Uhr  zu einem ökologischen 
Abendspaziergang in einen 
besonderen Wald zwischen Bad 
Steben und Lichtenberg ein.
Ein privater Grundbesitzer hat 
dort über viele Jahre ein buntes 
Mosaik verschiedenster heimi-
scher und fremdländischer 
Gehölze in einem früheren Fich-
tenforst gepflanzt. Welche 
davon sich als Zukunftsbäume 
im Rahmen des Klimawandels 
bewähren werden, wird die Zeit 
zeigen:
Zwischen Ahorn und Zeder fin-
den sich die heimische Feldul-
me, Mehlbeere, Mispel, Eibe, 
Speierling, aber auch Exoten wie 
Ginkgo, Maulbeere, Urwaldmammutbaum, Haselbaum und viele 
andere mehr.
Treffpunkt ist am Aussichtspunkt Landeshügel, nahe der Bad Stebe-
ner Ortsumfahrung zwischen Lichtenberg und Carlsgrün. Willkom-
men sind alle Mitglieder des BUND Naturschutz und natürlich auch 
alle interessierte Gäste und Freunde der Natur.

Ökologischer Abendspaziergang zu 
einem besonderen Waldexperiment

Abgestorbene Bäume sind effiziente 
Wasserspeicher, bieten Insekten 
und Kleintieren Lebensraum und 
sind letztlich Dünger für die künfti-
gen Bäume.  Foto: Klaus Schaumberg

Die Gemeinde Rosenthal am Rennsteig, im südlichen Saale-Orla-Kreis, 

in der Nähe der Autobahn A 9 gelegen, ca. 4.000 Einwohner, sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet einen

Kämmerer/ Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d)

Die ausführliche Stellenausschreibung inden Sie im Internet unter 

https://www.rosenthal-am-rennsteig.de/index.php/de/gemeinde/stellenausschreibungen
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Bad Steben   – „Gott loben, das 
ist unser Amt“ – und dies seit 
mittlerweile 70 Jahren. Diese 
lange Zeit segensreichen kir-
chenmusikalischen Wirkens fei-
erte der Bad Stebener Posau-
nenchor mit einem Jubiläums-
konzert in der Lutherkirche. 
Dicht besetzt waren die langen 
Bankreihen des Gotteshauses 
mit Freunden der geistlichen 
Bläsermusik aus nah und fern, 
die damit die Leistungen des 
Chores würdigten, auch ein 
wichtiger Bestandteil des Bad 
Stebener Kulturlebens. Der 
Schlussapplaus war einmal 
mehr verdientermaßen langan-
haltend. 
Dieser Jubel und Anerkennung 
der Besucher galt ganz speziell 
den drei Posaunisten Karl Spörl, 
Peter Raithel und Rudi Spörl, 
drei Gründungsmitglieder, die 
noch immer im Bläserdienst 
aktiv sind. Dieses außerge-
wöhnliche persönliche kirchli-
che Engagement in Sachen 
Musik würdigte Susanne Kropf, 
Vizepräsidentin des Verbandes 
evangelischer Posaunenchöre 
in Bayern. „Diese Freude des 
Musizierens zur Ehre Gottes 
über so einen langen Zeitraum 
ist schon eine Einzigartigkeit.“ 
Als kleines Dankeschön vom 
Landesverband gab es ein per-
sönliches Geschenk für die drei 
Bläser der ersten Stunde von 
Susanne Kropf, die noch Tho-
mas Gölkel für 50-jährigen Blä-
serdienst mit der Verdienstna-
del in Gold des Landesverban-
des auszeichnete. Für den Bläer-

chor konnte Obmann Hans 
Borutta die Dankurkunde des 
Verbandes in Empfang nehmen. 
Auch Pfarrer Dirk Griesbach und 
Kirchenvorsteherin Jutta 
Pfingst würdigten die langjähri-
gen Bläserdienste der Geehrten. 
Zu den Gratulanten gehörte 
auch Kirchenmusikdirektor Ste-
fan Romankiewicz, der an die 
Gründung am 1. Oktober 1954 
mit fünf jungen Leuten erinner-
te. „Geburtshelfer“ und Lehr-
meister war der damalige Lan-
desposaunenwart Konrad Köst-
ner, wohnhaft in Geroldsgrün, 
der erfreut wissen ließ „Welch 
ein göttliches Geschenk, dass 
noch drei Mitglieder im Chor 
aktiv mitblasen.“ Klänge zeitlos 
wie die christliche Botschaft 
warn dann im Jubiläumskonzert 
zu hören, bei dem sich der Bad 
Stebener Bläserchor mit einigen 
Bläserkollegen aus Lichtenberg 

klanglich verstärkte und Jonas 
Jahn an den rhythmischen 
Drums. Integriert im Kontrast-
reichen Programmablauf, 
zusammengestellt vom Chorlei-
ter Stefan Romankiewicz, war 
auch Kirchenmusikdirektorin 
Constanze Schweizer-Elsar aus 
Selb, die am Spieltisch der Hey-
Strebel-Orgel Platz genommen 
und vor allem neben Bach´s Prä-
ludium G-Dur bei dem Nach-
spiel für Bläser und Orgel von 
„Allein Gott in der Höh sei Ehr“ 
(Jacob de Haan) für klangmale-
rische Akzente setzte. Dies 
umso mehr auch für den sehr 
homogen und intonationssicher 
wirkenden Jubiläums-Bläser-
chor, der gleich zu Anfang mit 
der dreisätzigen Sonate aus der 
„Fünfstimmigen blasenden 
Musik“ von Johann Pezelius 
(1685 bis 1694) das hohe Niveau 
der Bad Stebener Kirchenmusik 
mehr als nur andeutete. Sponta-
ner Jubel und Applaus dann von 
den Besuchern bei rhythmisch 
beschwingter kirchlicher Pop-
musik unserer Zeit wie „Broken 
up people“ (Heide Kremers), der 
„Pop Serenade“ (Michael 
Schütz) und der Musik als Aus-
druck christlichen Glaubens mit 
der dreisätzigen „Ballade“ 
(Traugott Fünfgeld) und „Swit-
ching music“ (Matthias Nagel). 
Das musikalisch anspruchsvolle 
Programm endete mit Gebet 
und Segenswunsch von Pfarrer 
Dirk Griesbach.

70 Jahre Posaunenchor Bad Steben 

Jubiläumskonzert und Ehrungen

Ehrungen beim Posaunenchor Bad Steben (von links) KMD Stefan Roman-

kiewicz, Chorobmann Hans Borutta, Thomas Gölkel (50 Jahre), Rudi Spörl, 

Karl Spörl und Peter Raithel (jeweils 70 Jahre), Vizepräsidentin des Landes-

verbandes evangelischer Posaunenchöre Susanne Kropf.

 70 Jahre Musik zum Lobe Gottes. Der Bad Stebener Posaunenchor beim 

Jubiläumskonzert.

Naila – Dekan Andreas Seliger lädt um Sonntag, 12. Mai,  um 11.30 

Uhr  zu einem Katechismusvortrag für Eltern mit ihren Kindern in die 

Pfarrkirche ein. Sein Thema: „Die Engel- jeder Mensch hat einen 

Schutzengel“. Herzliche Einladung!

Katechismusvortrag in der katholischen 
Pfarrkirche „Verklärung Christi“

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

                                    . . .UND WANN SETZT  DU DEIN KREUZ?

Menschen stehen aktuell in
Deutschland au  der
Warteliste ür eine
Or anspende

ca.
9.400

ORGANSPENDE

EinladungZ U  E I N E M  I N F O R M A T I O N S A B E N D  Z U R

16.Mai 2024 

18.30 Uhr

IN DER BÜRGERSCHEUNE GEROLDSGRÜN
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Nordhalben –  Der Grenzer-Stammtisch, bestehend aus Zeitzeugen 

und ehemaligen „Grenzern“ beider Seiten trifft sich diesen Monat am 

Pfingstmontag, 20.05., um 19.00 Uhr, im Gasthaus Wagner in Nord-

halben. Der Stammtisch trifft sich immer in einem anderen Ort nahe 

dem ehemaligen Eisernen Vorhangs und heutigen Grünen Bandes. 

Dabei erzählen sie von ihren teils dramatischen Erlebnissen an der 

damaligen Zonengrenze. Bei ihren Zusammenkünften bleiben die 

Stammtisch-Brüder und Schwestern nicht immer am gleichen Ort, 

sondern gehen bewusst jeden Monat in ein anderes Wirtshaus im frü-

heren Grenzgebiet - einmal auf thüringischer, das andere Mal wieder 

auf fränkischer Seite. Die Gruppe freut sich über Zuhörer ihrer Erleb-

nisse vom Alltag am ehemaligen Eisernen Vorhang.  An diesem Abend 

wird an einen Grenzzwischenfall am Pfingstsamstag vor 41 Jahren 

bei Carlsgrün erinnert. Damals wurde ein westdeutsches Kleinflug-

zeug von russischen Kampfhubschraubern beschossen und von die-

sen auch noch circa einen Kilometer  bis in den fränkischen Luftraum 

hinein verfolgt.  Hinweis: Der nächste Grenzer-Stammtisch findet am 

15. Juli um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl statt.

Grenzerstammtisch 
diesmal in Nordhalben

Herren:

 TV Kleinschwarzenbach : FSV Naila 1

Sonntag, 12.05.2024 um 15.00 Uhr

Sportanlage Kleinschwarzenbach

VfR Steinbach : FSV Naila 2

Samstag, 11.05.2024 um 11.00 Uhr

Sportanlage Steinbach

A-Junioren ( U 19 ):

   

FSV Naila : JFG Bayerisches Vogtland 

Freitag, 10.05.2024 um 18.30 Uhr

Stadion Naila

B-Junioren ( U 17 ):

 FSV Naila : ( SG ) SV Froschbachtal

Sonntag, 12.05.2024 um 10.30 Uhr

Stadion Naila

( SG ) JSG Hofer Land : FSV Naila

Donnerstag, 16.05.2024 um 18.30 Uhr

Sportanlage Hohe Wart, Oberkotzau ( Kunstrasenplatz )

C-Junioren ( U 15 ):

FSV Naila : ( SG Holenbrunn )

Freitag, 17.05.2024 um 18.00 Uhr

Stadion Naila

D-Junioren (U 13):

 Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

TSV Köditz 1 : FSV Naila 1

Samstag, 11.05.2024 um 10.00 Uhr

Sportanlage Köditz

FSV Naila 2 : TSV Presseck

Samstag, 11.05.2024 um 11.15 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren (U 9):

Training: Freitags, 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

oder an der Badstraße

FSV Naila 1 : SpVgg Bayern Hof 1

Freitag, 10.05.2024 um 17.15 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können bei 

uns im FSV- Vereinsheim angeschaut werden! 

Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de

Unser Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila 

A-Klasse Frankenwald Nord

So , 12.5. um 13.00 Uhr: 

SG Döbraberg/Geroldsgrün II – 

 SG Ahornberg/Leupoldsgrün II 

(in Geroldsreuth)

Kreisklasse Frankenwald

So., 12.5. um 15.00 Uhr:

 SG Döbraberg/Geroldsgrün – 

 SG Ahornberg/Leupoldsgrün

 (in Geroldsreuth)

SG Döbraberg/
Geroldsgrün 

A-Klasse Frankenwald Nord
Samstag, 11.05.2024 um 11.00 Uhr !

VfR Steinbach – FSV Naila II

VfR Steinbach 

FUSSBALL
Freitag, 10.5.2024, 18:30 Uhr

A-Jugend-Kreisliga: 

(SG)SV Froschbachtal - (SG)JSG Hofer Land (in Bad Steben)

 Samstag, 11.5.2024, 10:00 Uhr

E1-Junioren-Gruppe 9:

 VfB Moschendorf - SV Froschbachtal 1 

Samstag, 11.5.2024, 12:00 Uhr

E2-Junioren-Gruppe 13: 

(SG)FCR Geroldsgrün 2 - SV Froschbachtal 2 

Samstag, 11.5.2024, 13:45 Uhr

C-Jugend-Kreisliga:

 (SG)SV Froschbachtal - (SG)FC Wiesla Hof 1

 Samstag, 11.5.2024, 14:00 Uhr

2.Mannschaft-Herren-Kreisliga: 

SV 05 Froschbachtal II - FC Wiesla Hof (in Bad Steben) 

Samstag, 11.5.2024, 16:00 Uhr

3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

 SV 05 Froschbachtal III - FC Wüstenselbitz (in Bad Steben) 

Samstag, 11.5.2024, 17:00 Uhr

Frauen-Kreisliga: 

SpVgg Weißenstadt 2 - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 12.5.2024, 10:00 Uhr

D-Jugend-Kreisgruppe 1:

 (SG)SV Froschbachtal - (SG)ATS Selbitz (in Bobengrün) 

Sonntag, 12.5.2024, 10:30 Uhr

B-Jugend-Kreisliga: 

FSV Naila - (SG)SV Froschbachtal 

Sonntag, 12.5.2024, 14:00 Uhr

1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

 SpVgg Goldkronach - SV 05 Froschbachtal

Dienstag. 14.5.2024, 18:30 Uhr

3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

 (SG1)Schauenstein II/SpVgg Selbitz II - SV 05 Froschbachtal III 

(in Schauenstein) 

Mittwoch, 15.5.2024, 18:30 Uhr

1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

 SV 05 Froschbachtal - 1.FC Waldstein (in Bad Steben) 

SV 05 Froschbachtal

Trainingstermine 
Dienstag

16.15 - 17.45 Uhr  Frankenhalle 

Naila Minis (bis Jahrgang 2016)

17.15 - 18.45 Uhr Frankenhalle 

Naila weibl. D-Jugend 

(2012/2013), E Jugend 

gemischt (2014/2015)

18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

Naila, weibliche B-Jugend 

(2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch

18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

Naila: männliche C + D Jugend 

(2010 - 2013)

19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle 

Naila: Jugendliche und Erwach-

sene m/w ab 16 Jahren

Freitag

17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle 

Naila: männliche C + D-Jugend 

(2010 - 2013)

19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle 

Naila:  weibliche B-Jugend 

(2008/2009 + 2010/2011) +

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte 

an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden.

E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr

 Senioren Frankenhalle Naila 

Trainingstermine
 HG Naila
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und somit Gold. Taddele Mefsin 
(M11) schaffte es ebenfalls aufs 
Podest und freute sich mit 770 
Punkten über Platz 3 und Bron-
ze.Bronze erkämpften sich Mar-
lon Themel (M13) mit 1258 
Punkten und Melina Reuther 
(W13) mit 1419 Punkten im 
Vierkampf. Platz zwei und Silber 
für die LAV Naila gab es für Alina 
Hagen (Vierkampf W14) mit 
Gesamtpunktzahl 1200, sowie 
für Röhricht Sara (Vierkampf 
W15), sie erreichte 1255 Punkte.
Auch alle anderen Athleten der 
LAV Naila freuten sich über gute 
Platzierungen. Insgesamt 
waren 14 Sportler für Naila am 
Start.

Naila –  Bei eisigen Temperatu-
ren und laufend sich wechseln-
den Wetterbedingungen stell-
ten sich 86 junge Leichtathleten 
dem Wetter zur Wehr. Sie ließen 
sich nicht von Sturm, Schnee, 
Kälte  beeinflussen und machten 
die Kreis-Mehrkampfmeister-
schaften im städtischen Stadion 
zu einer gelungenen Veranstal-
tung.
Tim Seidel (Dreikampf M10) 
belohnte sich bei seinem ersten 
Einstieg ins Wettkampfgesche-
hen mit Platz 3 (676 Punkte) und 
einer Bronzemedaille.
Mit insgesamt 923 Punkten 
sicherte sich Yannis Themel 
(Dreikampf M11) den Platz 1 

Kreis-Mehrkampfmeisterschaften in Naila 

Einzigartig bei 
typischem Aprilwetter

Geroldsgrün  – „Dass so viele 
kommen, hätten wir bei dem 
Wetter nicht gedacht“, freut sich 
der Vorsitzende der Traktor-
freund Geroldsgrün, Thomas 
Schönwälder. 183 Oldtimer-
Traktoren reihen sich auf dem 
Festplatz hinter dem Rathaus in 
Reih’ und Glied auf. „Da Trakto-
risten aus Tschechien und 
Österreich angereist sind, kön-
nen wir uns auch internationa-
les Traktorentreffen nennen“, 
stellt Schönwälder bei der 
Begrüßung fest in deren Rah-
men die Ehrungen stattfanden.
 Die älteste Maschine: Swoboda 
DK 10/12, Baujahr 1935 von Vla-
dislav Migula, Mitterteich, die 
stärkste Gruppe mit 18 Fahrzeu-
gen der Stammtisch Traktor-
freunde Reitzenstein, die wei-
teste Anreise per Achse Marko 
Jobst aus Regis bei Leipzig mit 
140 Kilometern und aufgeladen 
die weiteste Anreise Martin 
Trausnitz aus Leiben, Öster-
reich mit 520 Kilometern. Sie 
alle erhielten Präsente, gestiftet 
vom Landkreis Hof und 
Gemeinde Geroldsgrün. 

Neben all den Zugmaschinen 
aus früheren Jahren lud auch die 
Ausstellung „100 Jahre Traktor-
geschichte“ zum Staunen ein. 
Die Fahrzeuge präsentierten die 
Entwicklung über die Jahrzehn-
te, beginnend in den 1920er Jah-
ren. Technische Details und 
Informationen gab es in schrift-
licher Form an den Fahrzeugen, 
darunter auch einige Unimogs. 
Viel bestaunt worden die histo-
rischen Schätze auf vier Rädern, 
zahlreich bummelten die Trak-
toristen und Interessierten 
durch die Reihen, fachsimpelten 
und tauschten sich aus.
 Als Rednerpult diente bei der 
Begrüßung die Ladepritsche 
eines Fendt-Geräteträgers 225 
GT, Baujahr 1963. Somit  gut 
sichtbar konnten Vorsitzender 
Thomas Schönwälder, Bürger-
meister Stefan Münch und stell-
vertretender Landrat Frank 
Stumpf die Oldtimerfreunde aus 
der Region aus der Region, den 
benachbarten Landkreisen Thü-
ringen und Sachsen sowie 
Tschechien und Österreich will-
kommen heißen. Die Anspra-

chen waren kurz und knackig, 
denn der Himmel hatte seine 
Schleusen geöffnet, die Vorstel-
lung der einzelnen Gefährte 
beim Start zur Rundfahrt über 
fünf Kilometer durch Markus 
Wirth verschob sich. Stellver-
tretender Landrat Stumpf, der 
erstmals zu Gast war, zeigte sich 
beeindruckt von der Vielfalt der 
Gefährte.
 Gegen den Hunger gab es nicht 
nur die üblichen Grillspezialitä-
ten, sondern auch ein komplet-
tes Mittagsmenü wie auch eine 
riesige Auswahl an Torten und 
Kuchen. Die kleinen Festbesu-
cher konnten an der Buttonma-
schine ihre eigenen Traktorbil-
der kreieren oder auch Körbe 
flechten. Wetterbedingt gab es 
die beliebte Strohburg in diesem 
Jahr leider nicht. 
Vorsitzender Thomas Schön-
wälder betonte, dass man nur 
mit einer starken Mannschaft, 
die an einem Strang zieht, das 
große Fest auf die Beine stellen 
könne und dankte der Helfer-
schar wie auch den Unterstüt-
zern. 

Aus Deutschland, Österreich und Tschechien

Über 180 Traktoren 
kamen  nach Geroldsgrün

Kommen - Sehen - Testen

Die Fahrausbildung der Zukunft – 

jetzt schon bei uns!

Besuchen Sie uns beim 

28. Nailaer Frühling

von 11.00 – 17.00 Uhr

Heiko Rödel GbR

• Fahrschule

• Gefahrgutbüro

• Weiterbildung

Bergstraße 5

95119 Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Zum Nailaer Frühling am Sonntag, 12. Mai 2024 werden folgende Straßen bereits
am Samstag, 11. Mai 2024 ab 13.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt:

- Bahnhofstraße; Zufahrt zum Zentralparkplatz ist möglich
- Walchstraße
- Hofer Straße ab Abzw. Frankenwaldstraße in Richtung Ortsmitte
- Kronacher Straße ab Ortsmitte bis Abzw. Mühlstraße
- Hauptstraße bis Abzw. Weststraße / Anger
- Marktplatz
- Bergstraße
- Karlsgasse
- Neue Straße
- Kirchberg
- Die Einbahnstraßenregelung in der Bachstraße wird aufgehoben, so dass die
  Zufahrt zum Parkplatz in der Bachstraße von der Kurzen Straße aus möglich ist

Der Aufbau der Marktstände beginnt bereits am Samstag, 11. Mai 2024 um 13.00 Uhr.

Wir bitten alle Anwohner:innen ihre Fahrzeuge außerhalb des

Veranstaltungsbereichs abzustellen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrungen zum Nailaer Frühling am 12. Mai 2024

Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die wahlberech-
tigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser 
Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein weder in 
einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die beantragten Wahlunter-
lagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten 
umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, 
besteht noch die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, 
wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Sie 
können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Per-
sonen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen 
amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern.

9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzu-
lässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Naila, 06.05.2024 
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die Wahlbezirke der Stadt Naila wird in der 
        Zeit von Dienstag, 21. Mai, bis Freitag, 24. Mai 2024

        am Dienstag von                    7.15 bis 16.30 Uhr 
        am Mittwoch von                  7.15 bis 15.00 Uhr 
        am Donnerstag von           7.15 bis 17.30 Uhr 
        am Freitag von                          7.15 bis 12.00 Uhr

im Wahlamt der Stadt Naila, Rathaus, Marktplatz 12, I. Stock, Zimmer-Nr. 16 (barrie-

refrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Wahlberechtigte kön-
nen die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur 
überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein 
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Dienstag, 

21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024, 12.00 Uhr im Wahlamt der Stadt Naila, Rat-

haus, Marktplatz 12, I. Stock, Zimmer-Nr. 16 (barrierefrei) Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens 
am 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Hof durch Stimmabgabe 

in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.

Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18 Uhr, im Wahlamt der Stadt Naila, 

Rathaus, Marktplatz 12, I. Stock, Zimmer-Nr. 16 (barrierefrei) schriftlich, elektro-
nisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachge-

wiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutba-
ren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 

15 Uhr, beantragen.
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

                   a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
                         Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach 
                          § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung) bis zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchs- 
                         frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis 
                         zum 24. Mai 2024 versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen 
        entstanden ist,
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
        von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden.

6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 

Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderun-
gen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
   –  einen amtlichen Stimmzettel,
 –  einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
–  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu 
      übersenden ist, und
–  ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am 9. Juni 2024

20 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 13.05.2024 bis 19.05.2024 (Kalenderwoche 20)

Marlesreuth, Naila
     Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Biotonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Das beheizte Freibad der Stadt Naila wird ab

Samstag, 18. Mai 2024

wieder in Betrieb genommen.

Der Verkauf der Jahreskarten erfolgt ab Samstag, 18. Mai 2024
an der Kasse des städtischen Freibades.

Öffnungszeiten:
Täglich durchgehend von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Vom 1. Juni 2024 bis 31. Juli 2024 verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Stadt Naila.

Naila, 26.04.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freibaderöffnung

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Im Stadtgebiet Naila wurden im April 2024 fünf Geburten und zwölf Sterbefälle 
registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 31 Sterbefälle, drei Eheschließun-
gen und eine Geburt.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende elf veröffentlicht:

Eheschließungen: 
12.04.2024 Matthias Klaus Ultsch, GT Marxgrün, Dr.-Fritz-Wiede-Straße 3, 95119 Naila
                      Svenja Franziska Teuchert, GT Marxgrün, Dr.-Fritz-Wiede-Straße 3, 
                      95119 Naila

Sterbefälle
30.03.2024 Rudolf Langer, Walter-Hümmer-Straße 8, 95152 Selbitz
03.04.2024 Karin Elli Dill geb. Leydel, Neulandstraße 3, 95119 Naila
03.04.2024 Gabriele Christine Meiske, geb. Herold, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
18.04.2024 Erika Mathilde Müller, geb. Lämmerhirt, 
                      GT Bobengrün, Christusgrüner Straße 26, 95138 Bad Steben
16.04.2024 Marianne Klement geb. Kalinowski, Starenweg 2, 95119 Naila
21.04.2024 Melanie Anneliese Kaiser geb. Bayreuther,  Seilerweg 28, 95119 Naila
23.04.2024 Gertrud Christa Elise Beckstein,  geb. Hüttner, 
                      Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
25.04.2024 Inge Schmidt, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
27.04.2024 Brigitte Katharina Joppich geb. Spöckinger,  Wildenberg 31, 95152 Selbitz
29.04.2024 Irmgard Elisabeth Liebrandt geb. Banna, Schlehenweg 5, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für April 2024 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

peilt, um besondere Überreich-
weiten zu verwirklichen.  Verbin-
dungen in alle Länder Europas 
sind möglich. Neben den techni-
schen Herausforderungen des 
Geräteselbstbaus, sind vor allem 
der Teamgeist und der Zusam-
menhalt für den Erfolg der Nai-
laer Truppe verantwortlich. 
Antennen, Stromaggregate und 
Ausrüstung werden für die 
Wettbewerbe auf den Berg 
gebracht und gemeinsam auf- 
und abgebaut. Jede helfende 
Hand ist gefragt. Der Ortsver-
band Naila trifft sich jeden 2. 
Freitag im Monat ab 19 Uhr im 
Clublokal „Kegelbahn“ in 
Froschgrün. Technikinteressier-
te und Neugierige sind jederzeit 
willkommen. 

Weitere Informationen zum 
Thema Amateurfunk findet 
man auch unter www.darc.de

technik geloggt und anschlie-
ßend ausgewertet. 
Vereinfacht gesagt ergibt dann 
„jeder überbrückter Kilometer“ 
einen Punkt. Das Wetter hat gro-
ße Auswirkungen auf die Aus-
breitungsbedingungen der 
Funkwellen. So werden mit 
Richtantennen z.B. auch Gewit-
terwolken oder Flugzeuge ange-

nationalen Wettkämpfen 
gewannen die Nailaer Funker 
häufig. Bei den Wettbewerben 
auf den Frequenzbändern von 
144 MHz bis hin zu Funk mit 
Licht wird versucht, in einem 
Zeitraum von 24 Stunden so vie-
le Verbindungen wie möglich zu 
machen. Die Verbindungen wer-
den mit modernster Computer-

teur Radio Club (DARC) mit bun-
desweit ca. 50.000 Mitgliedern. 
Der Titel ist vergleichbar mit der 
„Deutschen Meisterschaft im 
Funken“. Durch ihre Erfolge sind 
die „Naalicher“ in der Funker-
szene europaweit respektiert 
und bekannt. Auch viele Landes-
erstverbindungen innerhalb 
Europas wurden von Nailaer 
Funkamateuren auf den hohen 
GHz-Frequenzbändern gemacht 
und sind somit in die Geschichte 
eingegangen. 
Seit über 20 Jahren feiern die 
Funker mit Mitgliedern aus dem 
gesamten Altlandkreis Naila in 
der deutschlandweiten Wertung 
(ähnlich Bundesliga) ihre Siege. 
In den letzten 10 Jahren belegte 
immer eine Station aus den Rei-
hen des Ortsverbands den ersten 
Platz in Deutschland. Sei es in 
der Einzel-, Mehrmann oder 
Vereinswertung. Auch bei inter-

Am 06. Januar 1964 wurde in 
Naila der Amateurfunk-Ortsver-
ein B23 durch die Mitglieder: 
† Rudolf Herpich (später DL3IX), 
† Erich Hofmann (DJ2EG), † Max 
Haas (DJ5IO), Georg Schade 
(DJ5CR), † Wolfgang Pfeiffer 
(DL3HU), † Heiko Weibrecht 
(später DL5NAG), † Herbert Hülf 
(später DJ4HH) - ab 01.02.1964 – 
gegründet. In einer Feierstunde 
in der Gaststätte Froschgrün 
konnte 1. Vorsitzender Udo Wolf 
viele Mitglieder und 1. Bürger-
meister Frank Stumpf begrüßen. 
Der 1. Bürgermeister gratulierte 
dem Verein zum Jubiläum und 
zu den tollen Erfolgen weit über 
die Grenzen Nailas hinaus. 
Auch im Jahr 2023 konnten die 
Mitglieder des Ortsverbands 
„B23 Naila“ den UKW-Contest-
pokal mit ihrer Mannschaft 
gewinnen. Der Ortsverband Nai-
la ist Teil des Deutschen Ama-

DARC-Naila feierte 60- jähriges Bestehen

Aus Naila

Gründungsmitglied Georg Schade, 1. Vorsitzender Udo Wolf, 2. Vorsitzen-
der Matthias Kuhne und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.
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Aus Naila

Die Maibaum-Crew des Marles-

reuther Ortsteils „Weidich“ hat 

zum 1. Mai die Tradition des Mai-

baumaufstellens fortgeführt. Im 

Garten der Familie Strobel wur-

de auch in diesem Jahr wieder 

ein Maibaum aufgestellt, der von 

der Freizeitanlage aus zu bestau-

nen ist. Mit einem Seidla Bier 

und einer zünftigen Maibowle 

wurde auf den Maibaum ange-

stoßen, anschließend ging es 

mit Kind und Kegel nach Weides-

grün zum Maifest. 

Maibaumaufstellen im 

Ortsteil Weidig

Zum 40. Mal richtete die Sudetendeutsche Lands mannschaft Naila 

den Maibaum im Pfarrhof der Kath. Kirche auf. Wie Bezirksvize- und 

Ortsobmann Adolf Markus in seinem Grußwort erwähnte, solle 

damit die Tradition aus der alten Heimat Böhmen, Mähren und 

Sudetenschlesien, die 1972 hier in Naila erstmalig von der SL Naila 

eingeführt wurde, gepflegt werden. An dem SL-Maibaum mit rot-

schwarzem Anstrich, den Farben des Sudetenlandes, sind Wappen-

schilder von einigen größeren Heimatkreis-Städten des Sudeten-

landes angebracht.  Obmann Markus  erinnerte an die Sudeten-

Volkstanzgruppe Naila , die 25 Jahre lang u.a. bei den Maibaumfes-

ten Volkstänze und Volkslieder darbrachten.  Nach dem Dank an den 

Hausherrn Dekan Andreas Seliger stießen alle Anwesenden mit 

einem „Stamperl Altvaterlikör“ und einem Maibier auf ein gesegne-

tes friedliches Jahr an.

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila 

stellte Maibaum im Pfarrhof auf

Auch in diesem Jahr wurde in den Nailaer Ortsteilen wieder ein 
schöner Brauch gepflegt und der Maibaum aufgestellt. So stehen 
jetzt wieder in Marxgrün und Lippertsgrün Bäume in der Ortsmit-
te. Am Siedlerheim in Froschgrün wurde ebenfalls ein Maibaum 
aufgestellt. Bereits zum 41. Mal wurde der Maibaum in Marxgrün 
nach oben gezogen. Pünktlich um 10 Uhr gab hier 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf das Kommando: „Baum hoch“. Der Bürgermeister 
betonte, wie wichtig das gesellschaftliche Zusammenleben in der 
heutigen Zeit ist. 
Nach getaner Arbeit traf man sich überall um gemeinsam bei 
Getränken und Bratwürsten zusammen zu sitzen. Dabei freute sich 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, dass so viele dabei mithelfen, diese 
Tradition aufrecht zu erhalten und damit das Brauchtum zu pfle-
gen. Zu einem Großteil ist dies den Freiwilligen Feuerwehren der 
Ortsteile und den Vereinen zu verdanken. Natürlich wurde auch so 
mancher Baum nach alter Tradition geklaut und nach einer ange-
messenen Auslöse zurückgebracht.

Maibaumaufstellung in Naila und den Ortsteilen

Im Beisein von 1. Bürgermeister Frank Stumpf wurde am Siedlerheim in

Froschgrün wieder traditionell der geschmückte Maibaum aufgestellt und

anschließend bei herrlichem Frühlingswetter in den Mai gefeiert.

Auch in Lippertsgrün fanden sich zahlreiche Zuschauer und 1. Bürgermeis-

ter Frank Stumpf bei der Maibaumaufstellung durch die Freiwillige Feuer-

wehr am Gemeindehaus ein. Anschließend traf man sich im TuS-Sport-

heim, um bei kühlen Getränken und Grillspezialitäten zu feiern.

In Marxgrün übernahm wie immer die Freiwillige Feuerwehr die Maibaumaufstellung und beim Feuerwehrhaus 

standen Biertischgarnituren für die zahlreichen Gäste bereit. 1. Bürgermeister Frank Stumpf gab hier das Kom-

mando „Baum hoch“.
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Aus Naila

Die Erstkommunion 2024 in der 
Stadtpfarrkirche „Verklärung 
Christi“ in Naila findet am 
28.09.2024 statt. Das Pfarramt bit-
tet um formlose Anmeldung der 
Erstkommunionkinder per Mail: 
verklaerung.christi.naila@gmail. 
com oder 09282/98390. Weitere 
Infos werden zugeschickt.

Erstkommunion im Altlandkreis Naila

Die Viertklässler der Nailaer Grundschule waren sportlich unterwegs. In zwei Unterrichtseinheiten probier-
ten sie sich im Programm „Skipping Hearts – Seilspringen macht Schule“ aus. Als Kursleiterin agierte Mela-
nie Schrenk, die zahlreiche Springseile in verschiedenen Längen im Gepäck hatte, auch fetzige Musik und 
natürlich jede Menge Tipps. Stellvertretende Schulleiterin und Sportlehrerin Marion Walden hat sich für 
die Durchführung des Workshops für die jeweiligen Viertklässler stark gemacht und organisiert, wissend 
um die Wichtigkeit hin zu mehr Bewegung, um Erkrankungen und Übergewicht so früh wie möglich ent-
gegenzuwirken. Nach dem Motto „Mit kleinen Sprüngen viel erreichen“ widmet sich die Deutsche Herzstif-
tung seit 2006 dem Problem Bewegungsmangel und führt an Grundschulen das Projekt „Skipping Hearts“ 
durch, um den Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen bereits im Kindesalter entgegenzuwirken. 
Über das Seilspringen sollen die Kinder mehr Spaß an Bewegung finden und damit zu mehr körperlicher 
Aktivität motiviert werden, sodass auch ihre körperliche Leistungsfähigkeit steigt. Mit Feuereifer trainieren 
die Viertklässler zahlreiche Sprungvarianten; dabei steigert sich der Schwierigkeitsgrad vom „Basic Jump“ 
mit geschlossenen Beinen über den „Jogging Step“ im Laufschritt und den „Criss Cross“ mit überkreuzen-
den Armen bis zum „Side Straddle“ mit abwechselnd gegrätschten und geschlossenen Beinen, folgend 
auch Partnersprünge und als Abschluss durch Durchlaufen im Long Rope. Unser Bild zeigt die Klasse 4a mit 
(von links) Lehrer Simon Heckel, Workshopleiterin Melanie Schrenk und stellvertretende Schulleiterin und 
Sportlehrerin Marion Walden.

Skipping Hearts an der Grundschule Naila

Seilspringen macht Freude Am Donnerstag, 16. Mai, findet um 19 Uhr im Kulturraum (2. Stock) 
des Bahnhofs Naila ein Vortrag über  „Naila vor 100 Jahren - 1924“ 
statt. Referent ist Joachim Sörgel, Marlesreuth. Der  Eintritt ist frei.

Vortrag: Naila vor 100 Jahren

 10.05. von 16.00 bis 18.00 Uhr „Lust auf 
Bücher“ in der Stadtbibliothek, Walchstr. 15. 
Kaffee und Teetrinken in kleiner Runde. Wer 
möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? 
Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt die Neuerschei-
nungen vor. Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Marlies 
Osenberg, Tel. 017640762827 und Helga Stampf Tel. 09282/6864.

Mehrgenerationen-Projektschmiede

10.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.05. 08.30 Uhr Reservistenkameradschaft Naila AGSHP FA gem. Ausschr., Pfreimd

11.05. 20.30 Uhr Landjugend Marxgrün 
Tanz im Brauhaus – Einlass ab 20.30 Uhr 

Grillspezialitäten ab 19.30 Uhr 
Metabrew, Hofer Straße

12.05. 08.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Stadtfest „Nailaer Frühling“ FA (UTE) Zivil

12.05.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schö-

nem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

14.05. 14.00 Uhr VdK Marlesreuth Muttertagsfeier Sportheim Marlesreuth

14.05. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEINS

18.05. 12.30 Uhr PRöD Naila
Halbtagesausflug zum Gartenfest

 auf Schloß Eyrichshof bei Ebern
Abfahrt 12.30 Uhr ab Bahnhof Naila

20.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Anmeldungen für Busfahrt zur Perlmuschelzucht-

station, der Straußenfarm und des Klostergartens 

Waldsassen am 31.05.24 bitte abgeben

 

21.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für Gäste und Freunde des  Modellbau 

und der Parkeisenbahn 
Gaststätte Froschgrün

25.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.05. ab 14.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswärti-

gen Lokführern und Dampflokomotiven
Froschgrüner Park in Naila

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

Samstags ab 10.00Uhr  Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau Weitere Termine nach Absprache

Mittwochs ab 17.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau Weitere Termine nach Absprache

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

37 Mitglieder zählt der 
Museumsverein Naila bei einem 
Altersdurchschnitt von 79 Jah-
ren. „Davon sind elf jünger als 70 
Jahre“, teilt der Vorsitzende 
Wolfgang Brügel mit und berich-
tet, dass 173 Besucher, davon 22 
Kinder und Jugendliche sowie 
eine Klasse der Bekleidungs-
fachschule das Museum im Jahr 
2023 besuchten. „Die Gäste 
kamen aus ganz Deutschland“, 
betonte Brügel und sprach von 
33 Besuchsterminen im 
Museum. „Hinzu kommt der 
Frankenwaldtag mit vielen 
Besuchern.“ Das überregionale 
Interesse ist nach Meinung des 
Vorsitzenden der analogen und 
digitalen Präsenz des Museums 
geschuldet. „Die Gestaltung 
unserer digitalen Aufstellung 
liegt in den Händen von Harry 
Kurz“, informierte Brügel. Die-
ser sprach von einer guten Reso-
nanz der Homepage und erin-
nerte an die 360-Grad-Aufnah-
me des Museums durch Fotogra-
fin Jana Strunz. „Eine inhaltli-
che Bereicherung unserer 
Homepage.“ Brügel unter-
streicht, dass das Thema Ballon-
flucht weite Kreise ziehe und 

erinnerte an den Besuch des Bel-
gischen Fernsehens in Beglei-
tung von Günter Wetzel, einer 
der damaligen Ballonflüchtlinge 
aus der DDR und Mitglied im 
Museumsverein. Brügel dankte 
für die gelungene Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Naila 
und erinnerte, dass vom 
Museum an die Pfarrgemeinde 
der katholischen Kirche eine 
Rückführung besonderer Objek-
te erfolgt sei. Als großes anste-
hendes Projekt nannte Vorsit-
zender Wolfgang Brügel den 
„Umzug“ des Museums in das 
entstehende Bürger- und Fami-
lienzentrum. „Die Ära Schuster-
hof endet. 22 Jahre Dokumenta-
tion der Geschichte dieser Stadt 
und seiner Menschen. Der 
Schusterhof ist jetzt Teil der 
Nailaer Museumsgeschichte“, 
bilanzierte der Vorsitzende. 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
informierte über den baulichen 
Stand und auch über die geplan-
te Aufteilung im neuen Bürger- 
und Familienzentrum. Von Bar-
rierefreiheit ist die Rede, einem 
kulturellen Bildungsort, Platz 
für die Stadtbibliothek, kleinen 
und großen Bürgersaal, Multi-

den einzelnen Exponaten 
erstellt werden.“ Ralf Büntig 
macht darauf aufmerksam, dass 
es einen Kostenvorschlag für ein 
Audio-Guide-System bedarf. 
Auch solle die Ausstattung im 
neuen Museum einen einheitli-
chen Standard haben; ob Vitri-
nen, Schränke wie auch 
Beleuchtung. Wolfgang Brügel 
informiert, dass nicht alles mit 
umziehen werde, beispielsweise 
die Exponate rund um die frühe-
re Landwirtschaft ins Bauern-
hofmuseum Kleinlosnitz abge-
geben werden sollen. „Wir wol-
len uns auf unsere Besonderhei-
ten, die Alleinstellungsmerkma-
le konzentrieren, Fluchtballon, 
Schlösserdecke, Schusterwerk-
statt“, listet Brügel auf. Auch 
eine Prioritätenliste soll erstellt 
werden, um beim Umzug darauf 
zugreifen zu können. „Jetzt ist 
Zeit sich darüber Gedanken zu 
machen, nicht erst bei Bekannt-
gabe des Eröffnungstermins.“ 
Einen Blick in die Finanzen gab 
es von Schatzmeisterin Rita 
Lang, deren Ausführungen die 
Kassenprüfer Hannsjürgen 
Lommer und Gerlinde Bader-
schneider bestätigten. 

Jahreshauptversammlung beim Museumsverein Naila

Erste Planungen  für Umzug ins Bürger- und Familienzentrum 

mediaraum, interkommunales 
Standesamt und eben auch 
Museum. „Ein lebendiger Treff-
punkt für alle Generationen“, 
betont der Bürgermeister und 
lenkt den Blick auf das Allein-
stellungsmerkmal „Fluchtbal-
lon“, der noch bis Jahresende im 
Museum der Bayerischen 
Geschichte in Regensburg zu 
sehen sei. Im Verein macht man 
sich indes Gedanken über den 
Umzug des Museums. „Es 
braucht einen Zeitraum, um den 

Umzug stemmen zu können und 
dafür braucht es einen Termin“, 
betont Ralf Büntig. Aber einen 
Fertigstellungstermin gibt es 
noch nicht. Einig ist man sich, 
nicht zwischenlagern zu wollen, 
sondern umzuziehen und zu 
präsentieren. Das Thema 
„Audioguide“ spricht 1. Bürger-
meister Frank Stumpf in Bezug 
auf ein „autarkes“ Museum an 
und bittet um eine Vorbereitung. 
„Schon jetzt können die Texte 
für das spätere Audioguide zu 

Die Planungen für den Umzug vom Schusterhof ins neue Bürger- und Fami-

lienzentrum sollen starten. Im Bild (von links) Vorsitzender Wolfgang Brü-

gel, Adolf Markus, Ralf Büntig, Rita Lang, 1. Bürgermeister Frank Stumpf 

und Günter Wetzel. 

Maibaumfest im Kindergarten Hand in Hand

Wenn der Maibaum wieder an seinem Platze steht…

und aufgestellt. Den Baum zie-
ren neben zahlreichen bunten 
Bändern auch die Wappen aller 
im Hause vertretenden Kinder-
gartengruppen: Mäuse-, Elefan-
ten-, Igel- und Bären. Nach ein 
paar Grußworten vom Eltern-
beirat durch die erste Vorsitzen-
de Katharina Dill, rüsteten sich 

Kiga-Leiterin Nicole Plate bei der 

Begrüßung

dergartenleiterin Nicole Plate, 
tanzten die Kinder zu den Lie-
dern „Brüderchen komm tanz 
mit mir“ und „Rock mi“. Im 
Anschluss wurde der Maibaum 
von den Erzieherinnen zusam-
men mit einigen ausgewählten 
„kleinen Helfern“ an seinen 
rechtmäßigen Platz getragen 

Tanz der Kinder

bereits drei Männer am Grill um 
die ersten hungrigen Familien 
mit leckeren Bratwürsten und 
Steak zu versorgen. Als Durstlö-
scher wurden verschiedene 
Getränke angeboten, sodass das 
Maibaumfest in geselliger Run-
de gemütlich ausklingen konn-
te.

Fleißige Helfer tragen den Maibaum 

an seinen angestammten Platz. 

melt hatten, zeigten sie stolz 
ihre einstudierten Tänze. Die 
Kinder hatten sich extra schick 
gemacht – so trugen die Mäd-
chen selbst gebastelte Blumen-
kränze auf dem Kopf, die Jungs 
selbst gebastelte Ansteckblu-
men am Revers. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch die Kin-

Maibaum mit Kindergartenwappen

 …und sich alles ums Singen 

und Tanzen dreht… Dann 
kommt man gerne zusammen 
um gemeinsam das Maibaum-
fest zu feiern.
Am Freitag den 26.04. feierten 
zahlreiche Familien bei Son-
nenschein mit. Nachdem die 
Kinder sich im Vorhof versam-

Startaufstellung im Kreis
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Aus Naila

Der Treffpunkt M. öffnet ab dem 

8. Mai immer mittwochs von 17 

bis 22 Uhr. Am Sonntag, dem 19. 

Mai werden ab 14.30 Uhr Kaffee, 

Kuchen und andere Getränke 

angeboten.

Schlagern aus den vergangenen 
Jahrzehnten. Den Abschluss der 
Einweihungsfeierlichkeiten bil-
dete der Besuch des Landtags-
abgeordneten Kristan von Wal-
denfels, der sich bei einem 
Rundgang durch den Treffpunkt 
M. sehr beeindruckt zeigte.

Der Nailaer Stadtteil Marles-
reuth hatte Grund zum Feiern: 
Am Samstag, 27. April wurde das 
neue „Haus der Dorfgemein-
schaft“, der Treffpunkt M., ein-
geweiht. 
„Wochenend‘ und Sonnen-
schein und dann im Treffpunkt 
M. zu sein…“ – diese leicht abge-
wandelten Worte eines bekann-
ten Schlagers spiegeln die Stim-
mung wider, die in der Luft lag: 
Endlich, nach fünfjähriger Pla-
nungs- und Bauzeit, wurde das 
Haus der Dorfgemeinschaft 
gebührend eingeweiht. Nach-
dem bereits am Freitag die offi-
zielle Schlüsselübergabe an den 
Verein Treffpunkt M. erfolgt 
war, wurde am Samstag bei Kai-
serwetter groß gefeiert. Der 
Duft von Bratwürsten und 
Steaks lag in der Luft, während 
die Menschen in Massen auf das 
Gelände am Raiffeisenplatz 
strömten: Innerhalb kürzester 
Zeit füllte sich der neue Biergar-
ten. Eilends wurden weitere 
Sitzgarnituren aufgestellt. Und 
überall frohe Gesichter. Sicht-
lich genossen es die Marlesreu-
ther, zusammenzusitzen, zünf-
tig zu feiern oder sich in Ruhe 
die Räumlichkeiten anzuschau-
en. Großen Anklang fand eine 
Ausstellung historischer Fotos. 
Da gab es viel zu entdecken oder 
wiederzuerkennen, denn das 
Ortsbild hat sich über die Jahr-
zehnte sehr gewandelt. 
Abends spielte dann das Duo 
Two Parts auf und die Tanzflä-
che füllte sich im Nu zu den 
Klängen von Popsongs und 

Viele Gäste im Biergarten des Treffpunkt M. hatten allen Grund zum Feiern. 

Das Foto zeigt von links: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Erster Vorstand 

Treffpunkt M. Harald Schuberth, MdL Kristan von Waldenfels und Schrift-

führer Treffpunkt M. Rainer Ihde. 

nieverein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-
Straße, 13.55 Uhr in der Albin-
Klöber-Str./ Einmündung 
Schwalbenweg, 14 Uhr Bäckerei 
Bayreuther, Froschgrün, 14.05 
Uhr Berger Str./Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Str./ Wohnen am Park, circa 
14.15 Uhr an der Villa Martins-
berg in der Neulandstraße und 
um 14.20 Uhr Bushaltestelle am 
Hofer Berg. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 
nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. Weitere Haltestellen 
sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrgerä-
tehaus, Bushaltestelle Bahnhof 
Marxgrün und Milchbänkla 
(Ortsausgang) und kurz vor 14 
Uhr an der Realschule.
 Infos: Ev Pfarramt, Tel. 5005.

Anja Füßmann von der Krimi-
nalpolizei Hof ist Gastreferentin 
beim nächsten Seniorennach-
mittag am Donnerstag, den 16. 

Mai im Bonhoefferhaus in Naila. 
Ihr Vortrag trägt den Titel 
„Sicher im Alter leben“. In dem 
Vortrag geht es hauptsächlich 
um Diebstahl, Betrug an der 
Haustür, andere Betrugsma-
schen (Enkeltrick, Schockanru-
fe, WhatsApp), wie man sie 
erkennt und wie man sich davor 
schützen kann
Der Seniorennachmittag 
beginnt um 14.30 Uhr mit einer 
Andacht von Pfarrer Andreas 
Hesse und einem gemütlichen 
Kaffeetrinken,  bevor gegen 
15.30 Uhr der Informationsteil 
mit Anja Füßmann beginnt.
An diesem Nachmittag liegen 
auch die Infos und Anmeldun-
gen zum Seniorenausflug am 13. 
Juni nach Zeil am Main aus.
Wie gewohnt bietet der Diako-

Polizei bei Nailaer Senioren

Sonnenschein und eine super Stimmung:

Der Treffpunkt M. feiert Einweihung

Der Gartenbauverein Marlesreuth weist darauf hin, dass am Sams-

tag, 11. Mai,  ab 9.30 Uhr die bestellten Sommerblumen auf dem 

Gelände der Fa. Gebr. Munzert bezahlt und abgeholt werden können.

Sommerblumenverkauf 
beim Gartenbauverein Marlesreuth

Marc Roßmeißl und Larissa Geißler aus Marlesreuth gaben sich im 
Standesamt Naila vor Standesbeamtin Astrid Rohde das „Ja-Wort“. 
Anschließend erhielt das Paar in der Simon-Judas-Kirche in Mar-
lesreuth von Pfarrer Dominik Rittweg den kirchlichen Segen. Dem 
Paar standen die Trauzeugen Katharina Stader und Bastian 
Schmidt zur Seite.
Das Foto zeigt das Brautpaar mit den Trauzeugen vor dem Nailaer 
Rathaus.

Hochzeit in Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Eheschließung:
Christoph Schaller und Christina Herzog, Schützenstr. 70 am 04.05.2024.

Sterbefall:
Franz Glaser, Sorg 1, am 30.04.2024 im Alter von 81 Jahren.

Aus dem Standesamt

Frau Monika Uebelhack, Straßdorf, Lippertsgrüner Str. 40
zum 80. Geburtstag (11.05.)

Frau Marga Degelmann, Döbrabergstraße 14
zum 90. Geburtstag (14.05.)

Frau und Herrn Anni und Hans Löhner, Gemeinreuth 3,
zum 70. Hochzeitstag (15.05.)

Frau und Herrn Renate und Heinrich Spindler, Bernstein a.W., Zum Beerberg 24
zum 60. Hochzeitstag (16.05.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Donnerstag, 16.05.2024 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG

1  Bauleitplanung der Stadt Wallenfels; 
       2. Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
       Bebauungsplanes „Nahversorgungszentrum Leutnitztal“
2  Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße HO 28 - Sorg - HO 32;
       Vorstellung der aktuellen Planungen durch das Ingenieurbüro HTS
3  Örtliche Bauleitplanung;
       Vierte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Straßdorf;
       Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen aufgrund der öffentlichen 
       Auslegung/Veröffentlichung und Satzungsbeschluss
4  Antrag auf Anordnung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 km/h auf der 
       Kreisstraße HO 28 Höhe Poppengrund
5  Interkommunale Dorferneuerung des Marktes Presseck, der Stadt Wallenfels und der 
       Stadt Schwarzenbach a.Wald für das Areal Fels, Schnappenhammer und Schübel-
       hammer;
       Beschlussfassung zur Antragsstellung an das Amt für Ländliche Entwicklung
6  Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates 
am Donnerstag, 16. Mai 2024

Die Barauszahlung des Reinertrages der Jagdnutzung für die fünf Geschäftsjahre 2019 
bis 2023 an die berechtigten Jagdgenossen erfolgt am

Sonntag, 26. Mai 2024 im Rathaus von 9 bis 12 Uhr.

In den Genossenschaftsversammlungen wurde der Reinertrag für die drei Geschäftsjahre 
auf insgesamt 15,60 € pro Hektar Jagdnutzungsfläche festgestellt. Die Jagdgenossen 
werden gebeten, ihren Anteil persönlich oder durch einen Bevollmächtigten (schriftliche 
Vollmacht) abzuholen und dabei die entsprechenden Nachweise über das Grundeigen-
tum –soweit sie nicht schon vorgelegt wurden- mit vorzulegen. Eigentumsänderungen 
sind zu melden und müssen berücksichtigt werden. 
Gleichzeitig wird darauf aufmerksam gemacht, dass der Anspruch auf Auszahlung des 
Reinertrages gemäß § 14 Abs. 3 der Jagdgenossenschaftssatzung erlischt, wenn dieser 
nicht innerhalb einer Ausschlussfrist von sechs Monaten (ab Auszahlungsbeginn), also 
bis längstens 26. November 2024, beim Jagdvorsteher oder Kassenverwalter geltend 
gemacht wird.
Jagdgenossen sind alle Grundstückseigentümer deren Grundstücke im Gebiet der 
Gemarkung Schwarzenbach a.Wald liegen. Der Wohnsitz ist unerheblich. Grundstücke 
die nicht bejagbar sind (durch Bebauung/Einfriedung usw.) werden bei der Berechnung 
des Reinertragsanteils nicht berücksichtigt. Insbesondere trifft dies zu für den gesamten 
bebauten Bereich von Schwarzenbach a.Wald.

Schwarzenbach a.Wald, den 10. Mai 2024

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister als Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald
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1.  Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die Stadt Schwarzenbach a.Wald wird in 
        der Zeit von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024 während der allgemeinen 
        Öffnungszeiten im Rathaus, Wahlamt, Zimmer E 18, Frankenwaldstraße 16, 95131 
        Schwarzenbach a.Wald für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
        Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im 
        Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder 
        Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
        Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft 
        gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
        Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
        hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
        vermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
        Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht-
        nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
        Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
        Wahlschein hat.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Dienstag, 

        21. Mai bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024, 12:00 Uhr im Rathaus, Wahlamt, 
        Zimmer E 18, Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald Einspruch 
        einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
        eingelegt werden. 
3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
        spätestens am 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
        Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
        hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
        zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
        ausüben kann.
        Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
        und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
        erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Hof 
        - durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) des Landkreises 
          Hof 
        oder
        - durch Briefwahl teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1   eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
        Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18:00 Uhr, im Rathaus, Wahlamt, 
        Zimmer E 18, Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald schriftlich, 
        elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei 
        nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter 
        unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis 
        zum Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen.
5.2     eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn
        a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
            Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 
            Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchsfrist 
            gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 
            24. Mai 2024 versäumt hat, 
        b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen 
            entstanden ist,
        c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
            von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
        Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis 
        zum Wahltag, 15:00 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
        telefonisch) beantragt werden.
6.  Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
        lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit 
        Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
        bedienen.
7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
        - einen amtlichen Stimmzettel,
        - einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
        - einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
          zu übersenden ist, und
        - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

        Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die wahl-
        berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 
        vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 
        Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 
        beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 
        betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 
        Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 
        Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der 
        beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.
8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. 
        Sie können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
        andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
        Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
        Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevoll-
        mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
        Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
9.  Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
        derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der 
        Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
        vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
        von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
        scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-

        licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-

        scheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 

        Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
        der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
        Person erlangt hat.
10.   Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
        so rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort 
        spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
        Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
        Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
        befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
        werden.

        Stadt Schwarzenbach a.Wald, 10.05.2024

        Reiner Feulner 
        Erster Bürgermeister

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
 und die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am 9. Juni 2024 
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anstehende Generalsanierung 
des Hallenbades wäre das ein 
guter Zeitpunkt.
Gebäude ehemals Volksbank

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
hat das ehemalige Volksbank-
Gebäude erworben. Mit dem 
Stadtrat wurden die Räume 
besichtigt, die Potential für 
Büroräume und mehr haben.

Freiflächen-PV Schulgelände

Auf der Suche nach Freiflächen 
für Photovoltaik wurde das 
Schulgelände besichtigt. Unter 
dem Sportplatz befindet sich 
eine Fläche von circa 3.500 
Quadratmetern, das eventuell 
genutzt werden könnte, um die 
Energie für Hallenbad und Schu-
le zu nutzen, auch für die noch 

Mietwohnungssanierung

In Straßdorf, Geroldsgrüner 
Straße 11, wird die städtische 
Wohnung über dem Kindergar-
ten saniert. Eine Vollsanierung 
würde die Kosten sprengen, so 
der Stadtbaumeister. Es wird 
zwei Wohneinheiten geben mit 
130 und 59 Quadratmeter. Woh-
nungen bereit zu halten sei eine 
kommunale Aufgabe, so Feulner 
und die Stadt hat viele Wohnun-
gen. Er sei froh, dass der Stadt-
rat den Willen hat, diese Aufga-
be zu erfüllen, aber es muss 
mehr Geld für diese Aufgabe im 
Haushalt zur Verfügung gestellt 
werden.
Verkehrsberuhigende 

Maßnahme Waldstraße

In Straßdorf wurde eine Ver-
kehrsberuhigung für die Wald-

Aus Schwarzenbach a.Wald

hofskapelle an, Stadtbaumeister 
Vogel zeigte Lösungsansätze 
auf. Die Kirche muss ggfs. betei-
ligt werden, betonte der Bürger-
meister.

sowie Stellplätze und Grünanla-
gen.
Matthias Wenzel sprach die 
nicht behindertengerechte Ein-
gangssituation bei der Fried-

Jugendtreff

Der vor kurzem eingeweihte 
Jugendtreff ist in den Räumen 
des alten Rathauses. Diese wur-
den generalsaniert, auch mit 
dem neuen Fenster- und Türele-
ment im Eingangsbereich, 
Küche, neue Heizung oder zwei 
WC-Bereiche. Die Eigenleistung 
der Bauhofmitarbeiter betrug 
über 2.000 Arbeitsstunden. An 
den ersten Öffnungstagen 
kamen zahlreiche Kinder und 
Jugendliche.
Pelz-Spörl-Areal

Bei der Zufahrt Kirchleite wurde 
die Straße voll ausgebaut, die 
einsturzgefährdete Stützmauer 
erneuert und mit einem Zaun 
versehen. Wo das ehemalige 
Haus von Fredi Ströhla stand, 
entstand eine Treppe zum Fried-
hof mit Handlaufbeleuchtung 

den. Die Fenster im Unterrichts-
raum sind undicht und die Verwal-
tungsräume sowie die Beklei-
dungskammer befinden sich in 
ehemaligen Wohnungen. Die 
Elektro- und Sanitärinstallation ist 
in die Jahre gekommen und es gibt 
Risse in manchen Wänden. Bür-
germeister Feulner informierte 
über das Baujahr Mitter der 1950er 
Jahre, einen Anbau 1979/1980 
sowie einen weiteren Anbau 2014. 
Die Dacheindeckung des alten 
Gebäudeteils wurde erneuert und 
die Beheizung erfolgt über eine 
Fernwärmeleitung vom Hallen-
bad, dennoch besteht erheblicher 
Investitionsbedarf. Bei dieser 
Besichtigung konnte sich der 
Stadtrat einen Eindruck machen. 

Aktuelle Baumaßnahmen oder 
Angedachtes in Schwarzenbach 
a.Wald wurden von Bürgermeister 
Reiner Feulner und dem Stadtrat 
besichtigt und die Gegebenheiten 
vor Ort erklärt.
Baulicher Zustand Gerätehaus 

Stützpunktwehr

Im Feuerwehrgerätehaus erwähn-
te Kommandant Fabian Nisle die 
Platzprobleme in den Fahrzeug-
hallen. Neben den Löschfahrzeu-
gen stehen zahlreiche Rollcontai-
ner, deren Beladung nur mit einem 
Aus- und Einrangieren möglich ist. 
Die Sanitärräume sind unzurei-
chend und es fehlt insbesondere 
die nach Brandeinsätzen benötig-
te Schwarz-Weiß-Trennung. Im 
Keller kann nichts gelagert wer-

Frühjahrs-Ortsbesichtigung mit Stadtrat

gebaut. In roter Farbe gut sicht-
bar veranlasst die schwellenar-
tige Erhöhung die Pkw-Fahrer 
zum langsam fahren.

straße gefordert. Nach Prüfung 
verschiedener Möglichkeiten 
wurde durch die Stadt ein „Ber-
liner Kissen“ in die Straße ein-

Konfirmation: 12.05.2024 um 10.15 Uhr durch Pfarrer Udo

 Sehmisch; Beichte: 11.05.2024, 17.00 Uhr durch Pfarrer Udo

 Sehmisch

John John Fontius, Vordere Schnaid 10; Nadine Schlee, Burgstall 1

Konfirmanden Bernstein am Wald 

Der Kleintierzuchtverein Straßdorf B 979 lädt alle Mitglieder zur Jah-

reshauptversammlung am Mittwoch, 22. Mai 2024,  um 19:00 Uhr ins 

Sportheim Straßdorf ein. 

Kleintierzuchtverein Straßdorf B 979: 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
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14.05. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe SSV-Sportheim

22.05. 19.00 Uhr Kleintierzuchtverein Straßdorf B 979 Jahreshauptversammlung Sportheim Straßdorf 

24.05. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald 

und Umgebung
Monatsversammlung Gaststätte Waldlust, Gemeinreuth

25.05. 20.00 Uhr KULT17 Kabarett mit Matthias Egersdörfer Philipp-Wolfrum-Haus

15.06. + 

16.06.

10.00 -

17.00 Uhr
 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 19.00 Uhr  Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

06.07. 18.00 Uhr KULT17 Livemusik mit Voice-2-Voice am oder im Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
ab 15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Um den Döbraberg herum befinden sich nur wenige Kapellen, 

warum aber gibt es in Räumlas so ein Gebäude. Hat diese Kapelle 

etwas zu tun mit der „Kapelle“ im Forstdistrikt „Alte Kirche“? Wie war 

es möglich, privat eine Kapelle zu erbauen  und wie wurde sie 

genutzt? Eine interessante Familiengeschichte erwartet die Teilneh-

mer. Die VHS Schwarzenbach a.Wald startet zu einer Erkundung am 

Freitag, 17. Mai 2024. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr auf dem Parkplatz 

vor dem Fußballplatz in Meierhof. Von dort werden wir gemeinsam 

mit dem Referenten Dieter Pfefferkorn den kurzen Weg zur Kapelle 

unternehmen.

 Geschichtliches am 17. Mai:
Die Kapellengruft bei Räumlas

Wie ein Apfelbaum, der Früchte bringt - In der Christuskirche bekräftigen sechs junge Menschen ihr Taufge-

lübde. Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflan-

zen“, das soll einst Martin Luther gesagt haben. Ein Zitat, das am Ende des Gottesdienstes der diesjährigen 

grünen Konfirmation eine wichtige Bedeutung erlangte. Zwei Jahre sind die Jugendlichen auf diesen Tag 

vorbereitet worden. Am dritten Sonntag nach Ostern schritten sechs Jugendliche am Jubilate-Sonntag 

erstmals zum Tisch des Herrn, um mit Pfarrer Udo Sehmisch gemeinsam an ihrem ersten Abendmahl teil-

zunehmen. Durch ihre Konfirmation bekräftigten sie nun eigenständig ihre Aufnahme in die christliche 

Gemeinde, die zuvor mit der Taufe geschehen ist. Dafür wurde die Christuskirche in den Tagen zuvor von 

den Konfirmandeneltern herausgeputzt und mit weißen Blumen, federführend gestaltet durch Petra 

Baderschneider, geschmückt. Die Familien, Freunde und Bekannte von Zoe, Jule, Annalina (vordere Reihe) 

und Tim, Nick und Ben (jeweils von links) sind nach Schwarzenbach gekommen, um diesen wichtigen Tag 

gemeinsam mit den jungen Menschen zu feiern. Nachdem Petrus in den Tagen zuvor noch einige Wetter-

kapriolen schlug, zogen die Jugendlichen nicht gewohnt vom Pfarrhaus aus in die Kirche, sondern vom 

Gemeindehaus gegenüber: Begleitet von tanzenden Schneeflocken und vom Posaunenchor, dem Stadtrat 

sowie dem Kirchenvorstand. Emotionelle Lieder, vorgetragen durch den Gospelchor, umrahmten den Got-

tesdienst. Die Vorbereitungszeit und der Tag der Konfirmation werden den jungen Menschen in Erinnerung 

bleiben: Der Kirchenvorstand überreichte durch Carmen Krügel ein Apfelbäumchen an alle Konfirmanden 

und Konfirmandinnen, welches – dem Glauben gleich – in Zukunft starke Wurzeln bilden und wachsen wird 

- und mit seinen Früchten zukünftig stets an diesen Tag erinnert.

Konfirmation in 
Schwarzenbach a.Wald

Der Frauentreff Mittendrin lädt zum nächsten Frauentreff ein, bei 

dem sich die Teilnehmerinnen gemeinsam mit den Basics der Ersten 

Hilfe beschäftigen werden.  In einer entspannten und informativen 

Atmosphäre werden wird gelernt, wie man in Notfallsituationen rich-

tig reagiert und dadurch vielleicht sogar Leben retten kann. Das Tref-

fen findet  am Dienstag, 14. Mai 2024 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

in Bernstein. Referentin des Abends wird Carmen Krügel sein. Der 

Frauentreff Mittendrin freuen sich auf einen interessanten Abend. 

Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen.

Frauentreff Mittendrin Evang. 
Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
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Das bischöfliche Amt Rodeck, 
das um 1500 nach Enchen-
reuth verlegt wurde, war das 
nördlichste der 16 Ämter des 
Hochstiftes Bamberg und 
grenzte an die markgräflichen 
Vogteiämter Schauenstein 
und Schwarzenbach a.Wald. 
Zum Thronbachgrund wird 
uns die Kulturwanderung der 
CSU/ÜHL-Faktion führen, 
denn dort steht einer dieser 
Zeitzeugen, ein Grenzstein aus 
dem Jahre 1686, der 300 Jahre 
später von seinem ange-
stammten Platz verschwand und mit Beharrlichkeit von Anliegern 
auch wieder dorthin zurückkehrte. Alte Flurbezeichnungen wie 
Grenzsäule, Grenzbach, Zolltafelholz führten über Jahrhunderte zu 
Grenzstreitigkeiten zwischen dem Hochstift und der Markgrafen-
schaft. Referent und Wegbegleiter Dieter Pfefferkorn wird über uralte 
und einer jüngeren Fehde wegen dieses Grenzsteines informieren 
und damit auch einen Blick werfen auf die Grenzbeschreibung von 
1017.  Der Pkw-Treffpunkt ist auf dem Vorplatz der ehemaligen Raiff-
eisenbank Döbra am Dienstag, 14. Mai 2024 um 17.30 Uhr. Von dort 
aus wollen wir den Anfahrtsweg besprechen und der Empfehlung fol-
gen. Dort, an der „Hohen Straß“ werden wir parken und auf dem 
Forstweg zum Grenzstein wandern und nach etwa 1/2er Stunde die-
sen erreichen. Zu dieser kurzweiligen und leichten Wanderung lädt 
die Fraktion der CSU/ÜHL Schwarzenbach a.Wald alle Interessierten 
herzlich ein.

 14. Mai, 17.30 Uhr
Exkursion: Ein uralter Grenzstein

Zur Jahreshauptversammlung 

des CSU Ortsverbandes Schwar-

zenbach a.Wald in Gemeinreuth 

zog Vorsitzende Bianka Klein 

eine positive Bilanz. Mit Yase-

min Onuk konnte ein junges 

Mitglied aufgenommen werden, 

die Zahl der Mitglieder beträgt 

68. Gedacht wurde auch den 

Verstorbenen.

Anhand einer Bildpräsentation 

war zu sehen, wie aktiv der Orts-

verband ist: Exkursion Wasser-

turm, Rosenübergabe zum Mut-

tertag im Bawos, Besichtigung 

Steinbruch Poppengrün, Ster-

nenpflege, altes Schwimmbad, 

Christian-Keyßer-Haus, Hörge-

räte Luchs, Bartholomäuskirche 

Döbra oder Pauluskeller in 

Schwarzenbach a.Wald. Dazu 

kam das Familienfest, die Teil-

nahme am Ferienprogramm, 

das Gipfeltreffen in der Schnaid, 

die Unterstützung der Kandida-

ten Kristan von Waldenfels und 

Dr. Harald Fichtner bei der 

Land- bzw. Bezirkstagswahl, die 

Teilnahme am Weihnachts-

markt, Schwarzenbach glüht 

(Begrüßung neues Jahr), dem 

Sandra Degelmann, Timo 

Piwonski und Jürgen Krügel.

Als Gastredner war Bürgermeis-

ter Jens Korn aus Wallenfels 

gekommen. Er verwies auf die 

gute Zusammenarbeit der bei-

den Ortsverbände unter ande-

rem  beim Gipfeltreffen Fran-

kenwald in der Schnaid. Es gibt 

keine Mauern an der Landkreis-

grenze sondern im Gegenteil 

landkreisübergreifende Koope-

ration, das zeige auch die ärztli-

che Kooperation mit Ulrich Voit 

und sein persönlicher Bezug ist 

der aus Schwarzenbach a.Wald 

stammende Großvater. Korn 

verwies auf die wichtige anste-

hende Europawahl, bei der jede 

Stimme gezielt eingesetzt wer-

den sollte.

Bürgermeister Reiner Feulner 

lobte die vielfältigen Aktivitä-

ten des Ortsverbandes und wie 

sich alt und jung dabei einbrin-

gen. Er berichtete über aktuell 

zukunftsweisende Investitio-

nen und Maßnahmen im Stadt-

gebiet. Für 2024 plant der Orts-

verband unter anderem wieder 

ein Familienfest.

Politischen Aschermittwoch 

und dem gelungenen Starkbier-

fest in Göhren. Allen Helfern 

und Mitwirkenden dankte Klein 

recht herzlich.

Für langjährige Mitgliedschaft 

konnte Vorsitzende Klein 

Urkunden übergeben an: Ulrich 

Weber, Heinrich Ströhla und 

Bernhard Kuhn (beide 35 Jahre 

im Ortsverband sowie Timo 

Piwonski (25 Jahre bei der CSU).

Folgende sieben Delegierte wur-

den in Bezug auf die Bundestags-

wahl nominiert: Bianka Klein, 

Christine Rittweg, Carmen Krü-

gel, Dominik Jahn, Rainer Wie-

del, Jonas Schmidt und Ulrich 

Voit: Ersatz sind Christoph Kün-

zel, Gerhard Brütting, Ramona 

Schrepfer, Bernhard Widholz, 

Unterstützung für den Ortsverband und das seit Jahrzehnten, von links: Timo Piwonski, Vorsitzende Bianka Klein, 
Heiner Ströhla, Bernhard Kuhn und Ulrich Weber.

der mit einem Präsent noch vie-

le glückliche gemeinsame Jahre 

wünschte. Musik verbindet die 

70-jährige Ehefrau und ihren 

77-jährigen Mann. Beide sind 

beim Chorverein Liederkranz, 

dort ist Herbert auch der Leiter. 

Außerdem ist er dem Männer-

gesangverein sehr verbunden.

Fehn, die kirchliche Pfarrer 

Grosse. Gefeiert wurde dann in 

Geroldsgrün. Danach ging es 

berufsmäßig für 10 Jahre nach 

Neustadt bei Coburg.

Die Junggebliebenen bekamen 

Besuch von der Familie mit zwei 

Töchtern und einer Enkeltoch-

ter, Pfarrer Udo Sehmisch und 

Bürgermeister Reiner Feulner, 

Helga und Herbert Lenz aus der 

Hauptstraße 36 in Schwarzen-

bach a.Wald sind seit 50 Jahren 

verheiratet. Die Arzthelferin aus 

Geroldsgrün und der Elektro-

meister hatten sich 1971 beim 

Faschingstanz kennengelernt. 

Die standesamtliche Trauung in 

Schwarzenbach a.Wald vollzog 

damals Bürgermeister Gerhard 

Goldene Hochzeit gefeiert

Das Bild zeigt von links: Herbert Lenz, Schwiegersohn Markus, Enkelin Paulina, Tochter Eva-Maria, Helga Lenz, 
Tochter Barbara und Bürgermeister Reiner Feulner.

Ehrungen verdienter Mitglieder
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FC Döbraberg
Herren

12.05. 13:00 Uhr in Geroldsgrün

SG2/Geroldsgrün II-Döbraberg II – SG2/Ahornberg II-Leupoldsgrün II

12.05. 15:00 Uhr in Geroldsgrün

SG1/Döbraberg I-Geroldsgrün I – SG1/Ahornberg I-Leupoldsgrün I

D-Junioren: 

10.05. 17:30 Uhr: 

JFG Bayerisches Vogtland – (SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg

E-Junioren

10.05. 18.00 Uhr: 

1. FC Gefrees 1 – (SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg

11.05. 12.00 Uhr: 

(SG) FCR Geroldsgrün 2 / FC Döbraberg 2 – SV Froschbachtal 2 o.W.

F- Junioren

11.05. 8.00 Uhr: 

ATS Selbitz – (SG) FCR Geroldsgrün / FC Döbraberg

Frauen

12.05. 15.00 Uhr: 

(SG) FC Saaletal Berg/SV Grün-Weiß Tanna – FC Döbraberg

SpVgg Döbra
Samstag, 11.05. 

 13.30 Uhr C-Junioren (SG) in Köditz

16.00 Uhr A-Junioren (SG) gegen SG Region Selb-Schönwald in 

Schauenstein

16:30 Uhr Frauen (SG) bei TSV Plankenfels

Sonntag, 12.05. 

10.00 Uhr D-Junioren (SG) gegen SV Froschbachtal in Bobengrün

11.00 Uhr B-Junioren (SG) gegen JFG Bayer. Vogtland in Feilitzsch 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Bäumchen für die Konfirmanden

Der Obst- und Gartenbauverein Döbra überreichte den Konfirmanden als Erinnerung je ein Johannisbeer-

Hochstämmchen. Die Johannisbeere erinnert an Johannes den Täufer. Am Johannitag, dem 24. Juni, rei-

fen nämlich die ersten Beeren. Seit über 500 Jahren sind Johannisbeeren in Kultur. Generationen von Gärt-

nern pflegten und kreuzten ihre Pflanzen, bis die heutigen ertragreichen Sorten entstanden waren. Verant-

wortliche Pflege für ihre Beerensträucher sollten die Konfirmanden ab jetzt übernehmen, um jedes Jahr 

eine reiche Ernte zu erzielen. Zunehmend müsse aber auch die Verantwortung für das eigene Leben wach-

sen, so Gerhard Brütting, der die Sträucher in Vertretung des ersten Vorsitzenden überreichte. Das Foto 

zeigt von links: Hannes Kothmann, Vincent Söllner, Leon Hölzel, Emily Hägel, Lia Grüner, Ronja Munzert, 

Anna Eckel, Johanna Jaensch, Gerhard Brütting, Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger

Willkommensgrüße an den Frühling

„So sei gegrüßt viel tausendmal, holder, holder Frühling“, so heißt es in einem der Maienlieder, die der Män-

nergesangverein 1876 Döbra unter Leitung von Peter Schmitt beim traditionellen Maisingen zum Besten 

gab. Schon früh um 7 Uhr traf sich am 1. Mai die Sängerschar und stärkte sich im Gasthaus Synderhauf, dem 

Sängerlokal, mit einem deftigen Frühstück. Dann ging es drei Stunden lang durch den Ort, wo an verschie-

denen Stationen Frühlings-, Wander- und Heimatlieder gesungen wurden, um bei strahlendem Wetter ganz 

lebensfroh in die warme Jahreszeit zu gehen. Vor dem Sängerlokal wurde der Liederreigen treffend mit der 

„Morgenwanderung“ eröffnet.

Die Kirchengemeinden Bernstein und Schwarzenbach a. Wald  veran-

stalten am 16.5.2024 einen Ausflug ins Klöppelmuseum nach Nord-

halben. Abfahrt ist um 14.15 Uhr in Bernstein, um 14.20 Uhr an der 

Post und um 14.25 Uhr am Marktplatz.  Auf dem Programm stehen ein 

Kaffeetrinken in Steinwiesen im Hotel Wagner, danach die Führung 

im Klöppelmuseum Nordhalben. Zum Abschluss gibt es eine Abend-

andacht in der Kirche in Steinbach.  Rückkehr ist kurz nach 18 Uhr 

vorgesehen. Herzliche Einladung an alle Interessierten. Anmeldung 

ist im Pfarramt Schwarzenbach, bei Pfarrer Schübel, oder bei Frau 

Erika Löhner möglich. 

Ausflug der Kirchengemeinden Schwarzenbach und 

Bernstein ins Klöppelmuseum
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Frühjahr/Sommerprogramm  der VHS Bad Steben

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basierende Technik zur Entspannung 
mittels autosuggestiver Formeln. Der Begründer des AT war der Nervenarzt Dr. Prof. 
Johannes Schultz. Die Grundlage des AT ist zuerst die körperliche Muskel- und Gefäßent-
spannung, so dass man hier auch von einer Körpertherapie sprechen kann. Anhand 
bestimmter „Autosuggestiver Formeln“ konzentriert sich der Übende auf die körperlichen 
Vorgänge, welche dann neben der körperlichen Entspannung auch zu einer tiefen, seeli-
schen Entspannung führen. AT kann uns, wenn wir regelmäßig üben, physisch und psy-
chisch ins Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte Stunde, in der wir Zeit mit uns 
selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
• Mittwoch • 29. Mai • 18 – 19 Uhr, 
•Mittwoch • 05. Juni • 18 – 19 Uhr, 
• Mittwoch • 12. Juni  • 18 – 19 Uhr, Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstra-
ße 2
Gebühr 20 Euro
Dozentin: Stephanie Klier

Progressive Muskelrelaxation
Immer mehr Menschen leiden in unserer Gesellschaft unter Stress und den negativen Fol-
gen der ständigen hohen Stressbelastung. Viele suchen nach Entspannungsmethoden, die 
ihnen helfen, nach einem stressigen Tag einfach abzuschalten und schnell Erholung zu fin-
den.
PMR ist für viele eine gute Entspannungsmethode, da sie relativ schnell zu erlernen ist, kei-
nerlei Hilfsmittel benötigt und jederzeit angewendet werden kann. PMR bedeutet Progres-
sive (stufenweise fortschreitende) Muskelrelaxation. Bei Angst, Anspannung oder Stress 
spannt sich automatisch die Muskulatur an. Je größer die Anspannung durch, psychische 
Belastungen und Sorgen ist, desto größer sind auch die Muskelanspannungen im Körper. 
Unter Umständen können dadurch Schmerzen und psychosomatische Störungen ausge-
löst werden. Ziel der PMR ist es, durch die Auflösung dieser muskulären Spannungszustän-
den eine tiefere Entspannung der gesamten Muskulatur zu erreichen, wodurch ein 
Zustand körperlicher Ruhe und seelischer Entspannung hervorgerufen wird. Die tiefe Ent-
spannung der ganzen Muskulatur wirkt beruhigend auf das vegetative Nervensystem, das 
unter anderem Herzschlag, Atmung, Blutdruck, Verdauung und Stoffwechsel kontrolliert. 
Dadurch kann sich PMR bei folgenden Problemen positiv auswirken: Vorbeugung psycho-
somatischer Erkrankungen, Alltagsstress, Spannungskopfschmerzen und Migräne, Ein-
schlafschwierigkeiten und Schlafstörungen, Nervosität, Hyperaktivität, Gereiztheit, 
Aggression, nächtliches Zähneknirschen, Lernschwierigkeiten, Prüfungsangst, Geburts-
vorbereitung und -erleichterung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
•  Mittwoch • 29. Mai • 19.15 – 20.15 Uhr
• Mittwoch • 05. Juni • 19.15 – 20.15 Uhr, Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Keller-
mannstraße 2
• Mittwoch • 12. Juni 2024 • 19:15 – 20.15 Uhr, Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kel-
lermannstraße 2
Gebühr 20   Euro
Dozentin: Stephanie Klier

VHS Bad Steben,  Leitung: Willi Prechtl, Geschäftsstelle: Markt Bad Steben Rathaus , Haupt-

straße 2 ,  Anmeldung: Silke Singer, Telefon: 09288/7438 – E-Mail: vhs@badsteben.de

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)
  im Rathaus Bad Steben
Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.
 Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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         Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die wahl-
         berechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 
         vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 
         Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen 
         die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die 
         betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 
         Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 
         Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der 
         beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.
8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. 
         Sie können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
         andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
         Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
         Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevoll-
         mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
         Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
9.  Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer 
         Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
         der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
         vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
         von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
         entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
         licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
         Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn 
         ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
         haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
         anderen Person erlangt hat.
10.  Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
         so rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief 
         dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
         Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
         Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
         befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
         werden.

Bad Steben, 10. Mai 2024

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

1.  Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die Wahlbezirke des Marktes Bad Steben
        wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai, bis Freitag, 24. Mai 2024 von 7.15 Uhr 
        bis 12.30 Uhr, zusätzlich  am Dienstag von 13.00 Uhr – 15.30 Uhr und am Donnerstag 
        von 13.00 Uhr – 16.30 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 2, Zimmer 1 A, 95138 Bad Steben 
        (der Raum ist barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 
        Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im 
        Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
        ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
        können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht 
        werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
        verzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
        der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
        § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
        Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht-
        nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
        Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
        Wahlschein hat.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
        von Dienstag, 21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024, 12.30 Uhr im 
        Rathaus, Hauptstraße 2, Zimmer 1 A, 95138 Bad Steben Einspruch einlegen. Der 
        Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätes-
        tens am 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag 
        auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
        aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
        einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
        kann.
        Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
        und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
        erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis Hof
        durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
        Landkreises 
        oder
        durch Briefwahl
        teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1   eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
        Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18 Uhr, im Rathaus, Hauptstraße 2, 
        Zimmer 1 A, 95138 Bad Steben schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
        telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
        den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
        kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.
5.2   eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn
        a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
            Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 
            Abs. 2 der Europawahlordnung) bis zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchsfrist 
            gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 
            24. Mai 2024 versäumt hat,
        b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen 
            entstanden ist,
        c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
            von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
            Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis 
            zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
            telefonisch) beantragt werden.
6.  Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
         schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte 
          mit Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
         Person bedienen.
7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
         - einen amtlichen Stimmzettel,
         - einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
         - einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
           zu übersenden ist, und
         - ein Merkblatt für die Briefwahl.

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

 Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Europawahl am 9. Juni 2024

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin                 Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr Rate

15. Mai 2024                         Grundsteuer A II / 2024
15. Mai 2024                         Grundsteuer B II / 2024
15. Mai 2024                         Gewerbesteuer II / 2024
15. Mai 2024                         Wasserverbrauchs- und
                                              Kanalbenutzungsgebühren 1. Abschlag für 2024
 
Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung, 
so vermeiden Sie Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen und die damit ver-
bundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Für die Jahreshauptversamm-
lung vom CSU Ortsverbandes 
Bad Steben trafen sich die Mit-
glieder im Hotel Promenade. 
Vorsitzender Maximilian Stöckl 
berichtete über die Aktivitäten 
des zurückliegenden Jahres und 
betonte dabei, dass man im 
Schnitt mindestens eine Veran-
staltung im Monat bestritten 
habe. „Ein schmerzlicher Ver-
lust für die Partei, aber auch den 
ganzen Ort, sei der Tod der bei-
den verdienten Mitglieder Petra 
Lessner und Walther Löhner 
gewesen.“ Mit dem Dreikönigs-
treffen in der Bad Stebener 
Spielbank und dem Wintergril-
len in der Friedrichstraße hat 
die CSU vor Ort beliebte Events 
etabliert. Ergänzt durch das 
Schmücken des Osterbrunnens 
oder zahlreiche Festbesuche 
unterstreicht der Ortsverband 
damit seine tiefe Verankerung 
im Ortsleben. 
Doch auch politisch setzen sich 
die Bad Stebener Christsozialen 
immer wieder mit den brennen-
den Themen auseinander. Bei 
den Bürgerstammtischen 
nimmt man gerne Anregungen 
auf und bringt diese in die 
Arbeit im Marktgemeinderat 
mit ein. „Auch Zielgruppenge-
spräche, wie der regelmäßige 
Austausch mit den Feuerweh-
ren im Ortsgebiet, unterstrei-
chen das offene Ohr der CSU“, 
betont der Vorsitzende. Land-
tagsabgeordneter und Lichten-
berger CSU-Vorsitzender Kris-

CSU Bad Steben aktiv im Ortsleben

die hoch motivierte Lea Bär zur 
neuen und damit jüngsten Kas-
siererin der CSU Bad Steben. 
„Gemeinsam mit Bürgermeister 
Bert Horn und den Marktge-
meinderäten Michael Vogler, 
Christian Wages, Michael 
Krauß, Gudrun Spörl und Jessica 
Rüger werde man auch in die-
sem Jahr Vollgas für Bad Steben 
geben“, betonte Vorsitzender 
Maximilian Stöckl und auch, 
dass „Miteinander, statt gegen-
einander“ die Devise laute, die 
zum Erfolg für den Heimatort 
führe.

tan von Waldenfels betonte, 
dass die Zusammenarbeit mit 
dem Nachbarvorsitzenden 
Maximilian Stöckl zum Wohle 
des Ortes und des gesamten 
Hofer Landes nicht besser sein 
könne. Bürgermeister Bert Horn 
stellte fest, dass man im 
Gemeinderat parteiübergrei-
fend gut zusammenarbeite, 
man aus der CSU heraus aber die 
richtigen und wichtigen Akzen-
te setze. Horn leitete die Nach-
wahl für die verstorbene Kassie-
rerin Petra Lessner und ein-
stimmig wählten die Mitglieder 

Die neugewählte Kassiererin Lea Bär und Vorsitzender Maximilian Stöckl Der TSV Bad Steben bietet seinen Gästen wieder 

Kulinarisches, Deftiges und frisch Zubereitetes aus 

der Sportheimküche.  Am Donnerstag,  30. Mai,   

(Fronleichnam) ab 12:00 Uhr: 

•  Geschmorte Ochsenbäckchen in Rotweinsoße 

    mit grünem Kloß u. Rotkohl

• Hausgemachte Rinderroulade

     mit grünem Kloß, Semmelkloß u. Rotkohl

• Putenrollbraten mit grünem Kloß, Semmelkloß u. 

    Salat

Wir bitten um VORBESTELLUNG und TISCHRESERVIERUNG, bis spä-

testens Sonntag,  26. Mai 2024, unter:

Andreas u. Elvira Heger, Tel. 09288/7703

oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)

Alle Gerichte auch zum Abholen  (ab 11:00 Uhr!) 

Der TSV mit seinem „Sportheimteam“ freut sich auf Ihren Besuch.

Mittagstisch beim TSV Bad Steben

gewährleisten. Lothar Horn hat-
te zuvor als Bilanzbuchhalter 
Erfahrungen bei so bekannten 
Firmen wie Ullstein und Störrle 
gesammelt,  ehe er mit seinem 
Compagnon das damals neue 
Geschäftsmodell entwickelte. 
Heute gehörte die „Therma“ zu 
den großen Arbeitgebern in Bad 
Steben und ist eines der wich-
tigsten Unternehmen am Ort. 
Und so war es Bürgermeister 
Bert Horn eine Ehre,  seinem 
alten Bekannten die besten Grü-
ße und Wünsche im Namen des 
Marktes Bad Steben überbrin-
gen zu können.

men,  dem Therma-Gründer ihre 
Aufwartung zu machen und die 
Glückwünsche persönlich zu 
überbringen. Gemeinsam mit 
seinem Partner Georg Spörl hat-
te Horn die „Therma“ im Jahr 
1978 in Bobengrün gegründet, 
wobei der eine den praktisch-
technischen Teil und der andere 
den kaufmännischen Teil des 
Unternehmens betreute. Von 
Anfang an setzte das Unterneh-
men ausschließlich auf 
modernste Fertigungstechnik 
für die Produktion seiner Fens-
ter und Türen, um die besondere 
Qualität seiner Produkte zu 

Im Kreise seiner Familie sowie 
zahlreicher Freunde und Ver-
einsvertreter feierte dieser Tage 
der Seniorchef der Firma Ther-
ma Fensterbau GmbH sein 85. 
Wiegenfest. Wenn man die 
Beliebtheit einer Person nach 
der Zahl der Geburtstagsgratu-
lanten bewertet,  so gehört 
Lothar Horn ohne Zweifel zu 
beliebtesten und sicher auch zu 
den bekanntesten Persönlich-
keiten in Bobengrün und weit 
darüber hinaus. Feuerwehr, ATS, 
Frankenwaldverein, Wegge-
fährten oder auch Geschäfts-
partner ließen es sich nicht neh-

Unternehmerpersönlichkeit aus Bobengrün feiert Geburtstag:

Lothar Horn wurde 85

Unser Bild zeigt den Jubilar im Kreis seiner Familie. Foto: Markt Bad Steben

Waldumbau, Borkenkäfer, Klimaerwärmung... Wie 

steht’s um unseren Frankenwald? Hierzu findet am 

Mittwoch, 15. Mai,  um 19:30 Uhr ein Infoabend mit 

Revierförster Jonas Hellpoldt (Bayerische Staatsforsten)  im Gerlaser 

Forsthaus statt. Herzlich lädt ein der Frankenwaldverein Bobengrün. 

Infoabend Frankenwald

Blumenabholung am Samstag, 11. Mai ab 10 Uhr am Sportplatz des 

TSV Bad Steben.

Obst- und Gartenbauverein Bad Steben

Am Samstag, 18. Mai,  ab 17 Uhr und Sonntag, 19. Mai,  ab 10 Uhr, 

werden jeweils Bratwürste und Steaks am Eingang zum Froschbach-

tal durch den ATSV Thierbach/Marxgrün angeboten.

Hierzu herzliche Einladung an alle.

Thierbach: Pfingstbraten des ATSV 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

besucht war. Ein großes Danke-
schön ging an den Damen-
stammtisch, der dieses Fest so 
erfolgreich gestaltet hatte und 
an die FFW Obersteben, die den 
Maibaum wie immer sicher und 
routiniert aufgestellt hatte.
Heidrun Cameron, Obersteben

Foto:  John  Cameron 

besser nicht sein können: son-
niges Frühlingswetter hatte vie-
le herausgelockt , die sich das 
Aufstellen des Maibaums von 
der FFW Obersteben bei Kaffee 
und Kuchen, Bratwürsten und 
Steaks nicht entgehen lassen 
wollten. Es war ein ein fröhli-
ches Fest, das bis abends gut 

„Auf geht’s zum Maibaumauf-
stellen“  – unter diesem Motto 
hatte der Damenstammtisch 
von Obersteben zum traditio-
nellen Aufstellen des Maibaums 
Gäste und Anwohner nach 
Obersteben zum Mitfeiern am 
letzten Sonntag im April einge-
laden. Der Nachmittag hätte 

Die Maibäume stehen in 
Obersteben und Thierbach

Mit Frühlings- und Maienliedern begleiteten die ATSV-Sänger unter 

der Leitung von Uli Hofmann die Maibaumaufstellung im Bad Stebe-

ner Ortsteil Thierbach. Die zahlreich erschienenen Dorfbewohner 

und Gäste aus nah und fern stimmten fröhlich und beschwingt in die 

Lieder „Nun lässt der Lenz uns grüßen“ oder „Der Mai ist gekom-

men“, ein, musikalisch unterstützt von Herta Raps mit dem Akkor-

deon. Bei einem Ratespiel, bei dem es auch Sachpreise zu gewinnen 

gab, musste die genaue Höhe des geschmückten Frühlingssymbols 

erraten werden. 

Frühlingslieder in Thierbach

Kuung“, welche reißenden 
Absatz fanden. Die Grüße und 
Glückwünsche der Marktge-
meinde Bad Steben überbrachte 
Bürgermeister Bert Horn, ver-
bunden mit einem kleinen Prä-
sentkorb für „wo am Nötigsten“!

Foto: Markt Bad Steben

Wohnzimmer aus allen Nähten 
zu platzen. In der gemütlichen 
Atmosphäre ergab sich manch 
interessanter Plausch und die 
Gäste ließen sich die angebote-
nen heimischen Spezialitäten 
schmecken. Besonderes Lob 
gab’s für die von der Jubelbraut 
selbst zubereiteten „Klan 

Am vergangenen Wochenende 
konnten Ulrike und Hans Beck 
aus dem Bad Stebener Ortsteil 
Lochau ihre Goldene Hochzeit 
feiern. Kinder und Enkel, Ver-
wandte sowie nahezu ganz 
Lochau war gekommen,  um dem 
Jubelpaar Glückwünsche auszu-
sprechen und so drohte das 

Goldene Hochzeit in Lochau

Ihre Heilige Erstkommunion haben am vergangenen Sonntag, 28. 

April 2024, Elenya Hüttner und Benjamin Josiger aus Bad Steben 

gefeiert. Sie waren dafür ihrem Taufpfarrer Sebastian Masella an des-

sen derzeitige Wirkungsstelle nach Stadtsteinach gefolgt, wo sie sich 

in den letzten Monaten gemeinsam mit 17 weiteren Kindern unter 

Anleitung von Pastoralreferent Klaus Oberkofler mit viel Freude auf 

diese große Feier vorbereitet hatten.

Zum ersten Mal am Tisch des Herrn
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Am Mittwoch, 1. Mai,  fand in Christusgrün wieder die jährliche Maifeier der OG des FWV Christus-

grün/Dürrnberg statt. Bei strahlendem Sonnenschein kamen viele Wanderer und Mitglieder, um 

einen gemütlichen Nachmittag in geselliger Runde zu verbringen. Und dank der vielen freiwilligen 

Helfer wurde es wieder ein schönes Fest. Nicht nur die üppige Auswahl an verschiedenen Kuchen und 

Torten begeisterte die Besucher. Bereits ab der Mittagszeit gab es Spezialitäten vom Grill, Bier und 

verschiedene Erfrischungsgetränke. Auch die Maibowle, mit und ohne Alkohol, erntete viel Lob. 

Am späten Nachmittag bedankte sich der Vorstand des Vereins, Reimund Kaske, für die lobenswerte 

Zusammenarbeit. Außerdem überreichte er Frau Doris Spörl das Ehrenabzeichen in Bronze für ihre 

langjährigen Verdienste als Wegewart. Anne Brunner erhielt ebenfalls das Ehrenabzeichen in Bronze 

für ihre unermüdliche Arbeit für den Verein. 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Maifeier in Christusgrün Frankenwald-Wandertag 2024

Am Freitag, 17. Mai 2024, findet um 19.30 Uhr im Gasthof „Neuner’s 

Gaststätte“ in Obersteben die ordentliche Mitgliederversammlung 

statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Anträge zum  Punkt 6 der Tagesordnung Sonstiges, Wünsche und 

Anträge können bis spätestens Mittwoch, 15. Mai schriftlich bei der 

FKG Obersteben beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der FKG Obersteben 

Der VdK-Ortsverband Bad Steben macht seinen Ausflug dieses Jahr 

am Samstag, 25. Mai, nach Tirschenreuth -Bärnau in der Oberpfalz. 

Abfahrt am 25. Mai um  8 Uhr Bahnhof Bad Steben, mit dem Omnibus-

unternehmen Vogel. Die Fahrt geht zuerst nach Tirschenreuth. Um 

11:30 Uhr Mittagessen im Hotel Gasthof zur Post in Bärnau. 13:30 Uhr 

Besuch des Geschichtspark Bärnau / Tachov mit Führung im mittel-

alterlichen Freilichtmuseum. Zwei Führer sind bestellt, für eine gro-

ße oder kleine Tour. In dem Mittelalterdorf gibt es auch eine Einkehr-

möglichkeit. Anschließend Kaffeetrinken und Weiterfahrt über Wald-

sassen. Es ist keine Abendeinkehr geplant. 

Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Der Fahrpreis mit Eintrit-

te und Führung beträgt voraussichtlich 25 Euro bei 50 Teilnehmern. 

Die Fahrt organisiert wieder 2. Vorsitzender Herbert Schiml, weil es 

gut werden soll. Anmeldungen und Bezahlung bei Rosita Schulze, 

Lichtenberger Str. 4 a, Tel. 09288 / 3319525

VdK Omnibusausflug in den 
Geschichtspark Bärnau – Tachov 

Gut angenommen wird von 

den Christen in Thierbach und 

Bobengrün das neue geistliche 

Angebot der evangelischen Kir-

chengemeinde Bad Steben: 

Der Abendsegen unter dem 

Kreuz auf dem Weidenstein am 

Eingang zum Froschbachtal. 

Unter den Bläserklängen des 

Bobengrüner Posaunenchors 

(Leitung Klaus Jahn) fand bei 

abendlicher Kühle die Wande-

rung zum christlichen Symbol 

statt, wo Pfarrer Dirk Griesbach 

eine Andacht hielt und Fürbitt-

gebete gemeinsam gespro-

chen wurden.

Abendandacht in Thierbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Impressionen vom Familienfest der Luther-Kita

Nach dem großen Sicherheitstag 

vom Landkreis Hof am Franken-

waldsee kamen die Retter und Ret-

terinnen exklusiv für die Mädchen 

und Jungen der Luther-Kita-Kin-

der zum Familienfest nach Bad 

Steben. Es gab an sechs Stationen 

in den Häusern Katharina und 

Martin der Luther-Kita, an und in 

der Alexander von Humboldt-

Schule, in der Luther Kirche und 

im Martin-Luther-Haus sowie dem 

Feuerwehrgerätehaus „Retter-Sta-

tionen“ von BRK, Bergwacht, THW, 

Polizei, Feuerwehr und DLRG und 

dies mit vielen Mitmach-Aktionen 

für die Familien. Zum ersten Mal 

waren auch alle Krippen- und 

Hortkinder eingeladen, so dass 

zwischen 120 und 140 Familien 

von Station zu Station pilgerten. 

Das Fest startete mit einer Blau-

licht-Andacht in der Lutherkirche.
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt am 10.05.24 geschlossen. 

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, 
Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 13.05.2024
Abholung der  Biotonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Dienstag, 21.05.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne     im gesamten Gemeindegebiet Gerolds-
grün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 17.05.2024
• Freitag, 07.06.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Wo deine Gaben liegen, da liegen auch Deine Aufgaben.

unbekannt

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 16. Mai 2024, um 18:30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten

a. Bauleitplanung der Stadt Wallenfels;
2.   Änderung des Flächennutzungsplanes mit Erstellung eines vorhabenbezogenen 
        Bebauungsplanes „Nahversorgungszentrum Leutnitztal“, Stadt Wallenfels, Land
        kreis Kronach - Beteiligung der Träger öffentlicher Belange (Frühzeitige Beteiligung) 
        gemäß §§ 4 Abs. 1 und 2 BauGB
b. Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 459 der 
        Gemarkung Geroldsgrün, Knockweg 15

3. Gemeindliche Liegenschaften und Einrichtungen;
Beschlussfassung über die Festlegung neuer Nutzungsentgelte

4. Gemeindliche Archivpflege;
Ernennung eines/einer Gemeindearchivars/in

5. Neuerlass der Verordnung der Gemeinde Geroldsgrün über das freie Umherlaufen von 
großen Hunden und Kampfhunden (Hundehaltungsverordnung) – Beschlussfassung 

6. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 03.05.2024
gez.
Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Liebe Eltern,

auch in 2024 führt die Gemeindeverwaltung wieder eine Befragung zur Bedarfsplanung 
für die Kinderbetreuung durch. Hierzu wurden Sie mit Schreiben vom 08. April 2024 infor-
miert. 
Wir bitten Sie an der freiwilligen Umfrage teilzunehmen, um eine Aussagekräftige 
Bedarfsplanung durchführen zu können. Hier sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.
Auf unserer Internetseite finden Sie die Formulare zur Elternbefragung zum Download. 
Scannen Sie einfach den abgedruckten QR-Code mit Ihrem Smart-
phone, oder folgen Sie dem Link: https://www.geroldsgruen.de/leben-
wohnen/kita-und-krippe 
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits im Voraus und stehen für 
Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Elternbefragung zur Bedarfsermittlung für Kinderbetreuung 
für das Kindergartenjahr 2024/2025

Langweilige Ferien ? – Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof hat ein 

Gegenmittel: „Das Ferienprogramm 2024“.

Zur Auswahl stehen Freizeiten, Fahrten, Reisen uvm. Junge Leute von 6 – 18 Jahren 
haben die Möglichkeit, die zahlreichen und interessanten Angebote in den Ferien zu nut-
zen. 
Zudem gibt es wie alle Jahre den Ferienpass für Kinder zwischen 6 und 16 Jahren. Mit 
über 100 Angeboten im Landkreis Hof habt Ihr die Möglichkeit, auch hier die vielen Ange-
bote preisgünstig zu nutzen. Die Anmeldelisten für den Ferienpass liegen im Rathaus, 
Zi.-Nr. E 01, vom 02. Mai bis 09. September 2024 aus. Falls Ihr nicht persönlich vorbeikom-
men könnt, nehmen wir die Reservierungen auch telefonisch entgegen. Denkt bitte 
daran, die Ferienpass-Bestellungen sind verbindlich.
Selbstverständlich können auch Freunde und Bekannte, die vielleicht die Ferien in unse-
rem Landkreis verbringen, einen Ferienpass ordern.
Pro Ferienpass ist ein Unkostenbeitrag von 5,00 € zu entrichten; die Ausgabe der Ferien-
pässe erfolgt voraussichtlich ab dem 15. Juli.
Schöne Ferien und viel Spaß wünscht

Euere Gemeindeverwaltung!

Ferienpass/Ferienprogramm 2024

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr –   oder bei Bedarf 
Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 
Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 
Teams ab.
 Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr  erreichen Sie uns per Handy:  
0151 10295783. Per Mail:  nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

10.05. Ab 13.00 Feuerwehrverein FF Geroldsgrün Vatertags-Familien-Barbecue Gerätehaus

14.05. 19.00  SPD Ortsverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung VFR Sportheim Steinbach

16.05. 18.30 BRK Bereitschaft Geroldsgrün
Informationsabend „Organspende“ mit Dr. And-
reas Reif, Anästhesist

Bürgerscheune Geroldsgrün

17.05. – 
19.05.

 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Bergfest Hirschberglein

18.05. 15.00 Kinderfeuerwehr Geroldsgrün Treffen der Kinderfeuerwehr  

23.05. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung  

23.05. 19.00 Antennen Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung FCR Sportheim in Geroldsreuth

24.05. 20.00 Blue Power Franken Monatstreffen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

25.05. 15.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Langenbach

26.05.
10-12
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

01.06. 14.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung  

02.06.  Verein der Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte ist erst ab 02.06 wieder geöffnet Hirschberglein 

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

am Sonntag Exaudi 12. Mai 2024 um 9.30 Uhr

Emma Degel, Burgring 25

Paul Fischer, Schulstraße 23

Lea Zintl, Burgring 12

Lenny Zintl, Burgring 12

Beichtgottesdienst am Samstag, 11. Mai um 15 Uhr in der Johannes-

kirche Steinbach

Spruchverteilung am Sonntag,12. Mai um 17.30 Uhr in der Johannes-

kirche Steinbach

Konfirmation in der Johanneskirche 
Steinbach

am Sonntag Trinitatis, 26. Mai 2024 um 9.30 Uhr

Joel Franz, Hirschberglein 29 a

Hanna Gölkel, Wiesenweg 11

Johanna Graf, Kirchweg 2

Leon Gründonner, Steinbacher Weg 8

Lukas Hagen, Humboldtstraße 29

Lea Hoffmeister, Frankenwaldstraße 36

Janis Köstner, Wiesenweg 7

Mia Oelschlegel, Ringstraße 20

Cara Pohl, Wiesenweg 8

Linnea Reich, Am Bühl 8, Naila

Fabian Westphal, Dürrenwaid 10

Niels Wirth, Schneidbergweg 7

Beichtgottesdienst am Samstag, 25. Mai um 15 Uhr

 in der Jakobuskirche Geroldsgrün 

Spruchverteilung am Sonntag, 26. Mai um 17/18 Uhr

 in der Jakobuskirche Geroldsgrün

Konfirmation in der Jakobuskirche 
Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert 

den Konfirmanden und wünscht Ihnen 

alles Gute und einen unvergesslichen Tag.

Glückwunsch zur Konfirmation
 in Steinbach und Langenbach

 Foto: diwifoto4you - stock.adobe.com

Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün sucht für das 

Sonnwendfeuer im Juni noch Brennholz. Das Holz 

muss unbehandelt sein. Wer etwas übrig hat, kann 

sich gerne bei  1. Vorstand Janek Frötschel unter 

0151/14941250 melden. 

Brennholz fürs Sonnwendfeuer gesucht

Die BRK-Bereitschaft Geroldsgrün lädt am Donnerstag, 16. Mai, um 

18.30 Uhr zu einem Informationsabend mit dem Thema „Organspen-

de“ ein.   Gast ist Anästhesist Dr. Andreas Reif. 

BRK-Infoabend „Organspende

Jahreshauptversammlung 

Donnerstag, 23. Mai 2024, 19:00 Uhr im „FCR Sportheim“ in Geroldsreuth.  Die Vorstandschaft freut sich 

über Ihren Besuch. Dieter Horn, 1. Vorsitzender

Antennen Interessengemeinschaft Geroldsgrün   mit Bobengrün, Horwagen, Gerlas (AIG) 

Einige Zaungäste hatten sich zum mitt-

lerweile vierten Anschwimmen vom 

Geroldsgrüner Bürgermeister Stefan 

Münch am Naturbadeteich auf dem Frei-

zeitareal am Ortsrand eingefunden. Aber 

keiner machte Anstalten, es ihm gleich zu 

tun. Wolkenloser Himmel, Sonnenschein 

und Temperaturen um die 20 Grad spie-

gelten nicht im Entferntesten die Wasser-

temperatur wider. „Ach, maximal zehn 

Grad“, schätzt Bürgermeister Münch, der 

unter seinem blau-weißen Männerbade-

anzug einen Neoprenanzug trug. „Krank 

werden geht nicht“, erklärt er und steigt 

ins kalte Nass, schwimmt bis zur Mitte 

und mit ihm einige aufgeregt schnattern-

de Enten. Auch ein Schwarm Fische zieht 

seine Kreise. „Kommt nur her zum Bür-

germeister, ihr Goldfische“, scherzt Ste-

fan Münch und entsteigt den Fluten. 

Applaus brandet auf. Während ein Bier 

zum „Prosit“ gereicht wird, heißt es für 

den Bürgermeister erst einmal heiß 

duschen.

Bürgermeister Münch traut sich in den kalten Teich

Der Stammtisch der Geroldsgrüner SPD traf sich in gemütlicher Runde um den Tag des Bieres in 

einem würdigem Rahmen in der Pizzeria La Gondola zu feiern. Neben aktuellen Politischen Themen 

kamen auch die alltäglichen Gespräche nicht zu kurz. Altbürgermeister Helmut Hagen erzählte alte 

Anekdoten sowie Geschichten. Es wurde gelacht, gegessen und getrunken. 

Kurz gesagt ein lustiger und abwechslungsreicher Abend mit vielen interessanten Gesprächen.

Der Stammtisch trifft sich alle 4 Wochen in einem anderen Lokal. Vielleicht haben auch Sie mal Lust 

dabei zu sein, es ist jeder herzlich willkommen.

SPD Ortsverein Geroldsgrün:  Tag des Bieres gefeiert
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

In Geroldsgrün und den Ortstei-
len startete der Ausbau des 
Hochgeschwindigkeitsnetzes 
mit Glasfaserkabel bis ins Haus 
bei Kosten von 1,75 Millionen 
Euro. Der Vertrag zwischen 
Gemeinde und Antennen-Inte-
ressengemeinschaft Gerolds-
grün kommt nun zur Umset-
zung. Aktuell arbeitet die Hofer 
Firma Brigada Bau GmbH im 
Geroldsgrüner Ortsteil Langen-
bach, in der Tannenwiese und 
verlegt das Glasfaserkabel bis in 
Haus, erstellt den Betrieb eines 
Hochgeschwindigkeitsnetzes 
für die Bereitstellung von Breit-
band-Internetanschlüssen im 
Rahmen der bayerischen Giga-
bitrichtlinie (BayGibitR). Schritt 
für Schritt werden dann in den 
weiteren Ortsteilen und im 
Hauptort Geroldsgrün alle 
Grundstücke erschlossen. 36 
Monate stehen der Firma für die 
Umsetzung laut der Förder-
richtlinien zur Verfügung. Doch 
so lange soll es nicht dauern, bis 
jeder Haushalt „schnelles Inter-
net“ hat. Im Rahmen der Bau-
maßnahme wird im unversie-
gelten Tiefbau 8712 Meter und 
im versiegelten 9.277 Meter 
gearbeitet und dabei insgesamt 
22.104 Meter an Leerrohr und 
46.601 Meter an Glasfaser ver-

legt. „Wir schließen 446 Grund-
stücke beziehungsweise Haus-
halte an“, erklärte der 
Geschäftsführer der beauftrag-
ten Firma Oneneo aus Schwar-
zenbach a. Wald, Peter Hornfi-
scher und auch, dass auf alle 
ausgewiesenen Baugrundstücke 
bereits ein Glasfaseranschluss 
gelegt werde. Zudem baut die 
Antennen-Interessengemein-
schaft (AIG) eigenwirtschaftlich 
die Breitbandversorgung auf 
gleichem Niveau aus. „Alle 
Anschlüsse unserer Mitglieder 
werde kostenneutral auf Glasfa-
ser umgestellt“, betont der AIG-
Vorsitzende Dieter Horn. Breit-
bandpate der Gemeinde Armin 
Horn betont, dass die Gemeinde 
Geroldsgrün eine der ersten 
Kommunen im Landkreis Hof 
sei, die ein voll erschlossenes 
Glasfasernetz bereithalte. Bür-
germeister Stefan Münch erin-
nert an den einstimmigen 
Beschluss des Gemeinderates 
und unterstreicht, dass „schnel-
les Internet“ ein gewichtiger 
Standortvorteil für Firmen, aber 
auch für Privatpersonen sei. „Es 
gibt immer wieder Fragen bei 
geplanten Zuzügen nach der 
digitalen Infrastruktur.“ Mit 
rund 1,75 Millionen Euro 
schlägt das Projekt zu buche. Die 

Gemeinde trägt den Eigenanteil 
von zehn Prozent, 170.000 Euro. 
Geschäftsführer Peter Hornfi-
scher informiert beim symboli-
schen Baubeginn, dass die Hofer 
Firma im unbefestigten Gebiet 
in vier Tage 430 Meter Tiefbau-
arbeiten geleistet und 20 
Grundstücke beziehungsweise 
Häuser erschlossen habe. „Das 
geht sicherlich im versiegelten 
Bereich mit dem Aufschneiden 
von Asphalt nicht so flott weiter, 
aber der Start war ordentlich.“ 

Glasfasterkabel-Ausbau wird fortgesetzt

in Langenbach: Tannenwiese, Blumenstraße (alt), Sängerweg, Fich-

tenweg, Zum Knock sowie Heinersberger Straße, Hauptstraße, Alte 

Schulstraße, Dürrenwaider Straße und Hornweg jeweils der Rest; in 

Steinbach: Schulwiese, Langesbühl und Bad Stebener Straße (Rest); 

in Hirschberglein die Straße nach Geroldsgrün; in Dürrenwaid (Rest), 

Dürrenwaider Hammer (Rest) und in Langenbachtal (Rest); in Silber-

stein die Ortschaft rechts, in Neumühle (Rest) und in Geroldsgrün: 

Untersteinbach, Ringstraße (Rest), Marktstraße, Schützenweg, 

Knockweg (Rest), Faberhöhe (Rest), Rolandstraße (Rest), Kirchweg, 

Friedhofweg, Wiesenweg (Rest), Brunnenweg (Rest), Goethestraße 

(Rest), Schillerstraße (Rest), Humboldt Straße (Rest), Schneidberg-

weg, Gartenstraße, Schwarzenbacher Straße und Faber-Castell-

Straße (Rest)

Ortsteile und Straßen die noch ausgebaut werden:

Ein großes, zukunftsweisendes Projekt für die Gemeinde Geroldsgrün – Glasfaser bis in jedes Haus. Im Bild (von 

links) von der Baufirma Brigada Projektleiter Nicolay Iliew, Polier Alexandru Capmare, Geschäftsführer Viktor 

Azmanov, Vorsitzender der AIG Dieter Horn, Geschäftsleiter der Gemeine Daniel Hohberger, Geschäftsführer der 

Firma Oneneo Peter Hornfischer, Bürgermeister Stefan Münch, Geschäftsführer der Firma Oneneo Andreas Wun-

ner, Breitbandpate der Gemeinde Armin Horn und Bauhofleiter Matthias Denk. 

Die Maibäume in Hirschberglein und Geroldsgrün stehen 
In Geroldsgrün wird der Mai-
baum am Vorabend des 1. Mai in 
einer Gemeinschaftsaktion von 
Freiwilliger Feuerwehr, Kärwa-
gemeinschaft Geroldsgrün und 
gemeindlichen Bauhof „Am 
Anger“ aufgestellt. Mit der Seil-
winde ziehen die Brandschützer 
den Maibaum von 21,50 Metern 
nach oben, links und rechts 
abgesichert mit Seilen, gehalten 
von zahlreichen Helfern. Heuer 
waren symbolisch auch zahlrei-
che kleine Festbesucher mit von 
Partie, die in sicherer Entfer-
nung in langer Schlange nach 
den Erwachsenen das Seil fest in 
ihren Händen hielten. Nach dem 
Anbringen der Vereins- und 
Zunftschilder mittels Drehleiter 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Steben war zum Maibaumfest 
geladen. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte das Duo 
PUF und natürlich gab es kuli-
narische Verköstigung, Raum 
und Zeit für Geselligkeit.

Seit den 1990er Jahren richten 
die Bergfreunde Hirschberg-

lein an ihrer Vereinshütte am 
Ortsrand einen Maibaum auf. 
Auch in diesem Jahr ist der gut 
zwölf Meter lange, geschmückte 
Maibaum mit technischer Hilfe 
und Manpower nach oben gezo-
gen worden. Acht Schilder zie-
ren den Stamm, zudem ein mit 
Bändern geschmückter Kranz 
und Baum als Spitze. Für das 
leibliche Wohl war bestens 
gesorgt und die kleinen Festbe-
sucher konnten auf der Hüpf-
burg tollen und toben. 
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2024 die 2. Rate der laufenden Wasser- 
und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 
ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 03.05.2024
Kommunalunternehmen Berg
Korn
 Vorstand

Wasser- und Kanalgebühren 2024

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.05.2024 die 2. Rate der Grundsteuer A und 
B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 
ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid.

Berg, 03.05.2024 

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Steuertermine 

Frau Marta Simon (Gottsmannsgrün)
zum 90. Geburtstag am 21.05.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Die Gemeinde Berg lädt alle Jugendlichen zwischen 12 und 17 Jahren sehr herzlich ein 
zur Jungbürgerversammlung 2024! Am 9. Juni finden die Europawahlen statt und erst-
mals dürfen Jugendliche ab 16 Jahren bei dieser Wahl ihre Stimme abgeben. Deshalb 
wird der Wahlleiter der Gemeinde Berg, Felix Korn, im Rahmen der Jungbürgerversamm-
lung über den Ablauf der Europawahl informieren. Es können „Muster-Stimmzettel“ 
angeschaut werden und Fragen zur Wahl gestellt werden. Außerdem sollen noch weitere 
Themen bei der Jungbürgerversammlung diskutiert werden. Hier die Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Informationen zur Europawahl (Wahlalter ab 16 Jahren)
3. Ausflug Sommerferienprogramm
4. Zukunft Bauwagen
5. Eure Wünsche, Anträge und Sonstiges

Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Jungbürgerversammlung am Mittwoch, 15. Mai 2024, 
um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Schlegelweg 1 in Berg 

Am Montag, 13.05.2024, um 19:30 Uhr

findet im Luthersaal Berg die
Sitzung des Gemeinderates

mit folgender Tagesordnung statt.
Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.04.2024
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet für großflächigen Einzelhandel;
        Abwägung gem. §§ 3,4 Abs. 1 BauGB und Beschlussfassung über die Durchführung der 
        öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
3. Wohnquartier Berg; Entscheidung über Änderung des Bebauungsplanes 
        Pfarrboden I
4. Feuerwehr Berg; Gründung einer Kinderfeuerwehr für den Berger Winkel

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 06.05.2024
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderats
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       c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde 
           von der Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.
       Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis 

       zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 

       telefonisch) beantragt werden.
6.   Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 

       schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte 
       mit Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
       Person bedienen.
7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
       - einen amtlichen Stimmzettel,
       - einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
       - einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
         zu übersenden ist, und
       - ein Merkblatt für die Briefwahl.
       Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, wird für die 
       wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung des Wahlscheins 
       vermerkt. Dieser Vermerk hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne 

       Wahlschein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 
       beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die
        betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spätestens 
       Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, einen neuen 
       Wahlschein beim Wahlamt zu beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der 
       beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.
8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. 
       Sie können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
       andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die 
       Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 

       Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevoll-
       mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
       Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
9.  Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
       derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der 
       Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
       vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
       von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
       scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-

       licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-

       scheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 

       Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
       der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
       Person erlangt hat.
10.   Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
       rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort 

       spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
       Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
       Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
       befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
       werden.

Berg, 08.05.2024
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

1.  Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die  Wahlbezirke der Gemeinde Berg
        wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai, bis Freitag, 24. Mai 2024
       während der allgemeinen Öffnungszeiten in der  Gemeindeverwaltung Berg, 

       Rathaus, Kirchplatz 2, 95180 Berg, Erdgeschoss Zimmer Nr. 1  (Bürgerbüro)– 

       barrierefrei - 

       für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wahlberechtigte können die 
       Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis einge-
       tragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
       anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte 
       nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine 
       Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
       Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
       für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmelde-
       gesetzes eingetragen ist.
       Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht-
       nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
       Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
       Wahlschein hat.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann  von 
       Dienstag, 21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024, 12.30 Uhr in der
       Gemeindeverwaltung Berg, Rathaus, Kirchplatz 2, 95180 Berg, Erdgeschoss 

       Zimmer Nr. 1 (Bürgerbüro)– barrierefrei -  Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
       schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
       spätestens am 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen 
       Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
       hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
       zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
       ausüben kann.
       Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
       und die bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
       erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis / in der kreisfreien Stadt 
       Hof durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
       Landkreises o. dieser kreisfreien Stadt
       oder durch Briefwahl

       teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.
       Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18 Uhr,
       In der Gemeindeverwaltung Berg, Rathaus, Kirchplatz 2, 95180 Berg, Erdgeschoss 

       Zimmer Nr. 1  (Bürgerbüro)– barrierefrei - schriftlich, elektronisch oder mündlich 
       (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher 

       Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
       aufsuchen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.
5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn
       a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
           Wählerverzeichnis (bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 
           Abs. 2 der Europawahlordnung) bis zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchsfrist 
          gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. 
          Mai 2024 versäumt hat,
       b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen 
          entstanden ist,

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen  für die Europawahl am 9. Juni 2024
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Sonntag Cantate, 30. April 2024 fand in der St.-Jakobus-Kirche in Berg das Fest der Goldenen Konfirmation statt. Bei herrlichem Wetter 

konnten die Jubilare mit ihrem ehemaligen Konfirmator Pfarrer Wilhelm Grillenberger, Pfarrer Harald Losch, dem Kirchenvorstand und dem 

Posaunenchor in die Kirche einziehen. Foto: Schwarzenbach Fotografie

Goldene Konfirmation in Berg

Wo? Dorfgemeinschaftshaus 

Bug (Berg)

Wann? Fronleichnam, 30. Mai 

2024

ab 14.30 Uhr: 

Kaffee und Kuchen mit Livemu-

sik von den Schönitztalern

ab 18.00 Uhr: Livemusik mit Bas-

ti und Alex

Für Essen und Getränke ist bes-

tens gesorgt! Auf euer Kommen 

freut sich der Feuerwehrverein 

Bug, Eintritt ist frei! 

Kärwakonzert 760 
Jahre Kärwa in Bug  

Der VdK  Berg lädt am Samstag, 

11. Mai, um 14 Uhr zur Mutter-

tags- feier ins Kleintier-

züchterheim, 

Rothle

it

e

ne

r Weg 

ein.

Muttertagsfeier 
beim VdK Berg

26BE507104 VHS Kochkurs Thema Picknick 
Was gibt es schöneres während eines Ausflugs, als eine 

Rast einzulegen und einen mit lauter Leckereien gefüll-

ten Picknickkorb zu öffnen und diese vor Ort zu genie-

ßen?

Gebühr: 15 EUR

Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3

Tag/Uhrzeit: 24.05.2024 von 18-21 Uhr

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Leitung: Harald Mensel, ehemaliger Küchenchef

Materialkosten: die benötigten Lebensmittel werden direkt vor Ort mit dem Kursleiter-

abgerechnet.

Anmeldung bis 17.05.2024 bei der VHS oder der Gemeinde Berg

Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch, Behälter für Reste, Getränke, da es vor 

Ort keine gibt, Stift und Block.

VHS Berg

11.05. 14.00 Uhr VDK Berg Muttertagsfeier Kleintierzüchterheim Berg

13.05. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

14.05. 17.30 –  19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

15.05. 18.30 Uhr Förderverein der Grundschule Berg Jahreshauptversammlung Sitzungssaal, Rathaus Berg

16.05. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Berg

17.05. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen

21.05. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

zender und 3. Bürgermeister 
Moritz von Künsberg berichtete 
aus dem Gemeinderat und von 
der Fraktionsarbeit und beton-
te, wie wichtig die Investitionen 
und Baumaßnahmen für den 
Erhalt der Infrastruktur und die 
Zukunft der Gemeinde sind. 
Landrat Dr. Oliver Bär gab in sei-
nem Grußwort einen Einblick in 
die Landkreispolitik, bei der ein 
wichtiges Thema der Erhalt der 
wohnortnahen ärztlichen Ver-
sorgung mit modernen Kran-
kenhäusern ist. Bär bedankte 
sich bei den Mitgliedern der CSU 
Familie im Berger Winkel für 
den Zusammenhalt und das 
Engagement. In diesem Sinn 
freute sich Ortsvorsitzende Pat-
ricia Rubner, dass einige ver-
diente CSU-Mitglieder für ihre 
langjährige Treue zur Christlich 
Sozialen Union geehrt werden 
konnten. 

Auch hier konnte die Vorsitzen-
de über mehrere Termine wie 
zum Beispiel Christbaumglü-
hen, Starkbierfest, Teilnahme 
am Sommerferienprogramm der 
Gemeinde und eine Rundfahrt 
durch den Berger Winkel mit 
Erklärung der Neuerungen und 
laufenden Baustellen. Auch der 
Schatzmeister des Ortsverban-
des, Christian Rubner, konnte 
über einen positiven Kassen-
stand berichten und erhielt von 
den Kassenprüfern und der Ver-
sammlung die Entlastung. Bei 
den anschließenden Neuwahlen 
wurde Jörg Richter, der Vorsit-
zende der Jungen Union Berger 
Winkel, zum neuen stellvertre-
tenden Ortsvorsitzenden 
gewählt. Außerdem wurden die 
Delegierten per Wahl bestimmt, 
die im nächsten Jahr den Kandi-
daten für die Bundestagswahl 
nominieren. Fraktionsvorsit-

Die CSU Berger Winkel hat 
anlässlich ihrer Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Schim-
mel in Steinbühl auf ein 
abwechslungsreiches politi-
sches Jahr mit zahlreichen Ver-
anstaltungen zurückgeblickt. 
Im Mittelpunkt stand die Land-
tagswahl mit Kandidat Kristan 
von Waldenfels und zwei Termi-
nen in der Gemeinde Berg. „Wir 
haben unseren Kandidaten und 
seine Themen vorgestellt und 
für die gemeinsame Sache 
geworben. Das haben die Wäh-
lerinnen und Wähler mit einem 
ordentlichen CSU-Ergebnis 
belohnt“, bilanzierte CSU-Orts-
vorsitzende Patricia Rubner. 
Wichtig seien auch gesell-
schaftliche Veranstaltungen im 
vorpolitischen Raum, um die 
Bürger fortlaufend über die 
Arbeit im Gemeinderat und 
Ortsverband zu informieren. 

Jahreshauptversammlung der CSU Berger Winkel 

Ehrung langjähriger 
treuer Mitglieder

Das Bild zeigt von links: Landrat Dr. Oliver Bär, Moritz von Künsberg (geehrt für 10 Jahre), Stefan Purfürst (25 Jah-

re), Michael Mohr (10 Jahre), Werner Bude (35 Jahre), der neue stellvertretende Ortsvorsitzende Jörg Richter (10 

Jahre) und Ortsvorsitzende Patricia Rubner 

Der Förderverein der Grundschule Berg lädt alle Mitglieder, Freunde und Förderer unserer Schule sehr 

herzlich zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 15.05., um 18.30 Uhr ein. Die Versammlung findet 

im Sitzungssaal im Rathaus statt. Auf der Tagesordnung stehen der Bericht der Vorsitzenden und der Kas-

siererin sowie der Kassenprüfer. Außerdem finden Neuwahlen statt. Wünsche und Anträge unsere Grund-

schule betreffend werden seitens des Fördervereins gerne entgegengenommen. Die Vorstandschaft bit-

tet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
 der Grundschule Berg am Mittwoch, 15. Mai 

Spiele der SG Höllental-Saaletal
KK- Frankenwald

Samstag 11.05. 14:30 Uhr in Martinsreuth

1.FC Martinsreuth II - SG Saaletal-Höllental II 

AK- Frankenwald Nord

Sonntag 12.05. 15:00 Uhr in Issigau

SG Saaletal-Höllental III - VFB Moschendorf

Kreisliga Nord 

Sonntag 12.05. 15:00 Uhr in Martrinsreuth

1.FC Martinsreuth - 1.FC Höllental 

Spiele der Frauenmannschaft
Frauen- KK-Ost

Sonntag 12.05. 14:00 Uhr in Tanna

FC Saaletal-SV Grün-Weiß Tanna - FC Döbraberg

Spiele der JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental
D-Junioren (U13) Kreis Hof (Gr.1)

Freitag 10.05. 17:30 Uhr in Tiefengrün

JFG Bayerisches Vogtland - FCR Geroldsgrün 

E-Junioren (U11) Kreis Hof (Gr.9)

Freitag 10.05. 17:00 Uhr in Schauenstein

TuS Schauenstein - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental 

F-Junioren (U9) Kreisfreundschaftsspiele

Freitag 10.05. 17:30 Uhr in Hof

SpVgg Bayern Hof III - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental II

Samstag 11.05. 10:30 Uhr in Leupoldsgrün

FC Ahornberg II - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental II

Samstag 11.05. 10:30 Uhr in Hirschberg

JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental I – FC Wüstenselbitz

Training der Mannschaften
Herren: Dienstag 18.30 Uhr in  Tiefengrün

AH-Mannschaft: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

Frauen und Mädchen: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

FC Saaletal Berg
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 14.05.2024  Leerung der Biotonne

Mittwoch, 22.05.2024             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Leerungen in Issigau

Samstag, 11.05.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 17.05.2024  Leerung der Biotonne 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 15.05.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 14.05.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Auch in diesem Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit dazu entschlossen, den 
Ferienpass 2024 wieder aufzulegen. 
Diesen kann ab 8. Mai 2024 im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbestellt 
werden. Der Ferienpass 2024 kostet wieder 5,-- €.
Der Ferienpass ist gültig vom 29.07.2024 - 09.09.2024 und kann von allen Kindern von 
6 bis 16 Jahren (Jahrgänge 2007- 2017), welche im Landkreis Hof wohnen, erworben wer-
den.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 
Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 
Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.
Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2024

Die Rathäuser Issigau und Lichtenberg sind am 

Freitag, den 10.05.2024 geschlossen.

Ab 13.05.2024 sind wir wie gewohnt für Sie da.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Ort, Datum

Unterschrift

angeschlagen am: abgenommen am:

veröffentlicht am: im/in der

(Amtsblatt, Zeitung)

Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei ist oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die jeder Einsichtsstelle
zugeteilten Gemeindeteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.

1)
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Bei  der  Briefwahl  muss  der  Wahlbrief  mit  dem  Stimmzettel  und  dem  Wahlschein  so  rechtzeitig  an  die  angegebene  Stelle
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

10.

Der  Wahlbrief  wird  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere  Versendungsform  ausschließlich  von

der  Deutschen  Post  AG  unentgeltlich  befördert.  Er  kann  auch  bei  der  auf  dem  Wahlbrief  angegebenen  Stelle

abgegeben werden.

Lichtenberg, den 06.05.2024 Gemeinhardt (Gemeinschaftsvorsitzender)

10.05.2024  Amtsblatt "Wir" - Ausgabe 19/2024

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament

am

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die

für  Wahlberechtigte  zur  Einsichtnahme  bereitgehalten.  Wahlberechtigte  können  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu
ihrer  Person  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Daten  überprüfen.  Die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  Daten  von
anderen  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Personen  können  Wahlberechtigte  nur  überprüfen,  wenn  Tatsachen
glaubhaft  gemacht  werden,  aus  denen  sich  eine  Unrichtigkeit  oder  Unvollständigkeit  des  Wählerverzeichnisses  ergeben
kann.  Das  Recht  auf  Überprüfung  besteht  nicht  hinsichtlich  der  Daten  von  Wahlberechtigten,  für  die  im  Melderegister  ein
Sperrvermerk nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

in/im
(Dienststelle, Anschrift, Zi.-Nr.)

1)

(Rathaus/Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.)

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

09. Juni 2024

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
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Gemeinde/Markt/Stadt

Uhr bis Uhr

3.
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Verwaltungsgemeinschaft

Wahlberechtigte,  die  nur  auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  werden  und  die  bereits  einen  Wahlschein  mit
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

G3Wahlvordruck

Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

Uhr im/in

wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024 (19. bis 16. Tag vor der Wahl)

Wahlberechtigte,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  erhalten  spätestens  am  19.  Mai  2024  eine
Wahlbenachrichtigung  samt  Vordruck  für  einen  Antrag  auf  Erteilung  eines  Wahlscheins.  Wer  keine  Wahlbenachrichtigung
erhalten  hat,  aber  glaubt,  wahlberechtigt  zu  sein,  muss  Einspruch  gegen  das  Wählerverzeichnis  einlegen,  wenn  er  nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von

Dienstag, 21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024

Gemeinde / Stadt

Wahlbezirke der Gemeinde/
des Marktes//der Stadt

während der allgemeinen Öffnungszeiten

von

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.

Stadt Lichtenberg
Marktplatz 16
95192 Lichtenberg

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
Marktplatz 16
95192 Lichtenberg

Stadt Lichtenberg

12:00

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei

000-005

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis/ in der kreisfreien Stadt

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises/dieser kreisfreien Stadt
oder
durch Briefwahl

(Name des Landkreises/der kreisfreien Stadt)

teilnehmen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich

G-011 EuW [BY] I Seite 2Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.

Der  Wahlschein  kann  in  diesem  Fall  bei  der  in  Nr.  5.1  bezeichneten  Stelle  noch  bis  zum  Wahltag,  15  Uhr,  schriftlich,
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

- einen amtlichen Stimmzettel,

- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

6. Wer  den  Antrag  für  eine  andere  Person  stellt,  muss  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  nachweisen,  dass  er
dazu  berechtigt  ist.  Wahlberechtigte  mit  Behinderungen  können  sich  bei  der  Antragstellung  der  Hilfe  einer  anderen  Person
bedienen.

Wahlschein  und  Briefwahlunterlagen  werden  übersandt  oder  amtlich  überbracht.  Sie  können  auch  durch  die

Wahlberechtigten  persönlich  abgeholt  werden.  An  andere  Personen  können  diese  Unterlagen  nur  ausgehändigt  werden,
wenn  die  Berechtigung  zur  Empfangnahme  der  Unterlagen  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  und  einen
amtlichen  Ausweis  nachgewiesen  wird  und  die  bevollmächtigte  Person  nicht  mehr  als  vier  Wahlberechtigte  vertritt;
dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

Rathaus/Dienststelle: Anschrift, Zimmer-Nr.
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Mit  der  Erteilung  eines  Wahlscheins  mit  Briefwahlunterlagen,  wird  für  die  wahlberechtigte  Person  im  Wählerverzeichnis

die  Ausstellung  des  Wahlscheins  vermerkt.  Dieser  Vermerk  hat  zur  Folge,  dass  die  wahlberechtigte  Person  ohne

Wahlschein  weder  in  einem  Wahllokal  noch  per  Briefwahl  wählen  kann.  Gehen  die  beantragten  Wahlunterlagen

nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. 

Bis  spätestens  Samstag,  8.  Juni  2024,  12  Uhr,  besteht  noch  die  Möglichkeit,  einen  neuen  Wahlschein  beim  Wahlamt  zu
beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

a) sie  nachweist,  dass  sie  ohne  ihr  Verschulden  die  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das  Wählerverzeichnis  (bei
Deutschen  nach  §  17  Abs.  1,  bei  Unionsbürgern  nach  §  17a  Abs.  2  der  Europawahlordnung)  bis  zum  19.  Mai  2024)
oder  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  nach  §  21  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bis  zum  24.  Mai
2024 versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr  Wahlrecht  im  Einspruchsverfahren  festgestellt  worden  ist  und  die  Gemeinde  von  der  Feststellung  erst  nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat

Der Wahlschein kann bis Freitag, 07. Juni 2024, 18 Uhr, im/in

schriftlich,  elektronisch  oder  mündlich  (nicht  aber  telefonisch)  beantragt  werden.  Wer  bei  nachgewiesener  plötzlicher
Erkrankung  den  Wahlraum  nicht  oder  nur  unter  unzumutbaren  Schwierigkeiten  aufsuchen  kann,  kann  den  Wahlschein
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.

8.

Eine  wahlberechtigte  Person,  die  des  Lesens  unkundig  oder  wegen  einer  Behinderung  an  der  Abgabe  ihrer  Stimme
gehindert  ist,  kann  sich  zur  Stimmabgabe  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  Die  Hilfsperson  muss  das  16.
Lebensjahr  vollendet  haben.  Die  Hilfeleistung  ist  auf  technische  Hilfe  bei  der  Kundgabe  einer  von  der  wahlberechtiten

Person  selbst  getroffenen  und  geäußerten  Wahlentscheidung  beschränkt.  Unzulässig  ist  eine  Hilfeleistung,  die  unter

missbräuchlicher  Einflussnahme  erfolgt,  die  selbstbestimmte  Willensbildung  oder  Entscheidung  der

wahlberechtigten  Person  ersetzt  oder  verändert  oder  wenn  ein  Interessenkonflikt  der  Hilfsperson  besteht.  Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 

einer anderen Person erlangt hat.

9.

475 Hof

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Ort, Datum

Unterschrift

angeschlagen am: abgenommen am:

veröffentlicht am: im/in der

(Amtsblatt, Zeitung)

Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei ist oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die jeder Einsichtsstelle
zugeteilten Gemeindeteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.

1)
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Bei  der  Briefwahl  muss  der  Wahlbrief  mit  dem  Stimmzettel  und  dem  Wahlschein  so  rechtzeitig  an  die  angegebene  Stelle
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

10.

Der  Wahlbrief  wird  innerhalb  der  Bundesrepublik  Deutschland  ohne  besondere  Versendungsform  ausschließlich  von

der  Deutschen  Post  AG  unentgeltlich  befördert.  Er  kann  auch  bei  der  auf  dem  Wahlbrief  angegebenen  Stelle

abgegeben werden.

Lichtenberg, den 06.05.2024 Gemeinhardt (Gemeinschaftsvorsitzender)

10.05.2024      Amtsblatt "Wir" - Ausgabe 19/2024

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Europäischen Parlament

am

1. Das Wählerverzeichnis zur Europawahl für die

für  Wahlberechtigte  zur  Einsichtnahme  bereitgehalten.  Wahlberechtigte  können  die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  zu
ihrer  Person  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Daten  überprüfen.  Die  Richtigkeit  oder  Vollständigkeit  der  Daten  von
anderen  im  Wählerverzeichnis  eingetragenen  Personen  können  Wahlberechtigte  nur  überprüfen,  wenn  Tatsachen
glaubhaft  gemacht  werden,  aus  denen  sich  eine  Unrichtigkeit  oder  Unvollständigkeit  des  Wählerverzeichnisses  ergeben
kann.  Das  Recht  auf  Überprüfung  besteht  nicht  hinsichtlich  der  Daten  von  Wahlberechtigten,  für  die  im  Melderegister  ein
Sperrvermerk nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

in/im
(Dienststelle, Anschrift, Zi.-Nr.)

1)

(Rathaus/Dienststelle, Anschrift, Zimmer-Nr.)

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

09. Juni 2024

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
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Gemeinde/Markt/Stadt

Uhr bis Uhr

3.
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Verwaltungsgemeinschaft

Wahlberechtigte,  die  nur  auf  Antrag  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  werden  und  die  bereits  einen  Wahlschein  mit
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

G3Wahlvordruck

Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 004 9080 41X | 2402

Uhr im/in

wird in der Zeit von Dienstag, 21. Mai bis Freitag, 24. Mai 2024 (19. bis 16. Tag vor der Wahl)

Wahlberechtigte,  die  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  sind,  erhalten  spätestens  am  19.  Mai  2024  eine
Wahlbenachrichtigung  samt  Vordruck  für  einen  Antrag  auf  Erteilung  eines  Wahlscheins.  Wer  keine  Wahlbenachrichtigung
erhalten  hat,  aber  glaubt,  wahlberechtigt  zu  sein,  muss  Einspruch  gegen  das  Wählerverzeichnis  einlegen,  wenn  er  nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von

Dienstag, 21. bis spätestens Freitag, 24. Mai 2024

Gemeinde / Stadt

Wahlbezirke der Gemeinde/
des Marktes//der Stadt

während der allgemeinen Öffnungszeiten

von

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.

Gemeinde Issigau
Dorfplatz 2
95188 Issigau

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
Marktplatz 16
95192 Lichtenberg

Gemeinde Issigau

12:00

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei

000-005

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga Nord

Samstag, 11.05. 17 Uhr Sportanlage Martinsreuth

1.FC Martinsreuth – 1. FC Höllental

Kreisklasse

Samstag, 11.05. 14:30 Uhr Sportanlage Martinsreuth

1.FC Martinsreuth II – SG1 Saaletal I–Höllental II

A-Klasse

Sonntag, 12.05. 15:00 Uhr in Issigau

SG2 Saaletal II-Höllental III – VfB Moschendorf

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr  in Lichtenberg

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Landkreis/ in der kreisfreien Stadt

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Landkreises/dieser kreisfreien Stadt
oder
durch Briefwahl

(Name des Landkreises/der kreisfreien Stadt)

teilnehmen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich
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5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person.

Der  Wahlschein  kann  in  diesem  Fall  bei  der  in  Nr.  5.1  bezeichneten  Stelle  noch  bis  zum  Wahltag,  15  Uhr,  schriftlich,
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

- einen amtlichen Stimmzettel,

- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

6. Wer  den  Antrag  für  eine  andere  Person  stellt,  muss  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  nachweisen,  dass  er
dazu  berechtigt  ist.  Wahlberechtigte  mit  Behinderungen  können  sich  bei  der  Antragstellung  der  Hilfe  einer  anderen  Person
bedienen.

Wahlschein  und  Briefwahlunterlagen  werden  übersandt  oder  amtlich  überbracht.  Sie  können  auch  durch  die

Wahlberechtigten  persönlich  abgeholt  werden.  An  andere  Personen  können  diese  Unterlagen  nur  ausgehändigt  werden,
wenn  die  Berechtigung  zur  Empfangnahme  der  Unterlagen  durch  Vorlage  einer  schriftlichen  Vollmacht  und  einen
amtlichen  Ausweis  nachgewiesen  wird  und  die  bevollmächtigte  Person  nicht  mehr  als  vier  Wahlberechtigte  vertritt;
dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

Rathaus/Dienststelle: Anschrift, Zimmer-Nr.
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Mit  der  Erteilung  eines  Wahlscheins  mit  Briefwahlunterlagen,  wird  für  die  wahlberechtigte  Person  im  Wählerverzeichnis

die  Ausstellung  des  Wahlscheins  vermerkt.  Dieser  Vermerk  hat  zur  Folge,  dass  die  wahlberechtigte  Person  ohne

Wahlschein  weder  in  einem  Wahllokal  noch  per  Briefwahl  wählen  kann.  Gehen  die  beantragten  Wahlunterlagen

nicht oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. 

Bis  spätestens  Samstag,  8.  Juni  2024,  12  Uhr,  besteht  noch  die  Möglichkeit,  einen  neuen  Wahlschein  beim  Wahlamt  zu
beantragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist.

a) sie  nachweist,  dass  sie  ohne  ihr  Verschulden  die  Antragsfrist  auf  Aufnahme  in  das  Wählerverzeichnis  (bei
Deutschen  nach  §  17  Abs.  1,  bei  Unionsbürgern  nach  §  17a  Abs.  2  der  Europawahlordnung)  bis  zum  19.  Mai  2024)
oder  die  Einspruchsfrist  gegen  das  Wählerverzeichnis  nach  §  21  Abs.  1  der  Europawahlordnung  bis  zum  24.  Mai
2024 versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr  Wahlrecht  im  Einspruchsverfahren  festgestellt  worden  ist  und  die  Gemeinde  von  der  Feststellung  erst  nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat

Der Wahlschein kann bis Freitag, 07. Juni 2024, 18 Uhr, im/in

schriftlich,  elektronisch  oder  mündlich  (nicht  aber  telefonisch)  beantragt  werden.  Wer  bei  nachgewiesener  plötzlicher
Erkrankung  den  Wahlraum  nicht  oder  nur  unter  unzumutbaren  Schwierigkeiten  aufsuchen  kann,  kann  den  Wahlschein
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.

8.

Eine  wahlberechtigte  Person,  die  des  Lesens  unkundig  oder  wegen  einer  Behinderung  an  der  Abgabe  ihrer  Stimme
gehindert  ist,  kann  sich  zur  Stimmabgabe  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  Die  Hilfsperson  muss  das  16.
Lebensjahr  vollendet  haben.  Die  Hilfeleistung  ist  auf  technische  Hilfe  bei  der  Kundgabe  einer  von  der  wahlberechtiten

Person  selbst  getroffenen  und  geäußerten  Wahlentscheidung  beschränkt.  Unzulässig  ist  eine  Hilfeleistung,  die  unter

missbräuchlicher  Einflussnahme  erfolgt,  die  selbstbestimmte  Willensbildung  oder  Entscheidung  der

wahlberechtigten  Person  ersetzt  oder  verändert  oder  wenn  ein  Interessenkonflikt  der  Hilfsperson  besteht.  Die
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 

einer anderen Person erlangt hat.

9.

475 Hof

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg - Zimmer 1 oder
Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau - Kanzlei
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10.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

11.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Auftaktkonzert des Meisterkurses für Violine Haus Matreau

14.05. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

14.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

14.05. 18.30 Uhr Haus Marteau
Führung durch die Künstlervilla und den Konzert-

saal
Haus Marteau

15.05. 16.00 Uhr OGV Lichtenberg Ausgabe der Fensterblumen Städtischer Bauhof

16.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine Haus Marteau

17.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

17.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

17.05. 14.00 Uhr OGV Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

18.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

19.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

20.05. Ganztägig Burgfreunde Lichtenberg Lager anl. Crana Historica  

21.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch  Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

24.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.05. 9.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte

 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-

konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 

09288 6495. 

28.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

31.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Anschwimmen am Frankenwaldsee: Hinein ins kühle Nass

Die Badesaison am Lichtenber-
ger Frankenwaldsee ist offiziell 
eröffnet. Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels, dritte Bürger-
meisterin Bettina Albig und von 
der Nachbarkommune Bad Ste-
ben der dritte Bürgermeister 
Maximilian Stöckl (alle CSU) 
stürzten sich mit zahlreichen 
Mitgliedern der DLRG-Orts-
gruppe Bad Steben-Lichtenberg 

in die kalten Fluten. Gemessene 
Wassertemperatur: 18 Grad, 
aber wohl nur in zehn Zentime-
tern an der Oberfläche. Aber das 
tat der Stimmung und guten 
Laune bei der ersten große 
Schwimmrunde im Franken-
wald keinen Abbruch. Im ver-
gangenen Jahr war die Tradition 
des Anschwimmens nach jahr-
zehntelanger Pause wieder 

belebt worden und fand heuer 
eine Fortsetzung – sogar einen 
Monat früher als im Vorjahr. Am 
See herrschte bei blauen Him-
mel, Sonnenschein und Tempe-
raturen um die 20 Grad reger 
Betrieb. Viele beobachteten das 
Anschwimmen aber lieber vom 
sicheren und vor allem wärme-
ren Uferplatz aus. Auch auf den 
Liegewiesen hatten sich schon 

zahlreiche Sonnenanbeter nie-
dergelassen und auf dem Beach-
volleyballfeld flog emsig der 
Ball. Stellvertretender DLRG-
Ortsverbandsvorsitzender Sven 
Schmidt dankte für das zahlrei-
che Erscheinen und Mitmachen. 
Er motivierte gemeinsam mit 
Bürgermeister von Waldenfels 
vor dem Run ins kühle Nass: 
„Wir machen das für Lichten-

berg.“ Das Team von Camping-
platz und Biergarten um Betrei-
ber Andreas Löffler bietet in den 
Ferien von Bayern, Thüringen 
und Sachsen erweitere Biergar-
tenöffnungszeiten, die auf der 
Homepage des Campingplatzes 
Höllental nachgelesen werden 
können wie auch eine Biergar-
tenampel anzeigt, ob bei unsi-
cherer Wetterlage geöffnet ist. 
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Aus Lichtenberg

Zum 1. Mai öffnete der neu 
gestaltete Biergarten auf dem 
fast vier Hektar großen Areal 
des Campingplatzes am Fran-
kenwaldsee wieder seine Pfor-
ten. Der Campingplatz mit Bier-
garten wird seit dem Sommer 
2021 von Andreas Löffler mit 
seinem Team geführt und hat 
ganzjährig geöffnet, über die 
Sommermonate auch ein Bier-
garten. Hier gibt wie im Vorjahr 
Süßes und auch Deftiges. Neu 
im Angebot „Slush-Eis“, dass 
sich bereits am Eröffnungstag 
bei den kleinen Besuchern gro-
ßer Beliebtheit erfreute. Auch 
gibt es neu einen Getränkeauto-
maten, so dass die Besucher sich 
ihre alkoholfreien Getränke 
nach Kauf eines 0,5 Liter-Be-
chers selbst nehmen können. 
Wer auf Nummer sicher gehen 
will, ob der Biergarten auch bei 
unbeständigem Wetter geöffnet 
hat, kann sich unter der „Bier-

Biergarten am Campingplatz
 ist eröffnet

Neues Hochbeet für die 
AWO-Tagespflege

ten auch nach wie vor barriere-
frei erreicht werden. Der Spiel-
platzbau direkt am Biergarten 
befindet sich auf der Zielgera-
den, Planie und Fallschutz muss 
noch umgesetzt werden. 

gartenampel“ auf der Homepage 
www.hoellental-camping.de 
informieren. Eine Treppe ist neu 
und verkürzt den Weg für die 
Besucher vom Frankenwaldsee. 
Aber natürlich kann der Biergar-

Im Bild (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Betreiber Andreas 

Löffler und dritte Bürgermeisterin Bettina Albig.

Passgenaue Bänke links und rechts im überdachten Eingangsbereich 

der Friedhofskapelle hat die Bürgeraktion Lichtenberg finanziert. 

Gefertigt worden sind die zwei Bänke aus geöltem Douglasienholz 

mit Lehne vom ortsansässigen Schreinermeister Matthias Quehl mit 

einer Länge von 2,20 Meter und einer Höhe von 55 Zentimetern. Die 

von der Bürgeraktion übernommenen Kosten betragen 2.320, 50 

Euro.

Bürgeraktion Lichtenberg 
finanziert neue Friedhofsbänke

Ein fahrbares Hochbeet nennt die Tagespflege mit 16 Plätzen des Kreisverbandes der Arbeiterwohlfahrt 

Hof in Lichtenberg nun ihr Eigen, möglich geworden durch eine Schenkung der stellvertretenden Pflege-

dienstleitung Tanja Jandl. Martin Ernst von der gleichnamigen Bad Stebener Gärtnerei spendierte die 

Pflanzen mit Kopf- und Pflücksalat, Liebstöckel, Zitronenmelisse, Pfefferminze, Salbei und Schnittlauch. 

„Wir kochen drei Mal in der Woche mit unseren Gästen und dafür werden wir nun unsere eigenen Kräuter 

und Salat hernehmen“, erklärt Jandl und auch, dass die Gäste fürs Kräuterbeet Verantwortung mit regel-

mäßigen Gießen übernehmen. „Auch bei der Ernte und der Verarbeitung sollen und dürfen sie dabei sein.“ 

Das Hochbeet hat seinen Platz auf der Terrasse gefunden und auch am Terrassengeländer befinden sich 

weitere Töpfe mit Salatpflanzen und Kräutern. „Das fahrbare Hochbeet ist ganz praktisch, denn bei mögli-

chen Minusgraden, schieben wir es einfach in den Vorraum“, erzählt die stellvertretende Pflegedienstlei-

tung und merkt an, dass die Eisheiligen ja noch bevor stehen. Unser Bild zeigt drei der Gäste mit (von links) 

stellvertretender Pflegedienstleitung Tanja Jandl, Betreuerin Katrin Jehnes und Hauswirtschafterin And-

rea Jahn.

Pflanzentausch: Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg lädt 

ein zu einem Pflanzentausch am Freitag, 17. Mai, ab 14 Uhr am Ver-

einsheim.

Abholung der Fensterblumen: Die beim Obst- und Gartenbauverein 

bestellten Fensterblumen können am Mittwoch, 15. Mai, ab 16 Uhr 

am städtischen Bauhof abgeholt werden. 

Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg
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te das Leistungsniveau keine 
Rolle. Die jüngste Teilnehme-
rin mit zehn  Jahren lernte, ein 
Pferd richtig zu führen, es mit 
Körpersprache und Stimm-
kommandos vorwärts, rück-
wärts und seitwärts zu bewe-
gen. Eine fortgeschrittene 
Jungreiterin arbeitete an 
einem ruhigeren Sitz und fei-
nen Hilfen. Und eines der Pfer-
de lernte sogar einen Zirkus-
trick und stieg mit den Vorder-
beinen auf ein Podest. 
Das Fazit der Vereinsjugend: 
Viel gelernt, mit viel Freude an 
den Pferden, gerne wieder! 

bildet und anschließend bei 
einer Auktion versteigert wer-
den. 
Die Schul- und Reitbeteili-
gungspferde in Kemlas sind 
glücklicherweise keine Wild-
pferde (mehr) und absolvierten 
ihre Aufgaben beim Kurs brav 
und gehorsam. Egal ob eine 
Reitstunde im Sattel oder die 
Arbeit vom Boden aus – mit 
Halfter und Führstrick oder 
sogar ganz frei –, der Schwer-
punkt beim Kurs von Lisa Eck-
stein lag auf der harmonischen 
Verständigung zwischen 
Mensch und Pferd. Dabei spiel-

Vor Kurzem fand ein Pferde-
kurs für die Jugend des Ländli-
chen Reitvereins Kemlas e.V. 
auf der Reitanlage in Kemlas 
statt. Die meisten Teilnehme-
rinnen kamen aus der kleinen, 
aber sehr engagierten Vereins-
jugend. Geleitet wurde der 
Kurs von Pferdetrainerin Lisa 
Eckstein aus Hof, die überre-
gional bekannt ist, unter ande-
rem  durch das Pferdeausbil-
dungs-Format „Mustang 
Makeover“, bei dem wilde Mus-
tang-Pferde aus den USA durch 
verschiedene deutsche Trainer 
gezähmt, eingeritten, ausge-

Reitverein Kemlas: 

Jugend-Pferdekurs mit Trainerin Lisa Eckstein

Das Foto zeigt von links: Nele mit Piri, Trainerin Lisa Eckstein, Lena und 

Johanna mit Katy vor dem Reitstall in Kemlas Foto: Magdalena Bayreuther

Mit einem Festgottesdienst in der Issigauer Simon-Judas-Kirche feierten Frauen und Männer ihre Diamantene beziehungsweise Gnaden-Konfirmation. Sie erinnerten 
sich gemeinsam mit Pfarrer Herbert Klug, Familie und den Gottesdienstbesuchern an ihr „grüne“ Konfirmation vor 60 und vor 70 Jahren.

Jubelkonfirmation in Issigau

Die diamantenen Konfirmanden (von links) Christl Märkle, geborene Bayreuther, Berthold 

Weber, Margit Pippig, geborene Kothmann, Raimund Feldrapp und Karin Böhm, geborene 

Woelk mit Pfarrer Herbert Klug. 

Die Gnaden-Konfirmanden Schwester Adelheid, geborene Fickenscher, Annemarie Schuster, 

geborene Geupel, Wilfried Haubold und Leni Schnabel, geborene Stöcker mit Pfarrer Herbert 

Klug. 

Aus Issigau

Traktorfreunde Reitzenstein beim 
Traktorentreffen in Geroldsgrün

Mit 18 Traktoren waren die 

Mitglieder vom Stammtisch 

„Traktorfreunde Reitzens-

tein“ zum 23. Oldtimer-Trak-

torentreffen nach Gerolds-

grün gefahren – trotz misti-

gem Wetter. Und wie in den 

zurückliegenden Jahren, 

stellten sie die stärkste teil-

nehmende Gruppe, erhiel-

ten ein Erinnerungsge-

schenk vom stellvertretenden Landrat Frank Stumpf und obenauf „flüssige 

Nahrung“. Im Bild (von links) Vorsitzender der Geroldsgrüner Traktorfreun-

de Thomas Schönwälder, Vorsitzender der Traktorfreund Reitzenstein Jörg 

Günther und stellvertretender Landrat Frank Stumpf.

Nachruf

Die Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau trauert um ihr langjähriges  
und treues  Mitglied und Ehrenschiesswart 

Frank Hetzel
Der Verstorbene trat im Jahr 1979 der Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau bei. 

In der Zeit diente Frank Hetzel der VSK Issigau in verschiedenen Funkionen treu. 
Durch den unermüdlichen Einsatz für die Kameradschat weit über Issigau hinaus,  

sind wir Dir, lieber Kamerad Frank Hetzel, sehr dankbar. 
Wir werden Dich sehr vermissen. 

Deinen Angehörigen versichern wir unser aufrichiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme. 

Die Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau 

Issigau, den 28.04.2024
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10.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und
 volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.05. 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger 
im Kreisverband Hof

Frühlingsblütenfest  Streuobstwiese in Wachholderbusch

12.05.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 
schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

12.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert des Meisterkurses für Violine (Prof. 
Ingolf Turban, Violine; Tomoko Sawallisch, Klavier)

Info: https://haus-marteau.de

14.05. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Führung durch die Künstlerviella und den Konzert-
saal 

Anmeldung: www.bezirk-oberfranken.de/
fuehrungen-haus-marteau 

15.05. 18.00 Uhr BUND Naturschutz
Zukunftswald ganz bunt – Ökologischer Abendspa-
ziergang zu einem besonderen Waldexperiment

Treffpunkt ist am Aussichtspunkt Landeshü-
gel, nahe der Bad Stebener Ortsumfahrung 
zwischen Lichtenberg und Carlsgrün

16.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Auftaktkonzert des Meisterkurses für Violine 
(Prof. Ingolf Turban)

Info: https://haus-marteau.de

18.05. 12.30 Uhr PRöD Naila
Halbtagesausflug zum Gartenfest auf Schloß 
Eyrichshof bei Ebern

Abfahrt 12.30 Uhr ab Bahnhof Naila

20.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Anmeldungen für Busfahrt zur Perlmuschelzucht-
station, der Straußenfarm und des Klostergartens 
Waldsassen am 31.05.24 bitte abgeben

 

21.05. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für Gäste und Freunde des  Modell-
baus und der Parkeisenbahn 

Gaststätte Froschgrün

22.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

23.05. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch  Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

25.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün 

26.05.
ab 14.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswär-
tigen Lokführern und Dampflokomotiven

Froschgrüner Park in Naila

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte
 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-
marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 
09288 6495. 

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

28.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer über die  Traumlandschaften 
der USA

Großer Kurhaussaal Bad Steben

02.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 
schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

05.06. 8.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Busausflug ins Coburger Land  – 
Anmeldeschluss: 15.05.24!

Abfahrt: Markt- und Postplatz

09.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 
schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch   Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

15.06. 14.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 
Daniel Gaede

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Restkarten: 09288 6495. 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle 

Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Impressionen von der Stemmer Maikärwa
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
            So., 12.5., 8.30 Uhr: Predigtgottesdienst in Untertiefengrün; 
9.30 Uhr:  Hauptgottesdienst in Beg
Mo., 13.5.,  14 Uhr:  Bibelgespräch 
Mi., 15.5.,  20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Fr., 17.5.,  16 Uhr: Kindertreff

Katholische Kirchengemeinde Berg
--

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 Fr., 10.5., 19.30 Uhr: Vortreffen der diesjährigen Silbernen 
Konfirmanden im Gem.Haus
So., 12.5., 10 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi., 15.5., 14.30 Uhr: Kirchputz der Präparandeneltern
19.30 Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do., 16.5.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Sa., 11.5., 15 Uhr:  Beichtgottesdienst der Konfirmanden in der 
Johanneskirche
So., 12.5.,  9.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst in der Johan-
neskirche; 17.30 Uhr: Spruchauslegung in der Johanneskirche
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Sa., 11.5., 15 Uhr: Beichte und Abendmahl  zur Konfirmation
So., 12.5., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,11.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Abendmahl mit Reinhard Gelbrich
Sa.,18.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Fritz Vogel

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
      So, 12.05., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-Haus
Mo., 13.05., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit KMD 
Stefan Romankiewicz, Treffpunkt: Pavillon am Klenzebau
Bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold Saal
Di., 14.05., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Do., 16.05., 19 Uhr: Jugendkreis, Martin-Luther-Haus
Fr., 17.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 10.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.12.05., 16  Uhr: Hl. Messe 
Di.14.05., 14 Uhr:  Hl. Messe Seniorenausflug der Pfarrei Münch-
berg 
Do.16.05., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.17.05. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 12.05., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst, Di., 14.05., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemein-
schaft im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 12.5., 9.30 Uhr:  Gottesdienst zum Muttertag mit dem 
Kindergarten 
Mo., 13.5.,  15.30 Uhr bis 17 Uhr:  Basteln mit Kindern im 
Gemeindehaus
Di., 14.5., 17 Uhr: LKG in Bad Steben mit Petra Hopp
Do., 15.5.,  19.30 Uhr: Posaunenchorprobe
Fr., 17.5.,  15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus mit 
Elke Sachs – Thema: Mit allen Sinnen genießen

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 12.5., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Lektor 
Roland Haas     

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 10.5., 19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa., 11.5., 14 Uhr: Beichtgottesdienst zur Jubelkonfirmation,17 
Uhr: Beichtgottesdienst zur Konfirmation 
So., 12.5., 9 Uhr: Jubelkonfirmation,10.15 Uhr: Konfirmation
Mo., 13.5., 17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di., 14.5., 19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“, Thema: „Basics 1. 
Hilfe“ mit Carmen Krügel
Do, 16.5., 14.15 Uhr: ab Gemeindehaus Gemeindenachmit-
tagsausflug ins Klöppelmuseum nach Steiwiesen, 19 Uhr: 
Kirchenchor, 19.30 Uhr: Gebet für den Frankenwald im CVJM 
Schwarzenbach

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do., 9.5., 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt mit der Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald am 
Döbraberg.
So., 12.5., 10 Uhr: Gottesdienst zum Sonntag Exaudi in der 
Bartholomäuskirche.
Mo., 13.5., 19.30 Uhr: Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus.
Di., 14.5., 20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.
Do., 16.5., 15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus (Infos 
über das Pfarramt Tel. 09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So., 12.5., 10 Uhr: Familiengottesdienst zu Muttertag mit dem 
Kindergarten
Mo., 13.5., 19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di., 14.5., 19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do., 16.5., 14.15 Uhr: ab Gemeindehaus Bernstein, dann über 
Außenorte nach Schwarzenbach:  Gemeindenachmittagsaus-
flug ins Klöppelmuseum nach Steiwiesen,19.30 Uhr: Kanto-
rei,19.30 Uhr: Gebet für den  Frankenwald im CVJM Schwar-
zenbach

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.12.05., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Di, 14.05., 18 Uhr: Maiandacht
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
   Fr. 10.05., 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 12.05., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 13.05., 17 Uhr Kinderstunde
Do. 16.05., 19.30 Uhr Gebet für das Wirken Gottes im Franken-
wald, CVJM-Haus Schwarzenbach am Wald
Fr. 17.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa., 11.5., 18 Uhr: Gottesdienst mit Friedhelm Holthuis, Präses 
vom Bund freier Pfingstgemeinden. Anschließend gemeinsa-
mes Essen mit „Bring & Share. Jeder darf gerne fürs Buffet 
etwas beisteuern.  Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einla-
dung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 10.5., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So., 12.5., 9.30 Uhr Gottesdienst 
 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 12.5., 10 Uhr: Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 10.5., 19 Uhr: Tanzen für Frauen – Bonhoefferhaus
Sa., 11.5., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 12.5., 10 Uhr: Familiengottesdienst zum Muttertag mit den 
Konfi 3 Kindern – Stadtkirche Naila; 15 Uhr : Orgelmusik zur Markt-
zeit – Stadtkirche Naila
Mo., 13.5., 14 Uhr: Seniorengymnastik – Bonhoefferhaus
Di., 14.5., 15 Uhr: Gemeindebücherei - geöffnet; 19 Uhr: Kantorei im 
Bonhoefferhaus
Mi, 15.5., 9.30 Uhr: Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 16.5., 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren. – Bonhoeffer-
haus; 14.30 Uhr: Seniorennachmittag - Achtung Trickbetrüger! Die 
Polizei klärt auf –  mit Pfarrer Andreas Hesse – Bonhoefferhaus; 15 
Uhr: Gemeindebücherei  geöffnet; 19.30 Uhr: Posaunenchor – Bon-
hoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 10.5., 18.30 Uhr: Gebetsandacht: Zeit für Gebet – Christuskirche
Sa., 11.5., 15 Uhr: Konfirmandenbeichte – Christuskirche
So., 12.5., 9.30 Uhr: Konfirmation : mit Pfarrer Andreas Hesse mit 
dem Posaunen- und dem Projektchor – Christuskirche
Mo., 13.5., 19.30 Uhr: Posaunenchor – Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 12.5., 9 Uhr: Gottesdienst in Culmitz mit Pfarrer i. R. Wieseinger 
– Kirche in Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr., 10.5., 19 Uhr: Jugendkreis 
So., 12.5., 10.15 Uhr: Gottesdienst
Mi., 15.5., 15 Uhr: Plaudercafé im Gemeindehaus
Do., 16.5., 18 Uhr: Männerkreis im Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do., 9.5., 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
mit der Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald am Döbraberg.
Sa., 11.5., 18 Uhr: Jahrgangstreffen der Jubelkonfirmanden im 
Gasthaus Vogela, Grubenberg.
So., 12.5., 9.30 Uhr: Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation am 
Sonntag Exaudi in der Kirche mit der Musikgruppe „Handmade“.
Di., 14.5.,  18.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich, 
19.30 Uhr: Singkreis „fünfnachelf“ im Melanchthon-Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
    So., 12.5., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht , 10.30 Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr: Katechismusvortrag für Eltern mit Kinder Thema: „Die 
Engel“ 
Mi. 15.5.,  8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 12.05., 18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 12.5.,  10 Uhr: Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
--
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.
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kleinen Nordhalbener Gemein-
deteil Grund, der im tief einge-
schnittenen Tal der Rodach 
liegt. 

Rat mit Eierlikör

Schon selbstverständlich ist, 
dass bei einer Rast, der von Jutta 
Wich legendäre zubereitete 
Eierlikör zum Ausschank 
kommt.  Die letzten Anlaufpunk-
te der rund neun Kilometer lan-
gen Strecke führte vorbei an der 
Thomasmühle und dem Bahn-
hof. Über die Fuchsleite ging es 
zurück zum Ausgangspunkt, wo 
die verdiente Einkehr in der dor-
tigen Badgaststätte „Zum Bon-

Zwei Dutzend Wanderer trotz-
ten der nasskalten Witterung 
und schlossen sich der ersten 
diesjährigen, organisierten 
Wanderung der Frankenwald-
vereins-Ortsgruppe Dürrenwaid 
an. Ziel war die Marktgemeinde 
Nordhalben im benachbarten 
Landkreis Kronach und deren 
nähere Umgebung. Vom dorti-
gen Naturerlebnisbad ausge-
hend ging es auf dem Dreiwap-
penweg durch den Ort, weiter 
auf dem Frankenwaldsteigla 
„Der Kirchgänger“ über die Win-
terleiten hinauf zur Neubau-
siedlung Heinrichsröthlein. Von 
hier aus führte die weitere Tour 
auf dem Ochsengrundweg zum 

Maibaumaufstellen mit Baggerhilfe

PosaunenchorAufstellen Kindermaibaum Feuerschale

termine: 26. Mai, 23. Juni, 21. 
Juli, 25. August, 29. September 
und 20. Oktober. hf

dieser dreistündigen Expedi-
tion. Letztlich wies sie noch auf 
die nächsten geplanten Wander-

di“ folgte. Zum Abschluss dank-
te Wanderwartin Cornelia Wicht 
ihren tapferen Mitstreitern an 

Frankenwaldverein Dürrenwaid

Dem nasskalten 
Wetter getrotzt

Die tapferen Wanderer der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid bei ihrer ersten diesjährigen organisier-

ten Wanderung. 

Steinbach – Bei bestem „Früh-
sommer-Wetter“ konnte die 
FWV-Ortsgruppe Steinbach am 
letzten Apriltag ihr Fest zur 
Maibaumaufstellung feiern. 
Entsprechend ausgezeichnet 
war auch der Besucherzuspruch 
bei Steinbachs erstem Fester-
eignis des Jahres.
Bereits zwei Tage vorher wurde 
der noch mit dem „höchsten 
Christbaum des Frankenwal-
des“ geschmückte Maibaum mit 
Bagger-Hilfe umgelegt und für 
die Feierlichkeiten vorbereitet. 
Dank entsprechender Sicherun-
gen konnte auch diesmal even-
tuellen „Maibaum-Dieben“ 
erfolgreich vorgesorgt werden.
So durfte unter den andächtigen 
Blicken der zahlreichen Besu-

cher und der traditionellen 
musikalischen Begleitung durch 
den Posaunenchor Steinbach 
um 18:00 Uhr der nun in neuem 
Glanz erstrahlte Maibaum 
errichtet werden, natürlich wie-
der in Bagger-Sicherung.
Dann trugen unter dem begeis-
terten Beifall der Zuschauer 
eine ganze Kinderschar ihren 
eigenen schön geschmückten 
Maibaum heran und stellen ihn - 
mit ausschließlicher Muskel-
kraft - am Rande des Festplatzes 
auf. Im anschließend von der 
Jugendleiterin Katharina Lang 
gestalteten Kinderprogramm 
konnten die Kinder Stockbrot 
und Marshmallows über der 
Feuerschale grillen. In der 
abendlichen Stimmung mit 

untergehender Sonne konnten 
die Kinder „Sonnenfänger“ bas-
teln, die dann im durchschei-
nenden Sonnenlicht farbenfroh 
glitzerten. Zuletzt gab es dann 
noch Glitzertattoos auf die 
Arme, wo jedes Kind sich sein 
eigenes Tattoomotiv aussuchen 
konnte. 
Auch das für Kinder attraktive 
Felsengelände ums Wander-
heim wurde lautstark als Aben-
teuerspielplatz genutzt.
Bei bester Stimmung, versorgt 
mit leckeren Grillspeisen und 
Getränken, konnten die Fest-
gäste dankt der angenehm war-
men Abendwitterung bis 22:00 
Uhr im Freien feiern, danach 
saßen viele noch lange im Wan-
derheim gemütlich beisammen.

Frankenwaldverein Steinbach:

Maibaumaufstellung 
am Wanderheim
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Hier entstehen 7 Eigentumswohnungen zwischen 55 m2 und 72 m2 auf 4 Etagen
mit Terrasse oder Balkon, mit Aufzug, mit Kellerabteil, 8 PKW-Stellplätze
Wohnen Sie modern, jung und rollstuhlgerecht.

AB SOFORT

ROHBAU- 

BESICHTIGUNG

VEREINBAREN!


